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Ein Samstag für die Geschichtsbücher

Wenn die 99er rufen, dann kommt 
«tout Därwil» zusammen. So gesche-
hen am letzten Samstag, als die Netz-
Therwil – gekoppelt mit dem «Tag der 
offenen Türen» bei der Gemeindever-
waltung – dazu führte, dass Therwil 
einen Anlass mit Volksfest-Charakter 
geniessen durfte.

BiBo hatte im Vorfeld, in Frontchroniken 
und im redaktionellen Teil von Therwil wie 
auch in der Gewerbezeitung von KMU Et-
tingen/Gewerbe Therwil berichtet. Und, 
zusammen mit dem lokalen Gewerbever-
ein, die Werbetrommel gerührt. Und die 
immensen Anstrengungen und Aufwen-
dungen der Therwiler KMUs wurden be-
lohnt. Die hohen Erwartungen wurden 

nicht nur erfüllt, sondern übertroffen. «Es 
war ein erfolgreicher, wunderschöner An-
lass, der Aussteller und Besucher begeis-
terte.» So lässt sich der Tenor zusammen-
fassen – egal, ob bei René Dietrich (Präsi-
dent von Gewerbe Therwil), alt Gewer-
be-Präsident Roman Heggendorn oder bei 
unseren «losen» Umfragen bei den Besu-
chern. 

Natürlich stimmte auch der Rahmen – 
und damit müssen wir auch Petrus danken, 
der perfektes Wetter (Sonne, angenehme 
Temperaturen und blauer Himmel) sandte. 
Erst beim Eindunkeln wurde es frisch und 
ein böiger Wind brachte nach Mitternacht 
etwas Regen. Wie sagte doch Sybille Me-
der, im Dorf nicht gänzlich unbekannt, 
zum «BiBo-Maa»: «Du weisst doch, dass 

wir 99er einen direkten Draht nach oben 
bezüglich ideales Festwetter haben.» 

Auch die Gemeindeverwaltung öff-
nete ihre Türen – und wenn wir auf der 
Front zwei Fotos von der «Verwaltung» 
publizieren, so deshalb, weil im Innenteil 
(Therwil) eine ganze Seite über die Netz-
Therwil (Aussteller) ist. Denn hinter der 
Gemeindeverwaltung stehen über 100 
Mitarbeitende, welche im Berufsalltag 
dafür garantieren und sorgen, dass an 
speziellen Tagen und Anlässen die Ge-
mein(de)schaft feiern kann. Wie am letz-
ten Samstag, als die NetzTherwil und der 
Tag oder offenen Türen nicht nur 99er, son-
dern auch Menschen aus dem ganzen  
«BiBo-Land» nach Therwil lockten. 

Georges Küng

Gemeindeverwalter Eduard Löw (Bildmitte) mit Mitarbeitenden hiess die Besucher am «Tag der offenen Türen» willkommen. 
Und «Grillmeister» Roland Imboden mit seiner Crew garantierte, dass niemand ohne Wurst bleiben musste.� Fotos: Küng

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch

Fernseh
Fehr

Wir führen ihr
Wunschprogramm

TV/Video
Hi-Fi
Service

Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihr Toyota-Spezialist
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26

4106 Therwil Telefax 061 721 54 11

 garage.wagner@bluewin.ch

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732
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Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss 

Videoüberwachung 
Sehen was im und 

ums Haus läuft!
Wir beraten Sie 

gerne.
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Abnehmen mit Hypnose
in Kleingruppen
2. 10. bis 30. 10., immer am Mittwoch,
oder 4. 10. bis 8. 11., immer am Freitag
Kosten: Fr. 490.– (5×)
Anmeldung bei Stefanie Genhart
Tel. 079 704 15 00, www.sg-lifedesign.ch
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

L
Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  
zu  f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Starten Sie mit uns 
in die Wildsaison 

Hausgemachter 
Wildschwein- und 

Rehpfeffer
aus unserer Region
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Bis zu

50%
auf ÖV, Hotels und 

Stadterlebnisse

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Kantonshauptstädte entdecken
raiffeisen.ch/hauptstadt

www.bibo.ch



GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Marianne Wenger (Gemeinde Oberwil)
Telefon 061 405 42 23

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22
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Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 13. September 2019

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 24. September 2019

Metallabfuhr
Mittwoch, 2. Oktober 2019

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

12. September

Kroggis Bus-Geschichte mit 
Nicole Meile
Do, 14.30–15.15 Uhr, für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren mit Begleitperson 
(separate Vorstellung für Tagesschule 
und Kitas um 15.45 Uhr, Anmeldung 
erforderlich!), Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10. Weitere Informatio-
nen: www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

15. September

Internationales Oldtimertreffen 
Bottmingen
So, 9–16 Uhr, Weiherschloss, Burgar-
tenschulhausareal, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt, 
der Eintritt ist frei
Oldimer und Motorsport Club 
Bottmingen

18. September

Bibliotheksführung 60plus
Do, 14.30–16.30 Uhr, Bibliothek 
Bottmingen, Schlossgasse 10
Weitere Informationen: www.
bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14–16 Uhr, im BOZ, Therwiler-
strasse 14, Teilnahme nur mit 
Anmeldung möglich (die Anzahl der 
Teilnehmenden ist beschränkt), 
Anmeldung bei Eva Küpfer, 
Tel. 061 302 59 12
BOZ Bottminger Zentrum

21. September

Yves Neuhaus präsentiert sein 
Solo-Loop-Projekt «Scapes & 
Spaces»
Sa, 20–22 Uhr, Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11, es findet ein 
Kartenvorverkauf in der Weiher-
schloss Apotheke statt
Burggartenkeller Verein

Kinderkleider- und Skibörse
Sa, 10–12 Uhr, mit Kaffee- und 
Kuchenecke, Aula des Burggarten-
schulhauses, Burggartenstrasse 1, 
Auskunft bei Sally Jenny-Pizzolante, 
Tel.: 061 421 23 71  
(dienstags 9–11 Uhr) oder unter 
www.bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

24. September

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Gertrud Sangalli, 061 361 98 77 oder 
E-Mail: gsangalli@bluewin.ch
Senioren für Senioren Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer  
Webseite unter: 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/ Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/ Veranstaltungskalender

GEMEINDERAT

Geschätzte Einwohnerinnen  
und Einwohner
Liebe Freunde Bottmingens

Der «Brotheimer-Bryys» soll eine Bott-
minger Einwohnerin, einen Bottminger
Einwohner, eine Gruppe, Institution oder 
einen Verein von Bottmingen für eine aus-
serordentliche Tätigkeit ehren. Am Neu-
jahrsempfang 2010 wurde dieser Aner-
kennungspreis erstmals durch den Ge-
meinderat verliehen. Seither erfolgt die
Anerkennung alle zwei Jahre.

In Bottmingen gibt es sicherlich viele 
Persönlichkeiten, sei es in den Bereichen
Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, Kultur 
oder Sport, die sich besonders hervorge-
tan haben; durch ausserordentliche Leis-
tungen, langjähriges Wirken oder auch 
durch ein spezielles Engagement für das 
Gemeinwohl. Diese Einwohnerinnen und 

Einwohner, Vereine oder Institutionen 
sind gesucht! Kennen Sie eine solch enga-
gierte Persönlichkeit oder Gruppierung/
Institution? Dann bitten wir Sie, uns Ihre 
Nomination bis spätestens am 8. No-
vember 2019 mit einer Begründung an 
die Gemeindeverwaltung Bottmingen, 
Schulstrasse 1, Bottmingen (E-Mail isa-
belle.saladin@bottmingen.bl.ch), zuhan-
den des Gemeinderats vorzuschlagen. 
Zudem besteht die Möglichkeit, Ihren 
Wahlvorschlag direkt in die entspre-
chende Brotheimer-Bryys-Urne bei den 
Einwohnerdiensten der Gemeindeverwal-
tung einzuwerfen.

Die Ehrung findet am Sonntag, 12. Ja-
nuar 2020, im Rahmen des Neujahrsapé-
ros in der Aula des Burggartenschulhau-
ses statt.

Wir freuen uns auf zahlreiche interes-
sante Vorschläge!� Der Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Informations- und  
Dialoganlass
Nachdem die Gemeinde Bottmingen be-
reits zwei Dialoganlässe mit der Bevölke-
rung organisiert hat, die auf grosses Inte-
resse stiessen, wird nun ein weiterer Infor-
mations- und Dialoganlass geplant. Die 
Themen des Abends werden im Vorfeld im 
BiBo und auf der Homepage der Ge-
meinde Bottmingen (www.bottmingen.
ch) kommuniziert. Wir bitten Sie aber 
schon heute, sich den Termin vom Mon-
tag, 4. November 2019, um 19 Uhr, im 
Kalender vorzumerken. Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen und Ihr Inter-
esse.

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung
Am Freitag, 20. September 2019, 
befindet sich das Gemeindepersonal 
auf dem jährlichen Betriebsausflug. 
Deshalb bleiben die Büros der Gemein-
deverwaltung und der Werkhof an die-
sem Tag geschlossen. Ferner bleiben 
die Büros der Gemeindeverwaltung 
am Montag, 23. September 2019, 
aufgrund technischer Wartungsarbei-
ten geschlossen. Am Dienstag, 24. 
September, sind wir gerne wieder für 
Sie erreichbar. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis. 

Informationen bei einem Notfall 
und die entsprechenden Pikettdienste 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 
061 426 10 10.� Gemeindeverwaltung

ABFALL

Metallabfuhr

Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass die Metallabfuhr neu von der Anton 
Saxer AG übernommen wird – und nicht 
mehr vom Werkhof. In regelmässigen Ab-
ständen können Metallgegenstände wie 
Velos, Felgen, Pfannen, Vorhangschienen 
etc. bis maximal 25 Kilogramm pro Stück 
gut sichtbar für die kostenlose Metallab-
fuhr an die Strasse gestellt werden. Der 
nächste Termin für die Metallabfuhr ist am 
Mittwoch, 2. Oktober 2019. 

Gemeindeverwaltung

VERKEHR

Bauarbeiten am Sichelweg

Aufgrund des Neubaus der Starkstromtras-
see der Primeo Netz AG werden im Zuge 
der Instandsetzung des Sichelwegs die 
Wasser-, Gas- und GGA-Leitungen sowie 
die Strassenoberfläche zwischen Therwiler-
strasse und Lerchenweg komplett erneuert. 
In einer ersten Etappe von Kalenderwoche 
38 bis 39 ist seitens der Primeo Netz AG der 
Rückbau der Baugrube geplant. Von der 
Kalenderwoche 38 bis 42 werden die Was-
ser-, Gas- und GGA-Leitungen sowie die 
Strassen- und Trottoiroberfläche erneuert. 
Daher wird der Sichelweg während dieser 
Zeit zwischen Therwilerstrasse und Falken-
strasse gesperrt sein. Über die weiteren 
Bauphasen werden wir laufend im BiBo 
informieren. Auf der Homepage der Ge-
meinde Bottmingen finden Sie alle wichti-
gen Informationen zu dem Bauprojekt 
(www.bottmingen.ch  Projekte).

BAUGESUCHE

BG-NR. 1331/2019

Demenga Schwab Corinne u. De Geyter 
Christian, Nussbaumweg 12c, 4103 Bott-
mingen
Wintergarten, Parz. 4170, Nussbaumweg 
12c, Bottmingen

BG-NR. 1352/2019

Bochsler-Kuhn Marie-Theres u. Richard, 
Spitzackerstrasse 71, 4103 Bottmingen
Kamin für Cheminée-Ofen, Parz. 2817, 
Spitzackerstrasse 71, Botmingen

BG-NR. 1356/2019

Auer-Lacap Janice u. Auer Christian, 
Sonnmattstrasse 6, 4103 Bottmingen
Kamin für Cheminée-Ofen / Fassadenän-
derung, Parz. 2364, Sonnmattstrasse 6, 
Bottmingen

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 23. Septem-
ber 2019 schriftlich und begründet in 
vier Exemplaren an das kantonale 
Bauinspektorat, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.
� Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Solidarische und blühende Gemeinde
Im Oktober, dem Monat, welcher auf inter-
nationaler Ebene der Sensibilisierung von 
Brustkrebs gewidmet ist, wird Bottmin-
gen  – gemeinsam mit 401 weiteren 
Schweizer Gemeinden – «Lebenszwie-
beln» pflanzen. Wir haben bereits im BiBo 
darüber informiert, dass Bottmingen an 
der Kampagne «1 Tulpe fürs Leben» teil-
nimmt, die vom Verein «L’aiMant Rose» 
koordiniert wird. In öffentlichen Parkanla-
gen, Gärten und Beeten werden im Früh-
ling 2020 zahlreiche rosarote und weiss 
Tulpen blühen. Mit dieser einzigartigen 
Aktion wird den zahlreichen Brustkrebs-
opfern und ihren Angehörigen in der 
Schweiz Ehre erwiesen und die ganze Be-
völkerung auf diese Problematik sensibili-

siert. 402 Gemeinden – und damit die 
Mehrheit der Kantonshauptorte – werden 
im Monat Oktober Tulpen pflanzen, im Ver-
hältnis eine rosa Tulpe zu sieben weissen 
Tulpen. Dieses Verhältnis symbolisiert die 
hohe Zahl der an Brustkrebs leidenden 
Frauen. Brustkrebs ist die häufigste Todes-
ursache bei Frauen zwischen 40 und 50. 
Eine von acht Frauen ist davon betroffen. 
Bottmingen möchte mit der Aktion ein 
starkes Signal zur Unterstützung der Be-
troffenen senden und ein Zeichen gegen 
die Tabuisierung dieser Krankheit setzen. 
Wir werden Sie weiterhin im BiBo und auf 
der Homepage www.bottmingen.de über 
die Kampagne informieren und schon bald 
über unsere Pflanzaktionen berichten.

Besuchen Sie 
die Gemeinde-Website 
www.bottmingen.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch
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Das Oldtimer-Treffen schlechthin
An diesem Sonntag erlebt Bottmingen 
sein bereits zur Tradition gewordenes 
Oldtimer-Treffen. Im Areal des Weiher-
schlosses, auf dem Pausenplatz des 
Burggarten-Schulhauses und beim 
Coop-Parkplatz werden Hunderte von 
Oldtimern vorfahren und für ein Am-
biente garantieren, das bei vielen nos-
talgische Gefühle wecken wird. 

Eine Welt ohne Auto(s) ist undenkbar. 
Auch wenn es diese motorisierte Welt 
«erst» seit dem Jahre 1863 gibt. Denn vor 
156 Jahren machte Étienne Lenoir mit dem 
Hippomobile eine 18 Kilometer lange 
Fahrt; es war das erste Fahrzeug mit einem 
Motor mit interner Verbrennung. Jedoch 
gilt das Jahr 1886 mit dem Benz-Pa-
tent-Motorwagen Nummer 1 vom deut-
schen Erfinder Carl Benz als das Geburts-
jahr des modernen Automobils mit einem 
Verbrennungsmotor.

Der Begriff «Oldtimer» drückt es schon 
aus. Da handelt es sich um etwas «Altes» 
aus einer anderen Zeit. Formell bezeichnet 
die Definition «Oldtimer» im deutschen 
Sprachgebrauch ein Kraftfahrzeug (Auto-
mobil, Lastwagen, Omnibus, Motorrad, 
Traktor, aber auch Lokomotiven oder gar 
Schiffe), die je nach Klassifizierung eine 
bestimmte Altersgrenze – meist mindes-
tens 30 Jahre alt – überschritten haben. 

Dass Bottmingen in den Genuss eines 
Oldtimer-Treffens kommt, ist Willi Duer-
ring, der Präsident des Oldtimer- und Mo-
torsport-Club Bottmingen, zu verdanken. 
Ohne ihn würde es diese Veranstaltung, 
die heuer ihr 10-jähriges Jubiläum feiert, 

nicht geben. Auf unsere Frage, was denn 
nun Oldtimer sind, klärt er uns auf. «Old-
timer sind zwei-, drei- und vierrädige Fahr-
zeuge, die mindestens 30 Jahre alt und 
originalgetreu restauriert sind. Von 9 bis 
16 Uhr erwarten wir ein Kommen und Ge-
hen von einigen 100, teils sehr raren Vehi-
keln. Aber nicht nur Fahrzeuge, sondern 
auch zeitgemäss gekleidete Oldtimerfah-
rer, Beifahrerinnen und Besucher werden 
im Schlosspark anzutreffen sein. Diese 
werden um 15.30 Uhr im Schlosshof vom 
Publikum durch Applaus prämiert. Das 
Schlossrestaurant und unsere Festwirt-

schaft beim Burggartenschulhaus sind in 
Betrieb. Und wie alle Jahre zuvor verlas-
sen um 16 Uhr die Fahrzeuge die Ausstel-
lungsplätze zur Ausfahrt in Richtung Lei-
mental.» 

Der würdige Abschluss dieses Oldti-
mer-Treffens ist dann eine gemütliche 
«Tour de Leimental». Und wenn diese «Ve-
teranen» (auf die Fahrzeuge bezogen) 
ohne Hektik, Hetze und gemütlich durch 
das Tal fahren … spürt man, dass die Sehn-
sucht des Menschen nach mobiler Freiheit 
wohl grenzenlos sein muss.

Georges Küng

Willi Duerring, hier mit seiner Familie (drei Generationen), ist der «Vater» des 
Oldtimer-Treffens, das an diesem Sonntag wieder Hunderte von Oldtimtern und 
Tausende von Schaulustige nach Bottmingen locken wird.� Foto: Küng

Programm der Extraklasse
Der Verein Burggartenkeller wurde 
im Jahre 1974 mit dem Zweck ge-
gründet, in Bottmingen einen Ort des 
geselligen und kulturellen Zusam-
menseins zu schaffen. Der unmittel-
bare Anlass zur Vereinsgründung war 
ein alter Wein- und Vorratskeller des 
Schlossguts, der beim Bau des Burg-
gartenschulhauses verschwinden 
sollte. Dies wollte eine Gruppe von 
12 initiativen Bottmingern nicht zu-
lassen. 

Seit nunmehr 45 Jahren, was man durch-
aus als eine Epoche oder gar Aera be-
zeichnen darf, kann man vor der Haus-
türe, in Bottmingen selber, mannigfaltige 
Kulturabende geniessen. In der vorletz-
ten Ausgabe haben wir an dieser Stelle 
den Spielplan der Saison 2019/20 publi-
ziert.

Seit vielen Jahren wird der Verein 
«Burggarte-Chäller» von alt Gemeinde-
rat Dr. Werner Ettlin präsidiert. Wir zitie-
ren den ersten Abschnitt seines Schrei-
bens an die Vereinsmitglieder: «Wie im-
mer zu Beginn eines neuen Vereinsjahres 
möchten wir Sie über das geplante Sai-
sonprogramm 2019/20 orientieren und 
Ihnen einen Überblick über unser Ange-
bot geben. Beiliegend erhalten Sie 
gleichzeitig die Einladung für den ersten 
Anlass der neuen Saison. Die Rechnung 
für den Jahresbeitrag und die Gutscheine 
für einen freien Eintritt zu einem unserer 
Anlässe werden wir Ihnen mit unserem 
nächsten Versand im September zustel-
len. Unser Jahresprogramm starten wir 

am Samstag, den 21. September, mit dem 
Auftritt eines Bottminger Musikers. Yves 
Neuhaus hat kürzlich seine erste CD ver-
öffentlicht. Es ist ein Solo-Live-Projekt, 
basierend auf der Loop-Technik. Yves 
spielt mehrere Instrumente (Violine, Kon-
trabass, Drum-Maschine), schichtet Me-
lodien in mehreren Durchgängen und 
kreiert stimmungsvolle Klangwelten und 
Sphären. Es ist keine schnelllebige Mu-
sik; es ist Musik, um in Sphären einzu-
tauchen, Musik, um Träume zu verfolgen, 
Musik zum Geniessen».

BiBo verrät schon heute, dass wir in 
einer Woche ein Exklusiv-Interview mit 
diesem grossartigen Musiker, Künstler 
und Musikschaffenden publizieren wer-
den. Damit am Samstag kein einziger 
Platz im Burggarten-Keller frei bleibt. 

Insgesamt sind es zehn Veranstaltun-
gen. Ein veritables Feuerwerk quer durch 
Kabarett, Literatur, Musik und Theater. 
Denn eines sei explizit gesagt: Kultur ist 
fliessend und nie abschliessend, kennt 
keine Grenzen und verbindet Menschen – 
egal welchen Alters und Herkunft sie 
auch sind. Die Kultursprache ist universal. 

Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
dass man in der eigenen Gemeinde sol-
che Kulturveranstaltungen, für die an-
dere Hunderte von Kilometern fahren 
müssen, besuchen kann. Nehmen Sie die 
Gelegenheit wahr und bringen Sie an die 
Anlässe auch Bekannte, Freunde und Ver-
wandte mit. Danke!� Georges Küng

Weitere Informationen  
www.burggartenkeller.ch

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Bibliotheksführung 60plus

Donnerstag, 19. September, 14.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen.
Stehen Sie vor der Pensionierung oder 
sind Sie vielleicht bereits pensioniert und 
haben wieder mehr Zeit für Bücher, Musik 
oder Filme? Dann laden wir Sie herzlich 
ein zu unserer Bibliotheksführung 
60plus. Was Sie erwartet: 

•	Wir präsentieren Ihnen unsere neu-
esten Bücher, Hörbücher, CDs und Filme

•	Wir informieren Sie über unser Veran-
staltungsprogramm

•	Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich mit 
unserem Online-Katalog (www.biblio-
thek-bottmingen.ch) vertraut zu machen 

•	Wir stellen Ihnen den eCircle vor und 
informieren Sie über das digitale Ange-
bot der Kantonsbibliothek Liestal (e-kbl) 

•	Sie haben die Möglichkeit, sich in der 
Bibliothek anzumelden und Medien 
auszuleihen

•	Bei Kaffee und Kuchen beantworten wir 
zum Abschluss gerne Ihre Fragen 

Willkommen sind natürlich auch Kundin-
nen und Kunden, welche das Bibliotheks-
angebot bereits rege nutzen. Bei Interesse 
dürfen sich gerne auch Personen anmelden, 
die das 60. Altersjahr noch nicht erreicht 
haben. Wir freuen uns, viele neue oder be-
reits vertraute Gesichter in der Bibliothek 
zu begrüssen.� Das Bibliotheksteam
Anmeldung bis Montag, 16. Septem-
ber (Teilnehmerzahl beschränkt).

Bibliothek Bottmingen, Schlossgasse 
10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66, 
E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch

www.bibliothek-bottmingen.ch

SCHULE

SCHULE BOTTMINGEN

Gesamtschulisches Präventionsprojekt
Diese Woche starten 
wir mit einem Präven-
tionsprojekt, in das 
alle Lehrpersonen, die 
Betreuungspersonen 

der Tagesschule und die Klassen vom Kin-
dergarten bis zur 5. Primarklasse im Laufe 
des Schuljahres einbezogen werden.

Das Projekt wird geleitet vom Schwei-
zerischen Institut für Gewaltprävention 
(SIG), das seit über 20 Jahren spezialisiert 
ist auf Präventionsarbeit an Schulen. Der 
Name des begleitenden Instituts mag den 
Anschein erwecken, dass Gewalt an unse-
rer Schule ein Thema sein könnte. Glück-
licherweise ist es das nicht, wir alle ken-
nen jedoch herausfordernde Situationen 
und sehen diese Weiterbildung als wirk-
same Unterstützung zur Konfliktlösung 
und als präventive Massnahme zum Er-
halt eines angenehmen Klimas im Um-
gang miteinander.

Da im Alltag oft wenig Zeit zur Verfü-
gung steht, wünschen sich Lehrpersonen 
und Erziehende Methoden, die im Kon-
fliktfall sofort greifen. Das SIG hat auf der 
Basis der neusten Erkenntnisse der Hirn-
forschung Trainingsmethoden entwickelt, 
welche dieser Anforderung gerecht wer-
den. Verschiedene Bausteine werden auf 

die Schule zugeschnitten angeboten. An 
unserer Schule sieht das wie folgt aus: Bis 
zu den Herbstferien nehmen alle Lehrper-
sonen und nach den Herbstferien die Be-
treuungspersonen der Tagesschule an ei-
ner ersten schulinternen Weiterbildung 
teil. Zwischen Weihnachten und Früh-
lingsferien werden in den Klassen Veran-
staltungen durchgeführt, in denen die 
Kinder geschult werden zu den Themen: 
«Aufhören, bevor jemand ‹Stopp› sagen 
muss», «Konflikte wirksam lösen» und 
«auf Provokationen geschickt reagieren». 
Zum Abschluss folgt ein zweiter Weiter-
bildungsnachmittag für die Lehrpersonen 
und Betreuungspersonen im Zeitraum 
Frühling bis Sommer. Über die Details zur 
Schulung in den Klassen werden wir die 
Erziehungsberechtigten jeweils direkt in-
formieren. Auf der Kindergartenstufe wer-
den die Erziehungsberechtigten ins Pro-
jekt einbezogen.

Wir sind gespannt auf die Veranstal-
tungen und werden sicher zu einem spä-
teren Zeitpunkt an dieser Stelle wieder 
darüber informieren. Interessierte finden 
weitere Informationen auf der Website 
des SIG: www.sig-online.ch.

Maya Jakob, Lukas Schaeppi,  
Schulleitung Schule Bottmingen

GEMEINDEINFORMATIONEN PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Null Bock auf Politik!

Die Erfahrungen zeigen, dass Nicht-, 
Nichtmehr- oder Noch-Nichtwähler Wah-
len entscheiden können. Immer wieder 
höre ich, dass man «Null Bock auf Poli-
tik» habe. Aber wenn man dann direkt 
betroffen wird, kann man sich heftig auf-
regen. Also, wenn Sie z.B. mehr fürs Ben-
zin oder fürs Heizöl bezahlen müssen, 
wenn Mieter eine deutlich höhere Ne-
benkostenabrechnung erhalten, wenn 
Krankenkassenprämien steigen und 
wenn Altersrenten gekürzt werden. Und 
wenn Sie auf dem Weg zur Arbeit jeden 
Tag im Stau stehen. Dann hat dies alles 
mit Politik zu tun und könnte auch eine 
Folge davon sein, dass Sie nicht gewählt 
haben. Und dann merken Sie: es ist zu 
spät. Die Kandidierenden der Liste 3 für 
die Nationalratswahlen setzen sich dafür 
ein, dass die erwähnten Probleme gerin-
ger werden oder gar nicht erst entstehen. 
Deshalb gehen Sie wählen. Am 20. Okto-
ber. Nachher können Sie wieder Null 
Bock auf Politik haben. 

Hanspeter Weibel, Landrat SVP,  
Präsident SVP Bottmingen

REKLAME

Unterstützungskomitee «Sandra Sollberger in den Nationalrat»

Sandra

Liste 3
wieder in den Nationalrat

Sollberger

13
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Das Team: Susanne Reber, Mireille 
Glaser (Leiterin) und Rachel Zurbriggen 
(oben, von links nach rechts). Unten 
Evelyn Zeller (links) und Patricia Gyssler. Stetes Inserieren bringt Erfolg!
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Sonniger Kinderflohmarkt

Ende August fand erneut der traditions-
reiche Kinderflohmarkt auf dem Schulhof 
des Talholzschulhauses statt. Zahlreiche 
Kinder verkauften ihre Spielsachen und 
Bücher und noch mehr Kinder kamen, 
schauten und kauften. Wie immer wurde 
vom Bottminger Zentrum (BOZ) ein Ku-
chenstand angeboten, an dem die Orga-
nisatorin des Flomis, Jacqueline Gelmi, 
zusammen mit Christine Schön Kaffee, 
Kuchen und Getränke für die Kinder offe-
rierte. Das BOZ dankt allen Besuchern 
und Helfern von Herzen! Wir freuen uns, 
dass dieser Anlass nach wie vor so be-
liebt ist und Kinderherzen erfreut.

Japanisch für Anfänger 1

Wollten Sie schon immer mehr über 
Japan wissen? Megu Matsumoto bringt 
Ihnen die japanische Sprache sowie die 
Kultur Japans näher. 

Kursort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14, 4103 Bottmingen. Kurs-
beginn: Mittwoch, 9. Oktober (ausge-
nommen 23. Oktober). Zeit: 18–19 Uhr. 
Kosten: Fr. 160 für BOZ-Mitglieder (8x) Fr. 
200.– für Nichtmitglieder (8x). Die Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. Sie 
ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse 
und Aktivitäten im BOZ. Anmeldefrist bis 
23. September bei der Kursleiterin. Kurs-
leiterin: Megu Matsumoto, Japa-
nisch-Lehrerin, Tel.: 076 785 20 12 oder 
E-Mail: hasuno8na444@gmail.com.

Schreibkurs (Hiragana) nach Wunsch 
möglich von 19.10 bis 19.40 Uhr! Kos-
ten: Fr. 96.– für BOZ-Mitglieder und 
Fr. 120.– für Nichtmitglieder.

NEU!  
Japanisch für Anfänger 2
Wollten Sie schon immer mehr über 
Japan wissen? Megu Matsumoto bringt 
Ihnen die japanische Sprache sowie die 
Kultur Japans näher.

Kursort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14, 4103 Bottmingen. Kurs-
beginn: Mittwoch, 9. Oktober (ausge-
nommen 23. Oktober). Zeit: 19.50–20.50 
Uhr. Kosten: Fr. 160.– für BOZ-Mitglieder 
(8x) Fr. 200.– für Nichtmitglieder (8x). 
Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30 pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ. Anmelde-
frist bis 23. September bei der Kursleite-
rin. Kursleiterin: Megu Matsumoto, Ja-
panisch-Lehrerin, Tel.: 076 785 20 12 
oder E-Mail: hasuno8na444@gmail.
com.

Schreibkurs (Hiragana) nach Wunsch 
möglich von 19.10 bis 19.40 Uhr! Kos-
ten: Fr. 96.– für BOZ-Mitglieder und 
Fr. 120.– für Nichtmitglieder.

Kinderkleiderbörse  
und Skibörse

Samstag, 21. September, 10–12 Uhr 
mit Kaffee- und Kuchenecke! 
In der Aula des Burggartenschulhauses 
Burggartenstrasse 1, 4103 Bottmingen 
10–12 Uhr mit Kaffee- und Kuchenecke! 
Infos & Verkaufsnummern unter: Tel. 061 
421 23 71 

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 
(Di 9–11 Uhr)

oder info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

BURGGARTENKELLER

Yves Neuhaus mit  
Scapes & Spaces im  
Burggartenkeller

Der Burggartenkeller 
startet sein Jahrespro-
gramm mit dem Bott-
minger Musiker Yves 
Neuhaus. Er hat kürz-

lich seine erste CD veröffentlicht, ein So-
lo-Loop-Projekt mit dem Titel «Scapes 
and Spaces». Yves spielt mehrere Instru-
mente und entführt uns mit seiner 

Loop-Technik in stimmungsvolle Sphären 
und Klangwelten. Es ist keine schnellle-
bige Musik, es ist Musik, um in Sphären 
einzutauchen, Musik um Träume zu ver-
folgen, Musik zum Geniessen. 

Merken Sie sich das Datum dieses 
Konzertes vor: Samstag, 21. Septem-
ber, 20 Uhr im Burggartenkeller. Sichern 
Sie sich rechtzeitig Tickets im Vorverkauf 
bei der Weiherschloss Apotheke, Therwi-
lerstr. 2, Bottmingen, Tel. 061 421 02 88.

Besuchen Sie uns auch auf  
www.burggartenkeller.ch

DIES UND DAS

ROBINSONSPIELPLATZ 
BINNINGEN

Herbstferien mit  
Mädchenpower und 
Kampfesspielen 

In den Schulferien öffnet der Robispiel-
platz die Tore immer schon um 9 Uhr am 
Morgen – ihr habt ja dann auch mehr 
Zeit zum Spielen und Bauen! Dann ist 
von Montag bis Freitag jeweils von 9 bis 
18 Uhr geöffnet – die besten Öffnungs-
zeiten aller Robiplätze der Region! Die 
Samstage vor und in den Schulferien ist 
der Spielplatz geschlossen, da wollen 
die Eltern auch mal ihre Kinder sehen. In 
diesen Herbstferien bieten wir euch et-
was ganz besonderes an: Kampfesspiele 
für die Buben (1. Woche) und Mädchen-
power für die Mädchen (2. Woche). Das 
sind kleine Kurse jeweils von Montag bis 
Mittwoch am Morgen und diese werden 
zusätzlich zum normalen Robiprogramm 
angeboten – der Spielplatz ist also ganz 
normal geöffnet. Themen sind die Stär-
kung des Selbstvertrauens, das Wecken 
des Inneren Schiedsrichters und der In-
neren Schiedsrichterin, Stolz, Fairness, 
Spass. Den Flyer dazu bekommt ihr auf 
dem Robi oder ihr findet ihn auf jeder 
guten Webseite im Internet (zB. www. 
robi-binningen.ch). 

Wie immer in den Schulferien bieten 
wir einen sympathischen Mittagstisch 
an, hier kochen wir mit und für die Kin-
der – gratis dazu gibt es jeweils das be-
liebte Abwaschspiel immer kurz vor dem 
Dessert. Für den Mittagstisch und die 
Mädchen/Buben-Kurse müsst ihr euch 
natürlich anmelden (bitte telefonisch: 
061 421 9413), ansonsten ist der Robi 
einfach für alle geöffnet. An den Nach-
mittagen werden wir töpfern und jeweils 
Ende Woche (wenn die «Produkte» 
schon trocken sind) die Sachen mit ei-

nem Büchsenbrand brennen – supercool 
ist das und es raucht wie eine Dampflo-
komotive! 

Wir freuen uns auf die Herbstferien – 
das geht zwar noch eine Weile bis es so-
weit ist, wir informieren euch hier aber 
extra schon so früh, damit ihr Zeit zum 
Planen habt. Bei Frage einfach auf dem 
Robi anrufen – liebe Grüsse und bis bald.
Das Robiteam: Roger und Lea (Leitung), 

Vladimir (Praktikant FHNW)  
und Yannick (Zivi).

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Einkaufen ohne Verpackung

Wenn Sie auf den Wuche-
märt kommen, bringen Sie 
am besten Ihre Tasche 
oder einen Korb mit. Für 

nassen Salat einen grossen Plastiksack 
oder ein paar kleine, die Sie mehrmals 
gebrauchen. Für trockenes Gemüse eig-
nen sich Baumwolltaschen oder die 
netzartigen Säcklein, die es beim Gross-
verteiler gibt. Auch fürs Brot ist ein ex-
tra Stoffsack geeignet. Für die Fische 
können Sie ein Glas oder Plastikgefäss 
mit Deckel mitnehmen. 

Auf diese Weise können Sie den 
Kunststoffabfall sehr schnell verringern. 
Seit Juni sind bei Waser in Therwil zudem 
wieder spezielle Kunststoff-Sammelsä-
cke erhältlich. Das gesammelt Material 
wird in Recyclingfirmen im Thurgau zu 
Sekundärrohstoffen verarbeitet.

Staunen Sie, wie wenig gewöhnlicher 
Abfall übrig bleibt, wenn Grün-und Rüst-
abfall, sowie Kunststoff separat gesam-
melt werden. Sammeln Sie mit! Das 
wünscht sich die� Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

LESERBRIEFE

Wir brauchen Daniela 
Schneeberger als starke 
Kraft im Ständerat

Der Ständerat stellt die «kleine» Kammer 
unseres Bundesparlaments dar und ver-
tritt die Kantone. Darüber hinaus scheint 
mir der Ständerat auf eine gewisse Art 
das politische Gewissen unseres Landes 
zu sein. Immer wieder gelingt es dem 
Ständerat über Parteigrenzen hinweg, 
praktikable Konsenslösungen zu erarbei-
ten und dafür Mehrheiten zu finden. Bei 

der Wahl als Ständerat sind wir gut be-
raten, auf eine Persönlichkeit zu setzen, 
welche genau diesem Profil entspricht. 

Mit Daniela Schneeberger stellt sich 
eine politisch erfahrene Persönlichkeit 
für dieses Amt zur Verfügung. Sie besitzt 
die grosse Fähigkeit, unvoreingenom-
men auf Menschen losgelöst von ihren 
ideologischen Prägungen zuzugehen, 
zuzuhören, Probleme aufzunehmen und 
Brücken zu bauen. Daniela Schneeberger 
kennt auch die Sorgen und Ängste der 
KMU in der Schweiz. Plakative Schlag-
worte werden im Vorfeld von Wahlen 
(allzu) oft benutzt. Bei Daniela Schnee-
berger wissen wir aus Erfahrung, dass 
ihre Worte nicht nur Lippenbekenntnisse 
darstellen, sondern, dass sie auch liefert! 
Zielstrebig und hartnäckig verliert sie 
ihre Ziele nie aus den Augen, hat ihre 
Bodenhaftung stets bewahrt und steht 
für eine liberale auf Eigenverantwortung 
aufgebaute Gesellschaftsordnung ein. 
Im Gegensatz zu anderen Politikern/in-
nen weiss sie genau, dass ein gutes So-
zialwesen auch nur mit einer funktionie-
renden Wirtschaft finanzierbar bleibt.  

Wir brauchen Daniela Schneeberger 
im Ständerat, denn damit haben wir eine 
Standesvertreterin, die übergeordnet die 
Interessen der gesamten Bevölkerung in 
unserem Kanton vertritt.

Gilbert Hammel, Bottmingen

Ständeratswahlen

«Wähle Daniela Schneeberger,(FDP) in 
den Ständerat, für eine starke Wirt-
schaft»

Warum?
•	Weil Sie sich fuer eine nachhaltig 

starke Wirtschaft einsetzt.
•	Weil wir eine starke Wirtschaft brau-

chen fuer sichere Jobs, für unser Wohl-
stand, und fuer solide Sozialwerke

•	weil sie nachgewiese Wirtschaftskom-
petenz vom Beruf (Treuhenderin)  mit-
bringt

•	weil sie in Bern bereitst gut vernetzt 
ist, dank ihr Einsatz im Nationalrat und 
in der Wirtschafts und Abgaben Kom-
mission (WAK) und nicht zuletzt durch 
ihrer Funktion als Praesidentin des 
«Treuhand Suisse», und als Vizepraesi-
dentin des Schweizerischen Gewerbe 
Vereins (SGV).

Deshalb bin ich fest davon ueberzeugt, 
dass Daniela Schneeberger Baselland im 
Staenderat sehr gut vertreten wuerde, 
und bitte Sie un ihre Stimme. Mit freund-
lichen Gruessen 

Peter Graham Lancashire,  
Eidg.Del,BL (FDP), Bottmingen

BiBo-online   www.bibo.ch



Suchen Sie eine neue Wohnung oder 
Bauland in der Region?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Ab 1. November 2019 an ruhiger, 
aussichtsreicher Lage in Ettingen in 
kleinerenm MFH, grosszügige und 
komfortable

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1‘690.–, NK Fr. 220.–

Wohnfläche 105 m2,
Bad mit Fenster, Duschnische,  
Badewanne, Doppelwaschtisch und 
Spiegelschrank. Sep. Gäste-WC. 
Bodenbeläge Parkett + Keramik
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in Therwil,  
Nähe Schulhaus Wilmatt,  
ab September 2019, grosszügige

41/2-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'650.–, NK Fr. 230.–

Wohnfläche 95 m2, Balkon 11 m2,
Bad mit Fenster, Duschnische,
Badewanne und Doppelwachtisch.
Sep. Gäste-WC sowie grosser
Einbauschrank im Gang.
Bodenbeläge: Parkett, Naturstein
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger Lage in Therwil, Nähe 
Ortskern und ÖV, in kleinerem MFH, 
komfortable

31/2-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'490.–, NK Fr. 190.–

Wohnfläche 83 m2, Balkon 9 m2
Bad mit Dusche und Badewanne
Bodenbeläge: Parkett, Keramik
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0ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger Wohnlage mit schöner 
Aussicht in Ettingen in kleinem Mehr-
familienhaus, vermieten wir

3-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1'390.–, NK Fr. 160.–

Wohnfläche 73 m2, Balkon 6 m2

13
8

52
3
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in kleinerem Mehr­
familienhaus in Therwil ab September‚ 
19 komfortable

31/2-Zimmer-Wohnung
Fr. 1400.–, NK Fr. 200.–

Wohnfläche: netto 77m2

Die Liegenschaft wurde im 2011 
 komplett auf Minergiestandart saniert. 
Gleichzeitig wurden Bad und Küche 
erneuert.
Bodenbeläge: Plättli (Nasszellen, 
 Küche), Parkett (Wohnen, Zimmer 
und Naturstein (Gang) 13

8
5

5
9

5

Zu vermieten per sofort 
an der Therwilerstrasse in Bottmingen: 
sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe ÖV. Miete: 
Fr. 1200.– mtl. exkl. NK 
EHP: Fr. 110.– mtl. / AP: Fr. 40.– mtl. 
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & 
Co., Reinach, Telefon 061 711 22 43 13

8
6

9
3

2

Wir vermieten nach Vereinbarung 
an der Buchenstrasse in Bottmingen  
eine moderne und sonnige

4,5-Zimmer-Dach-Wohnung, ca. 180 m² 
im 2. OG mit Lift

moderne offene Küche,  
Bad/WC, sep. Dusche/WC,  
grosses Wohn-/Esszimmer mit Cheminée, 
Parkett- und Plattenböden. 
Grosse Dachterrasse. 

Mietzins Fr. 2870.– inkl. NK

Weitere Informationen erhalten Sie unter
Tel. 061 278 91 48 oder www.deck.ch

13
8

79
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Zu vermieten per sofort oder nach 
Vereinbarung: Neu renovierte, helle
3½-Zimmer-Whg. (94 m²)
Dorenbachstr. 11, Binningen
grosse moderne Küche, Bad/WC + 
sep. WC/Dusche, grosses Wohn-/Essz. 
+ 2 Schlafzimmer, Parkplatz gratis
aller Komfort, Fr. 1950.– p. Mt. inkl. NK
Beat P. Gass FamOffice+Immobilien
Tel. 061 403 16 52 / 079 652 01 05

13
8

81
51

Ab sofort zu vermieten an der 
Therwilerstrasse 41 in Oberwil
schöne, helle und weitsichtige

3,5-Zimmer-Gartenwohnung  
inkl. Fischteich und Jacuzzi 

Zusätzlicher Hobbyraum (35 m², 
ausgebaut), Doppel-Garage mit  
direktem Lift in die Wohnung, 
eigene Waschmaschine/Tumbler, 
Wohnzimmer mit Cheminée

Miete Fr. 2700.– + NK Fr. 250.–
Telefon: 079 831 41 76 13

8
81

5
4

Erfolgreich Immobilien verkaufen
– Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie
– Keine Inseratekosten (Online und Print)
– Honorar nur bei Erfolg

team-lindenberger.ch, 061 405 10 90
info@team-lindenberger.ch

K
31

_1
3

8
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8
8

Zu vermieten 

4,5-Zimmer-Wohnung
tolle, ruhige Lage in kleinem MFH in 
Therwil. Neue Küche, neues Bad, teil-
weise neue Böden. Miete Fr. 1680.–/Mt. 
inkl. NK. Besichtigung jederzeit  
möglich. Ladestation: für alle Elektro-
Fahrzeuge. Infos Tel. 079 814 96 82 
oder wahe@intergga.ch 13

8
8

2
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 2‘100.--

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis inkl. NK: 1‘450.--

4105 Biel-Benken, Therwilerstr. 2
Gewerberaum/ Ladenlokal mit 
Werkstatt, ca. 200m2
Im Herzen von Biel-Benken an einer gut 
frequenzierten Strasse. *Mietzins und Antritt 
sind Verhandlungssache. Bestehendes Geschäft
(Motorgeräte für Gartenbedarf ) kann günstig
übernommen werden. 
(*Abhängig von Ihren Ausbauwünschen)

4104 Oberwil BL, Mühlemattstr. 9
Räumlichkeit/ Ladenlokal an guter Lage, 
ca. 120m2 (Ex-Solarium)
An der gut frequenzierten Mühlemattstrasse in 
Oberwil. Kundenparkplätze zur Mitbenützung 
vorhanden. 
Miezins inkl. NK: 2‘380.--

13
8

8
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4,5-Zimmer-Wohnung, 95 m² 
in Ettingen sucht per 1. Oktober oder 
nach Vereinbarung einen neuen Mieter.

In kleinem MFH liegt die helle,  
gepflegte Wohnung mit Balkon,  
Bad und Gäste-WC, an ruhigster Lage 
mit Sicht auf den Wald.
Kontakt: Tel. 061 721 59 32

13
8

75
8

3

Foodtrends
Rezepte
Ernährung

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Manuela Janik
Frau Janik 
probierts aus – probiers auch!
288 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2360-4
CHF 29.80
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

ABFUHR-KALENDER

SEITE BRUDERHOLZ und 
SEITE ZIEGELEI

Metall
Mittwoch, 18. September 2019

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 22. September

Ausstellung Mario Pennetta und 
Martin Raimann
11–18 Uhr, Samstags und Sonntags,
Sprützehüsli, Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

12. September

Photovoltaik jetzt
18.15–21 Uhr, Aula Schulhaus Hintere 
Matten, Ettingen
Energieplattform Leimental und 
Primeo Energie AG

12.–15. September

4-Täger, Südtirol-Tour
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

13. September

Jazz im Bistro Ambiente
ab 18.30 Uhr, Bistro Ambiente
Jazz Rock Boogie z’Oberwil

14. September

Clean-Up-Day
13.30–15.30 Uhr, Werkhof
Energie- und Umweltkommission

Internationales Capoeira, 
Event/Show
16.30–18 Uhr, Wehrlinturnhalle
Brasil Capoeira Oberwil

19. September

2nd-Hand-Frauenbörse im papuni
17–22 Uhr, papuni
papuni, Elli Mengiardi

Werkgespräch mit Mario Pennetta 
und Martin Raimann
19–21 Uhr, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

20. September

2nd-Hand-Frauenbörse im papuni
9–15 Uhr, papuni
papuni, Elli Mengiardi

21. September

Oberwiler Sonderabfalltag
9–12 Uhr, Werkhof
Gemeindeverwaltung Oberwil

22. September

Finissage der Ausstellung Martin 
Raimann und Mario Pennetta
11–18 Uhr, Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

24. September

Leimentaler Jassmeisterschaft 
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

25. September

Computer-Café, E-Mail und 
E-Mail-Anhänge/WhatsApp
9–11.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Dreilinden
Projektstelle Alter, Bottmingen und 
Oberwil, Anmeldung bei Arnold 
Kausch, Telefon 061 401 30 18

Computer-Café, E-Mail und 
E-Mail-Anhänge/WhatsApp
14–16.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Dreilinden
Projektstelle Alter, Bottmingen und 
Oberwil, Anmeldung bei Arnold 
Kausch, Telefon 061 401 30 18

26. September

ZH-Umland-Tour, Motorradclub 
Töff Haie BLT
Smuggler‘s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT
28. September

Oktoberfest Motorradclub Töff 
Haie BLT
BLT Bus Depot
Motorradclub Töff Haie BLT

1. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft
13. Oktober

Strassenfest Langmattstrasse – 
Nein
11–16 Uhr, Langmattstrasse, beim 
Brüggli zum Veloweg, Talstrasse
AWO Aktion Wohnliches Oberwil

15. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft 
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

17. Oktober

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeinde Oberwil

Die Einträge in diesem Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderats­
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 2. September 2019 unter anderem:

•	 den Vertrag der Versorgungsregion 
zur Umsetzung des  Alters- und Pfle-
gegesetzes in 1. Lesung zur Kenntnis 
genommen.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Sachbearbeiterin Politik und 
Recht, angefragt werden (claudia.acker-
mann@oberwil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Einladung zum 
Clean-Up-Day
Am 13. und 14. September 2019 findet 
in der ganzen Schweiz der Clean-Up-
Day statt. An diesen beiden Tagen sam-
meln Gemeinden, Schulklassen, Vereine 
und Unternehmen herumliegenden Ab-
fall ein und leisten damit einen aktiven 
Betrag für die Lebensqualität in ihrer 
Gemeinde und eine saubere Umwelt.

Die Energie- und Umweltkommis-
sion Oberwil (EUKO) unterstützt diesen 
Anlass und organisiert am Samstag, 
14.  September 2019, die Clean-Up-Ak-
tion «Ein sauberes Oberwil» mit dem 
Ziel, möglichst viel herumliegenden Ab-
fall einzusammeln und anschliessend 
fachgerecht zu entsorgen. Die EUKO 
möchte damit ein Zeichen gegen Litte-
ring setzen. Alle von klein bis gross so-
wie von jung bis rüstig sind dabei herz-
lich zum Mitmachen eingeladen. 

Der Anlass findet bei jeder Witte-
rung statt. Treffpunkt ist am Samstag, 
14. September 2019, um 13.30 Uhr 
beim Werkhof Oberwil. Um etwa 
15.30 Uhr endet der Anlass – danach 
offeriert die Gemeinde Oberwil allen 
Helferinnen und Helfern eine kleine Ver-
pflegung.

Alles, was Sie mitbringen müssen, 
sind gute Schuhe, praktische und der 
Witterung angepasste Kleidung sowie 
(falls vorhanden) Gartenhandschuhe.

Wir freuen uns auf einen erfolgrei-
chen und geselligen Anlass bei hoffent-
lich schönem Wetter.

� Energie- und 
� Umweltkommission Oberwil

TAGESFERIEN HERBST 2019

Erlebnisreiche und 
spannende Tage im Wald
Während einer Woche erleben wir den 
Wald als Abenteuerspielplatz. Gemein-
sam bauen wir Hütten, kochen über dem 
Feuer, basteln mit Naturmaterialien, fol-
gen den Spuren der Waldbewohner und 
lernen den Wald rund um Oberwil ken-
nen. Es erwartet dich ein tolles und ab-
wechslungsreiches Programm.

Das Team der Schulergänzenden Ta-
gesstrukturen freut sich auf eine farben-
frohe Herbstwoche mit dir.

•	 Für wen? Für alle Kindergarten- und 
Primarschulkinder aus Oberwil

•	 Wann? Vom 7. bis 11. Oktober 2019 
von 8 bis 18 Uhr (tage- oder wochen-
weise buchbar)

•	 Wo? Mittagstisch Sägestrasse (Säge-
strasse 5, Werkhofareal)

•	 Von wem? Betreuung durch Fachper-
sonen der Schulergänzenden Tages-
strukturen Oberwil

•	 Interessiert? Anmeldung über die 
Homepage www.oberwil.ch/Bildung/
Familien- und Schulergänzende Ta-
gesstrukturen/Tagesferien oder direkt 
auf der Gemeindeverwaltung. Anmel-
deschluss ist der 20. September. Die 
Anzahl Plätze ist beschränkt, daher 
lohnt sich eine frühzeitige Anmel-
dung.

•	 Fragen? Marion Senn, Administra-
tion Familien- und Schulergänzende 
Tagesstrukturen, Tel. 061 405 43 26, 
E-Mail: marion.senn@oberwil.bl.ch 
steht gerne zur Verfügung.

HALLENBAD OBERWIL

Eidg. Bettag 2019

Liebe Badegäste
Am Sonntag, 15. September, bleibt das 
Hallenbad ganztags geschlossen. Am 
Samstag, 14. September, schliesst das 
Bad bereits um 16 Uhr.*

*Die Eingangstüre schliesst automatisch 
30 Minuten vor Betriebsende.

Danke für Ihr Verständnis!
Ihr Hallenbadteam

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Alfred Senn-Schweizer, † 5. Septem-
ber  2019, * 26. Dezember 1927, In der 
Rüti 14.

VEREINE

BLAURING OBERWIL 

Jublatag Rückblick

Dieses Wochenende (7. September) war 
schweizweiter Jublatag. Auch beim Blau-
ring Oberwil war einiges los, denn Freddy 
der Fuchs bat die Mädchen um Hilfe. 
Freddy hatte einen furchtbaren Streit mit 
seinem besten Freund, Dodo dem Dachs. 
Seitdem sei Dodo unauffindbar. Also be-
schloss der Blauring dem Fuchs zu hel-
fen. Dieser hatte die gute Idee, den Igel 
nach dem verschwundenen Dodo zu fra-
gen. Sie folgten Igelspuren und fanden 
den Igel bei der Musikschule. Der Igel 
gab uns den Tipp jedoch erst, als wir ei-
nige Lieder mit ihm sangen und ein 
Kreuzworträtsel lösten. Seinem Tipp, die 
Eule und das Mäuschen zu suchen, folg-
ten die Mädchen und fanden die beiden 
schon bald. Aber auch die Eule wollte uns 
keinen Tipp geben, da sie so viele Masken 
basteln musste und schlichtweg keine 
Zeit hatte. Also boten die Kinder ihnen 
ihre Hilfe an und bastelten je eine Eulen-
maske. Dann setzten alle noch ein Puzzle 
zusammen, welches ein Eichhörnchen 
ergab. Dieses versuchte sein Nest zu 
bauen, was ihm kläglich misslang. Zu-
sammen bauten sie dem Eichhörnchen 
ein gutes Nest, in dem es sich sicher und 
wohl fühlte. Als Dankeschön gab es uns 
sogar ein Zvieri. Plötzlich tauchte Dodo 
der Dachs auf und es entwickelte sich 
wieder ein Streit zwischen Freddy und 
Dodo. Grund dazu war, dass Freddy den 

Geburtstag von Dodo vergessen hatte. 
Um sich bei Dodo zu entschuldigen und 
alles wieder gutzumachen, wollte ihm 
Freddy ein paar Geschenke schenken. Im 
Wald gab es eine Geschenkefabrik, bei 
der man bei einem Geländespiel Pakete 
suchen und einpacken musste. Diese Ge-
schenke bekam Dodo dann nachträglich 
zum Geburtstag geschenkt und der Streit 
war wieder vergessen. Nach der Versöh-
nung hatte der Blauring seine Mission 
erledigt und machte sich auf den Rück-
weg zum Pfarreiheim.

Beim Pfarreiheim angekommen, be-
kamen alle 30 Kinder noch ein Jublatat-
too. Der Blauring Oberwil freut sich 
schon auf nächstes Jahr!

Blauring, Blauring und Blüemli Oberwil

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Pflege der Hochstaudenflur 

Samstag,
21. September

ANLASS ABGESAGT

Wir können unsere Hochstaudenflur diesen 
Herbst ausnahmsweise nicht selber pfle-
gen. Die Pflege wird auswärtig vergeben, 
da aus terminlichen Gründen der Einsatz 
nicht vom Verein geleistet werden kann. 

Wer etwas für die Natur tun will, kann 
dafür an den Naturschutztag kommen. Die-
ser findet am Samstag, 19. Oktober, ab 
10 Uhr, beim Hüslimattschulhaus Oberwil 
statt. Es stehen wie jedes Jahr wieder viel-

seitige Naturschutzaufgaben zur Wahl: Wir 
werden waldartige Biotope anlegen, daher 
fremde Bodendecker entfernen und ausser-
dem kleine Trockenmauern bauen. Es gibt 
auch dieses Jahr wieder Spannendes zu 
entdecken für Gross (Vorträge) und Klein 
(Kinderzelt).

Lachmöwen.� Fotomontage: Life-Foto M.F.

Weitere Informationen zum Naturschutz-
tag finden Sie auf der Website der Ge-
meinde Oberwil (www.oberwil.ch) unter 
«Aktuelles» im «Veranstaltungskalender» 
und zu gegebener Zeit im BiBo und auf 
unserer Website www.nvoberwil.ch. Aus-
kunft Tel. 078 631 95 89, E-Mail: roland.
steiner@nvoberwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

www.nvoberwil.ch 
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Capoeira ist vor allem eine Lebensphilosophie
Von morgen Freitag bis Sonntag 
steht Oberwil ganz im Zeichen von 
Capoeira. Viele haben von diesem 
«Kampftanz» schon gehört oder ge-
sehen, doch dahinter verbirgt sich 
noch viel mehr. 

Wer Brasilien sagt, denkt wohl spontan 
an Rio de Janeiro, an die Copacabana 
und den Karneval. Spricht man über 
Fussball, ist jeder Fussball-Ästhet für 
Brasilien. Und die brasilianische Kolonie 
in der Regio Basiliensis – wer vor zwei 
Wochen Klosterberg-Fest war, sah, dass 
«Brasil» überall präsent war. Und kein 
brasilianisches Fest, an dem nicht CAPO-
EIRA gezeigt respektive getanzt wird. 
Was aber ist denn Capoeira?

Wir zitieren: «Capoeira» ist eine bra-
silianische Kampfkunst respektive ein 
Kampftanz, dessen Ursprung auf den afri-
kanischen NíGolo («Zebratanz») zurück-
geführt wird. Capoeira wurde während 
der Kolonialzeit in Brasilien von aus Afrika 
verschleppten Sklaven praktiziert und 
weiterentwickelt. Es wird heute zwischen 
zwei Hauptrichtungen unterschieden: 
dem «alten» Capoeira Angola und dem 
«modernen» Capoeira Regional. Die afri-
kanischen Elemente verschmolzen im Ca-
poeira Regional im Laufe der Jahre zu-
sätzlich mit Einflüssen anderer Kampf-
künste wie zum Beispiel Ringen, Jiu-Jitsu 
und Wushu.

In den 70er-Jahren entwickelten sich 
auch viele der heute charakteristischen 
Akrobatiken, wie hohe, gedrehte Sprünge 
oder Salti. Inhaltlich ist Capoeira von drei 
Ebenen geprägt: dem Kampf, der Musik 
und der «Roda» (portugiesisch für 

«Kreis») als gesellschaftlichem Rahmen, 
in dem der Kampf stattfindet. Die Kampf-
techniken selbst zeichnen sich durch ext-
reme Flexibilität aus; es gibt viele Dreh-
tritte, eingesprungene Tritte und Akroba-
tik. Traditionell wird zu den Kämpfen 
Musik gespielt, diese folgt einem End-
los-Rhythmus in verschiedenen Variatio-
nen; dazu werden passende, häufig noch 
aus der Zeit der Sklaverei stammende 
Lieder gesungen. 

Die Kämpfe finden immer in einer 
Roda statt. Diese Roda besteht aus einem 
Kreis von Capoeiristas und den Musikern. 
Immer zwei Capoeiristas kämpfen in der 
Roda, wobei in der Capoeira für einen 
Kampf der Begriff «Spiel» verwendet wird. 
Eine Roda ist besonders beeinflusst von 
der archaischen Wucht, die der Capoeira 
innewohnt. Drei Tage lang wird Oberwil 

das Epi-Zentrum des 5. Festival Brasil Ca-
poeira sein. Der wohl renommierteste 
(Schweizer) Lehrer, auch Mestre genannt, 
ist André Hefti (siehe Foto). Zum dreitägi-
gen Anlass erklärt er gegenüber BiBo: 
«Drei Tage lang, von morgen Freitag bis 
zum Sonntag, findet in Oberwil, genauer 
in der Wehrlinhalle, das 5. Internationale 
Capoeira-Treffen der Gruppe ‹Brasil Capo-
eira Oberwil-Basel› statt. Ich setze seit 
diesem Jahr die Capoeira-Arbeit neu in 
Oberwil fort und habe dazu eine eigene 
Academis, wo Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene diese brasilianische Kunst 
kennenlernen können», so Hefti. 

Der charismatische Leimentaler fährt 
fort und meint: «Die Krönung ist immer 
eine jährliche Veranstaltung, bei dem ich 
Capoeira-Meister aus Brasilien, Portugal, 
Spanien und anderen Ländern präsentiere. 

Diese unterrichten, in Workshop-Form, 
meine Schüler; als Höhepunkt bieten wir 
eine einzigartige Show, die das Publikum 
mitreissen wird. Die Krönung ist aber 
auch die Gurt-Graduierung – es ist sozu-
sagen der Lohn für viele harte Trainings-
stunden.»

Dürfen wir noch ein paar nähere An-
gaben zu seiner Person erfahren? «Sehr 
gerne», so André Hefti und ergänzt: «Ich 
bin 48 Jahre alt und Capoeira begleitet 
mich seit den Anfängen in der Schweiz. 
Ich lernte mein Handwerk bei meinem 
Mestre Matias und auch durch viele Rei-
sen in Brasilien und ganz Europa kennen 
und schätzen. Ich war in jungen Jahren 
viel in Brasilien, wo ich auch die alten 
Meister kennenlernen durfte und viel von 
der Kultur profitierte. Capoeira ist für mich 
nicht nur Bewegung, sondern es spiegelt 

mein ganzes Sein – es ist durchaus eine 
Lebensphilosophie. Nebst meiner zivilen 
Berufsarbeit gebe ich abends, auch in 
Oberwil, Unterricht für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. Selbst ein schwerer 
Motorrad-Unfall, der mir nach neun Ope-
rationen fast die Amputation des Fusses 
kostete, konnte mich nicht bremsen. 
Durch jahrelanges Capoeira-Training  
lernte ich, mental den Unfall und die Situ-
ation zu verarbeiten und wieder ins nor-
male Leben zurückzukehren», so André 
Hefti. 

Kurzum: Capoeira ist impulsiv und 
zugleich Geschichte, Kultur, Musik und 
Rhythmus sowie positive Lebensfreude. 

Georges Küng

Weitere Informationen 
www.capoeirabasel.ch

Sonntag, 15. September, 10.00–13.30 Uhr 

Predigerhofstrasse 176, Reinach

Maya Graf und Florence Brenzikofer laden ein zu  

gemütlichem Beisammensein, informellem Aus-

tausch und spannenden politischen Diskussionen 

mit kulinarischer Begleitung.

Infos &  Anmeldung: buergerinnenzmorge.ch

BÜRGER*INNENZMORGE

IM PREDIGERHOF

GRÜNE
BASELLAND

MIT MAYA GRAF UND FLORENCE BRENZIKOFER
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REKLAME

REKLAME

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK

Unser Gschichteträmli 
wartet auf euch!
Nicole Meile nimmt euch mit auf die 
Reise und erzählt eine neue, spannende 
Geschichte. Donnerstag, 26. Septem-
ber, 10 bis ca. 10.45 Uhr.

Kinder von 3  bis 5 Jahren und ihre 
Begleitpersonen sind herzlich willkom-
men. Es ist keine Anmeldung nötig.

Bald sind wieder 
Herbstferien!
Unsere Öffnungszeiten

Die Bibliothek ist geöffnet am Samstag, 
28. September, 9.30–11.30 Uhr. Mon-
tag, 30. September und Montag, 
7. Oktober, 14.30–19.30 Uhr. Wie ge-

wohnt können Sie ab 16. September für 
die Herbstferien die doppelte Menge Me-
dien ausleihen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und stöbern Sie bei uns! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

SPRÜTZEHÜSLI

Martin Raimann, Plastiken 
Mario Pennetta, Malerei
30. August bis 22. September

Experimentelles Schaffen mit Rohmate-
rialien wie Stein, Stahl und Beton ist die 
Grundlage der gestalterischen Tätigkeit 
des seit 30 Jahren freischaffenden Künst-
lers Martin Raimann. Das Ausloten von 
Möglichkeiten und Grenzen des vorlie-
genden Werkstoffs spielt dabei eine we-
sentliche Rolle. Ausgehend von einer ar-
chaischen Formsprache gestaltet Martin 
Raimann in seinem Atelier in München-
stein aus ursprünglichen und rohen Ma-
terialien Plastiken, Skulpturen und Ins-
tallationen mit filigranen Verbindungen, 
die eine poetische Zartheit ausstrahlen. 
Es entsteht eine für den Betrachter spür-
bare innere Harmonie zwischen Material 
und Objekt, welche bei manchen seiner 
Plastiken durch intensive Farbgebung 

unterstrichen wird. Martin Raimanns 
Handschrift des ästhetisch Schlichten ist 
in sämtlichen seiner Werke sichtbar.

Eine konsequent abstrakte Bildspra-
che dominiert die Werke des Oberwiler 
Kunstschaffenden Mario Pennetta seit 
Abschluss seiner dreijährigen Ausbil-
dung an der NetzWerk Malerei in Mün-
chenstein im Jahr 2015. In seinen jüngs-
ten Gemälden kombiniert er bewegte 
Farbflächen aus Acryl mit feinen Tusche-
linien und Grafit, sodass intuitiv eine 
rhythmische Farbarchitektur entsteht. 
Bei näherem Betrachten offenbaren die 
Malereien durch die Sichtbarkeit des 
Farbauftrags einen prozessorientierten 
Charakter, der flüchtige Gedankenspuren 
erkennen lässt. Es entfaltet sich auf der 
Leinwand ein mehrschichtiges Wechsel-
spiel von Unbestimmtheit und Schärfe 
sowie Leere und Fülle, die den Betrachter 
lange vor den Arbeiten verweilen lässt.

(Murielle Cornut, Kunsthistorikerin).

Am Donnerstag, 19. September, laden 
wir Sie um 19 Uhr zu einem Werkge-
spräch ins Sprützehüsli ein. In einem un-
gezwungenen Austausch diskutieren in-
teressierte Besucher mit den beiden 
Kunstschaffenden in entspannter Atmo-
sphäre ausstellungsbezogene Themen. 
Gibt es Fragen oder Aspekte zu den aus-
gestellten Arbeiten, die Sie gerne bespre-
chen möchten? Sie sind herzlich willkom-
men.

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag, 11–18 Uhr

DIES UND DAS

KULTURZENTRUM

Harmonische Begegnung 
von Farben und Metall
Ausstellung, 13.–22. September

Die künstlerische Welt von Anna-Katha-
rina Rintelen ist voller Zufälle und Über-
raschungen. In Ihren Bildern tanzen und 
spielen die Farben miteinander in einem 
atemlosen Rhythmus. Sie laden auch die-
ses Mal ein, einzutauchen in einen betö-
renden Raum jenseits von Konventionen. 
In das Dazwischen. Die Baslerin lebt und 
arbeitet seit 2010 in Freiburg im Breis-
gau.

www.anna-katharina-rintelen.de

Kurt Niggli fasziniert nach wie vor 
Schrott aus Eisen, d. h. Teile, die er in sei-
nen skurrilen Skulpturen verarbeitet. 
Sein Beruf als gelernter Schmied und 
Metallbauschlosser mit seinen künstleri-

schen Ambitionen zu verbinden ist seine 
Leidenschaft und täglicher Antrieb. In 
seiner alten Schmitte in Flüh entstehen 
so aus Intuition und Spontanität span-
nende Werke.

www.kurtniggli.ch

Vernissage: 13. September, 18 Uhr

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 17–20 Uhr
Samstag bis Sonntag	 11–17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Christina Ibrahim-Brodmann

www.kulturzentrum-oberwil.ch

Fasnachtsplaketten-Ankauf

Stückpreise von
Fr. 20.– bis Fr. 150.–

Tel. 076 778 04 30 13
81
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REKLAME

JAZZ ROCK BOOGIE 

Auftritt der «Legenden»

kü. Im Rahmen von «Jazz Rock Boogie 
z'Oberwil» findet morgen Freitagabend 
ein musikalischer Anlass statt, den man 
auch mit «New Orléans zu Gast in Ober-
wil» umschreiben kann. 

Morgen, am 13. September (und erst 
noch freitags …), gastieren im Restau-
rant Bistro Ambiente ab 19.30 Uhr die 
legendären «Wild Turkey Washboard 
Band» im Herzen des «Schnäggedorfes». 
Diese legendäre Jazz-Formation bringt 
das Flair des Mississippi ins «BiBo-Land» 
und wie in all den Jahren zuvor dürfte 
das Bistro Ambiente bis auf den aller-

letzten Platz gefüllt sein – selbstver-
ständlich wird das Wetter mitspielen, 
sodass es zu einem Open-Air-Anlass mu-
tiert.

Mit von der Partie ist natürlich auch 
der inzwischen 82-jährige Ere Däster am 
Waschbrett. Die «Wild Turkes Washbo-
ard» wurde im Jahre 1992 von besagtem 
Ere Däster gegründet  – und seither ga-
rantiert das Sextett für Jazz auf aller-
höchstem Level. 

Kurzum: «Tout Oberwil» trifft sich 
morgen zu einem unvergesslichen Jazz-
Abend! 

Reparaturen und Service

Reparaturen und Service

Jetzt Neufahrzeuge Probefahren

Wir reparieren alle Velos – E-Bikes – Mofas 
Kleinmotorräder u. Scooter von Aprilia bis Vespa

Telefon 061 401 16 70
www.zuercher-2-rad-shop.ch

CH-4104 Oberwil

STÄNDERATSWAHL VOM 20. OKTOBER

Die Kandidatinnen und der Kandidat 
im Gespräch
Was motiviert drei Kandidatinnen und 
einen Kandidaten, sich um den Sitz im 
Ständerat zu bewerben? 

Die Frage stellt Gesprächsleiter Tho-
mas Dähler (BaZ) an einem Wahlpodium 
vom 5. September in Oberwil, zu dem die 
FDP eingeladen hat. Daniela Schneeber-
ger (FDP) ist seit 2011 im Nationalrat, wo 
den Parteilinien entlang politisiert werde. 
Im Ständerat fielen die Entscheide «im 
Zusammenspiel der Kräfte»; dort möchte 
sie sich mit ihrer Erfahrung einbringen.

Eric Nussbaumer (SP), seit 2007 im 
Nationalrat, sieht es ähnlich: Die beiden 
Kammern würden zwar die gleichen Ge-
schäfte beraten, aber der Nationalrat sei 
ein «machtpolitisches Zentrum», der 
Ständerat dafür «prägend im Ausarbei-
ten von Kompromissen».

Für Maya Graf (Grüne) ist wichtig, 
«dass auch Nicht-Bundesratsparteien 
im Ständerat vertreten sind». Sie politi-
siert seit 2006 im Nationalrat (2012/13 
Präsidentin). Auch sie möchte ihre Arbeit 

dort fortsetzen, wo man «über Partei-
grenzen hinweg thematisch zusammen-
arbeitet».

Elisabeth Augstburger (EVP) hat im 
Bund keine Parlamentserfahrung, umso 
mehr dafür im Kanton: 15 Jahre Landrä-
tin, 2017/18 Präsidentin. Besonders 
wichtig ist es ihr, im Ständerat «die Inte-
ressen des Kantons zu vertreten».

Im sachlich und unaufgeregt geführ-
ten Gespräch über aktuelle Themen kom-
men einige Übereinstimmungen über 
Ziele, aber auch Kontroverses über Wege 
und Mittel zum Ausdruck. Graf und 
Nussbaumer optieren, zum Beispiel in 
der Klimapolitik, für griffiges Gesetzes-
werk, Schneeberger lehnt Vorschriften 
nicht generell ab,warnt aber vor Überre-
glementierung, Bürokratie und davor, der 
Wirtschaft zu schaden, statt aktives Han-
deln zu erleichtern. Augstburger schwebt 
vor, mehr als andere Staaten zu errei-
chen, die Schweiz solle die Vorbildrolle 
einnehmen.� Rudolf Messerli

DIES UND DAS

PAPUNI

Ladies 2nd-Hand-Kleider-
börse im papuni space

Do, 19. September, 17–22 Uhr und 
Fr, 20. September, 9–15 Uhr

Stöbere nach coolen Unikaten – die kul-
tige Ladies Börse von papuni ist wieder 
da! Nach vielen erfolgreichen Ausgaben 
organisiert papuni bereits zum zehnten 
Mal eine Kleiderbörse mit cooler 2nd- 
Hand-Frauen-Mode.

Dieses Mal steht die Herbst- und 
Wintermode im Zentrum des Anlasses. 
Auf über 200 m² kann aus über 3000 
Kleidungsstücken, Taschen, Schmuck 
und Schuhen von mehr als 100 Teilneh-
merinnen nach Lust und Laune gestö-
bert, probiert und eingekauft werden. 
Wir bieten 2nd-Hand-Mode zu fairen 
Preisen. Der papuni space bietet die rich-
tige Atmosphäre für ein gelungenes Er-
lebnis. Das Ganze wird umrahmt von 
feinen, warmen Gerichten, feinen Des-
serts und Getränken von der Bar. Zusam-
men mit guter Musik ist tolle Stimmung 
garantiert. Ein Besuch lohnt sich be-
stimmt! Alle sind herzlichst willkommen. 

Dies alles ist überhaupt nur möglich 
mit einem ehrenamtlichen 30-köpfigen 
Helferteam! Schon an dieser Stelle ein 
Riesendanke!

papuni space, Stephan Gschwind-Str. 17, 
Oberwil, www.papuni.ch

«Ich wähle Saskia Schenker in den  

Nationalrat, weil sie konstruktiv, sach- 

bezogen und lösungsorientiert politisiert.»

Regula Messerli, Gemeinderätin, Oberwil

Gemeinsam weiterkommen.
Saskia Schenker 
in den Nationalrat

Liste 1

2x 
auf Ihre 

Liste

www.saskia-schenker.ch

Gemeinsam weiterkommen.
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Abdichtungssysteme Walzer AG
Frohburgerstrasse 32, 4132 Muttenz

t 061 461 70 00
www.isotec-walzer.ch

10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe,
Festpreis

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Feuchter Keller? R

K
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Achtung!
Bargeld-Pelzankauf
Wir kaufen Pelzmäntel und -jacken

und zahlen dafür bis zu
5000.– Franken in bar!

Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel­
silber, Porzellan­ und Bronzefiguren, Schreib­ 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08 K
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Das Inserat ist an keine Zeit gebunden



TANZEN WIE ICH BIN! 

Freies Tanzen und Entspannung für 
Männer und Frauen
Gesundheit für Körper, Seele und 
Geist. Loslassen und Kraft tanken!

Die Angebote von 
«Tanzen wie ich 
bin!» und «Bles-
sed we are!» set-
zen neue Lebens-
kraft in den Tan-
zenden frei. Erlau-
ben Sie sich nach 

einem langen Arbeitstag im Tanz los-
zulassen, ohne etwas zu müssen. Das 
ist wahres Auftanken!

Meditation und feuriges Tan-
zen: Entspannung und Zentrierung 
wird in der regelmässigen Herzmedi-
tation aufgebaut. Im freien Bewegen 
können sich die Tanzenden austoben 
und Alltagsballast loslassen. MI 18.30 
Uhr. Männer und Frauen.

Sacred feminine dance: Ist die 
Seele im weiblichen Körper willkom-
men zu heissen. Die Frau verbindet 
sich im Tanz mit der Weisheit ihres 
weiblichen Körpers und dessen Myste-
rium. Die Tänzerin kann sich aus der 
Fülle des Tanzes nähren. Nebst dem 
dynamischen und feurigen Tanzen, 
darf sich die Tänzerin im geschützten 
Rahmen des Frauenkreises, mit ihrer 
kostbaren Verletzlichkeit verbinden. In 
wunderschönen gegenseitigen Seg-
nungsritualen kann sich die Tänzerin 
Wertschätzung aufbauen. DI 18.30 Uhr. 
Nur Frauen.

Dance of inner tenderness: Er-
leben Sie, dass in Ihnen ein natürlicher 
Liebesstrom fliesst, wenden Sie sich 
nach innen. Lauschen Sie, fern von jeg-
licher Leistung, der Sanftheit des Seins. 
Das innerliche Bewegen wird durch 
kraftvoll physisches Tanzen ergänzt. 
MO 18.30 Uhr. Männer und Frauen.

Maria von Magdala: Tanzende 
Begegnung mit einer biblischen Frau, 
welche ihren Weg voller kraftvoller 
Authentizität und tiefer hingebungs-
voller Liebe gegangen ist. Nehmen wir 
diese integre Frau als Inspiration für 
unser Leben. Männer und Frauen.

Leitung Stefanie Heinis,  
Tanztherapeutin, Tänzerin 
www.tanzenwieichbin.ch, 061 301 03 51

   Tanzen 
wie ich bin!

www.tanzenwieichbin.ch

Im nährenden Frauenkreis

Diagnostik und Therapie                           Apparative Untersuchungen
Internistischer Erkrankungen
- Medizinische Beratung, - manuelle Medizin - Ruhe-EKG, - Lungenfunktion
- Impfungen / Reisemedizinische Beratung                 - 24 Stunden EKG
- Notfallbehandlungen, - Psychologische Beratung - 24 Stunden Blutdruckmessung
- Kleinchirurgische Eingriffe - Sonographie des Bauchraumes und Schilddrüse

- STVA Fahrtauglichkeitsuntersuchung Gruppe 1       - Praxislabor

Kontakt: 
Ärztehuus-Ettingen, Birkenweg 7, 4107 Ettingen 

Tel. 061 721 66 69 /  www.aerztehuus-ettingen.ch

Wir sind für Sie da
Terminvereinbarungen ab sofort möglich

Unser Team
• Dr. med. Anne Hauke

Fachärztin für allgemein Innere Medizin FMH
• Pract. med. Bettina Graf

Fachärztin für Allgemeinmedizin (D)
• Dr. med. Thorsten Graewe

Facharzt für Allgemeinmedizin (D) 
Manuelle Medizin (SAMM)

ZAHNARZTPRAXIS DR. KOEBEL 

Zahnartzpraxis unter neuer Führung
Seit Juli 2019 hat Frau Dr. B. Koebel 
(Zahnärztin und Oralchirurgin) die 
alteingesessene Praxis an der Bahn-
hofstr. 26 in Therwil übernommen.

Die Praxis wurde umfangreich saniert 
und auf den neuesten Stand gebracht. 
Neben einem angenehmen Wohlfühl-
charakter durch Licht und Farben, gibt es 

strahlenarme digitale Röntgensysteme 
und ein hochmodernes 3 D-Röntgen 
(DVT-digitaler Volumentomograph).

«Jeder Patient hat andere Bedürf-
nisse, daher nehmen wir uns Zeit bei 
der Anamnese und Diagnostik, um 
schliesslich das passende Behand-
lungskonzept erstellen zu können. Ge-
sundheit fängt im Mund an. Es liegt 
uns am Herzen, dass unsere Patienten 
unbeschwert lachen können. Denn ge-
sunde und schöne Zähne zeigt man 
gerne. Sie sind ein wichtiges Merkmal 
für Vitalität und Attraktivität. Wir bie-
ten Ihnen eine ästhetische Zahnheil-
kunde auf höchstem Niveau in ent-
spannter Wohlfühlatmosphäre.»

In der modernen und technisch 
nach neuesten Massstäben eingerich-
teten Praxis wird neben der allgemei-
nen Zahnmedizin (ästhetische Zahn-
medizin, Prophylaxe/Dentalhygiene, 
Zahnerhaltung, Prothetik, Wurzelkanal-
behandlungen, Parodontologie, Kinder-

zahnmedizin) auch Chirurgie (Weis-
heitszahnentfernungen, Implantologie/
Knochenaufbau), auf hohem Niveau 
angeboten.

Ganz besonders möchten wir 
auf die Möglichkeit von Zahnkor-
rekturen mit fast unsichtbaren 
Schienen hinweisen. Die Clear Alin-
ger sind «Made in Switzerland» und 
stört Sie nicht im Alltag.

Unser Präzisionslabor Dentaltech-
nik Henze hat langjährige Erfahrung 
und arbeitet mit modernsten Materia-
lien und modernster Technik.

Unsere Zahntechniker sind bei Be-
darf für Sie da, um individuelle Wünsche 
mit Ihnen in der Praxis zu besprechen, 
hinsichtlich Art, Form, Farbe und Mate-
rial des Zahnersatzes, auch spezielle 
Lösungen für Allergiker sind möglich.

Lassen Sie sich in einer angeneh-
men Atmosphäre beraten und behan-
deln, denn Ihr Lächeln ist uns wichtig!

Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Zahnarztpraxis Dr. Koebel und Team

www.zahnarzttherwil.ch 
www.dentaltechnik-henze.ch 

Bewährte Qualität in neuem Gewand.

Zahnarztpraxis Dr. Koebel (Zahnärztin/Oralchirurgin)
nach Übernahme der Praxisräume in der 

Bahnhofstrasse 26 in Therwil.

Wir würden uns freuen, Sie in unseren modernen,  
volldigitalisierten und auf den neuesten Stand

gebrachten Räumlichkeiten begrüssen zu dürfen  
(Dentalhygiene/Prophylaxe/Chirurgie/allgemeine Zahnmedizin).

Terminvergabe unter Telefon 061 721 11 14.

TANZEN WIE ICH BIN! 

Tanz dich gesund!
Geselliges Tanzen für Senioren  
neu am Montag, Dienstag und  
Donnerstag

«Tanzen wie ich bin!» für Senioren ist 
ein Gesundheitsangebot für Körper, 
Seele und Geist. Bewegung hat einen 
positiven Effekt auf das Gehirn. Im 
spielerischen Tanz mit andern entste-
hen, ohne es zu merken, neue Bewe-
gungsabläufe. Humorvoll und leicht-
füssig tanzen Senioren zu Musik aus 
aller Welt. Männer und Frauen über 65 
Jahren bewegen sich zu nostalgischen 
Klängen (Elvis, Joan Beaz, Carlos San-
tana, Konstantin Wecker und vielen 
mehr). Wunderbar tritt sich niemand 
auf die Füsse – komplizierte Schritt-
folgen muss man nicht lernen. «Tanzen 
wie ich bin!» für Senioren ist ein krea-
tives freies Tanzen, in welchem die 
Gesundheit, die Begegnung mit sich 
selbst und den andern im Zentrum 
steht. Ob zwei linke Füsse oder tänze-
risch begabt – willkommen sind alle! 
Das dynamische Bewegen wechselt 
mit entspannten Phasen ab. Das wun-
derschöne Ambiente des grosszügigen 
Tanzraumes nährt die Seele. Gestärkt 
und erfrischt an Körper, Seele und Geist 
verlässt der Teilnehmer die fröhliche 
Runde!

Kursort: Birseckstrasse 99, am Bhf Dornach/Arlesheim (8 Min. ab Bhf SBB)
Kurszeiten: MO 9.30 Uhr Tanzen und Singen / DI 15 Uhr / DO 9.30 Uhr
Schnuppern: Fr. 10.– / www.tanzenwieichbin.ch / Tel. 061 301 03 51
Leitung Tanz: Stefanie Heinis, Tänzerin und Tanztherapeutin seit 9 Jahren. 
Leitung Singen: Vasant Weber, Singleiter von StimmVolk.ch / Tel. 077 440 20 80

WELLBALANCE LOFT PILATES STUDIO 

Woche der offenen Tür ab Montag 23. bis 29. September
Herzlichst willkommen zur kostenlosen 
Probelektion. WellBalance Pilates Stu-
dio, Stallenrain 1, 4104 Oberwil.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr WellBalance Studio Team.

Montag: 
  8.30	 Pilates Mat 
  9.45	 Pilates Mat 
17.15	 TRX & Pilates
18.45	 Pilates Mat
20.00	 Pilates Mat
Dienstag:
  8.30	 Pilates Allegro Reformer
  9.45	 Pilates Allegro Reformer

12.15	 Pilates Mat & Arc
17.15	 Pilates Barre Workout
18.30	 Pilates Mat
19.45	 Pilates Mat (engl.)
Mittwoch: 
  7.15	 Yoga
  8.15	 Pranayama &Meditation
12.15	 TRX & Pilates
17.15	 Fascien Yoga
18.30	 Pilates Barre Workout 
Donnerstag:
  8.30	 Pilates Mat
  9.45	 Pilates Mat
12.15	 Lunch Yoga Flow
17.15	 Pilates Allegro Reformer
18.30	 Pilates Allegro Reformer

Freitag:
  7.45	 Yogilates
10.15	 Pilates Allegro Reformer
12.15	 Pilates Allegro Reformer
Samstag: 
  9.15	 TRX &Pilates
10.30	 Pilates Mat
Sonntag:
10.00	 Power Yoga

Anmeldung
Platzreservierung online 

www.pilateswellbalance.ch
oder sms: 079 457 89 11

Teilnehmerzahl ist begrenzt.
«First come first serve»
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BADMINTONHALLE OBERWIL

Ferienkurse 2019

Badminton-/Multisport*-Wochen
Montag bis Freitag, jeweils 10–15 Uhr

*Badminton, Tischtennis, Unihockey, Bas-
ketball, Fussball, Sport-Spiele usw.

inkl. Sportleitung durch diplomierte Trai-
ner/innen; inkl. Sportmaterial; inkl. Mit-
tagessen und Getränke.

Wann: Herbstferien, 7.–11. Oktober
Wo: Badminton-Halle Oberwil
Kosten: Fr. 285.–
Alter: 6–13 Jahre (oder nach Absprache)
Anmeldung: bis spätestens 7 Tage vor 
Kursbeginn

Badminton-Halle Oberwil
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 57 27
E-Mail: info@badminton-halle.ch
www. badminton-halle.ch

TURNVEREIN THERWIL

Turnerische Spielreise vom 99er-Dorf nach Bottmingen

Spiel, Spass und Teamgeist standen am 
Samstagnachmittag, 31. August, am 
Ausflug des Geräteturnens des Turnver-
ein Therwil im Vordergrund. Rund 40 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 15 Jah-
ren trafen sich zusammen mit ihren Be-
treuenden zu einem spannenden Spiel-
nachmittag. Die neun verschiedenen 
Spielposten waren auf eine kleine Spiel-
reise verteilt, von Therwil entlang dem 
Marchbach und der Birsig bis nach Bott-
mingen. An den Stationen konnten die 
jungen Turnerinnen und Turner ab-

wechslungsreiche Spiele erleben. So 
waren zum Beispiel beim Armbrust-
schiessen gute Augen gefragt, während 
beim Balancieren auf den lustigen 
Schildkröten die Körperkontrolle ent-
scheidend war. Beim gemeinsamen 
Turmbau ging es um gutes Teamwork 
und die richtige Abstimmung in der 
Gruppe. In den weiteren Spielen waren 
auch Schnelligkeit, gutes Überlegen und 
ruhige Hände wichtig.

Zwischendurch galt es an diesem 
sehr heissen, letzten Sommertag auch 

eine Abkühlung im Brunnen oder Bach 
zu nehmen. Nach der Rückkehr durften 
alle Kinder gemeinsam 180 kleine Bade-
enten suchen, die sich auf geheimnis-
volle Weise auf dem Gelände des Schul-
haus Känelmatt I in Therwil versteckt 
hatten. Ein Riesenspass für alle.

Zum Abschluss eines ereignisrei-
chen Nachmittags genossen dann alle 
Beteiligten feine Hamburger, frisch vom 
Grill, begleitet von Salaten und Beila-
gen. Erschöpft, aber mit strahlenden 
Gesichtern, ging es danach nach Hause. 

HSG LEIMENTAL

Der Neuling zu Gast in Oberwil
Nach der enttäuschenden Niederlage in 
der ersten Partie gegen Spono Nottwil II 
(25:24), trifft die HSG Leimental am kom-
menden Samstag, 7. September, vor hei-
mischem Publikum auf den Liganeuling 
aus Olten (Anpfiff 18 Uhr, Oberwil Tho-
masgarten. 

Mit dem diesjährigen Aufsteiger aus 
Olten stösst ein starker Mitstreiter in die 
SPL2. Im ersten Auftaktspiel dieser Saison 
haben die Olterinnen mit dem 34:23 Sieg 
gegen LC Brühl II deutlich dominiert. Spie-
lerinnen wie Müller-Ravlic Ivana (12 Tore 
im letzten Spiel) und Van Polanen Nina (5 
Tore im letzten Spiel), bringen langjährige 
SPL1 Erfahrungen ins Team.   Nach dem 
misslungenen Start haben die Baselbiete-
rinnen wieder etwas gut zu machen und 
wollen im ersten Heimspiel nun auch die 

ersten Punkte verbuchen. Das Aufeinan-
dertreffen verspricht spannend zu werden. 
Begrüssen werden wir auch die ehemals 
Leimentalerin Simona Negroni, welche 
seit dieser Saison für Olten spielt und in 
dieser Partie gegen ihre ältere Schwester, 
unsere Latina Negroni, spielen wird. 
«Lati» ist in dieser Saison zu uns gestos-
sen und hat in der Vorbereitung mit ihrem 
schnellen und frechen Handballspiel be-
geistert. Vor dem Damenspiel spielen un-
sere Herren 1.Liga gegen GC Amicitia Zü-
rich (Anpfiff 16 Uhr).  

Wer sich nun auch schon lange auf 
den Saisonstart freut, darf am Samstag 
endlich wieder Handballatmosphäre ge-
niessen und die beiden Teams lautstark 
unterstützen. Hopp HSG! 

HSG Leimental, Angela Krieger

FRAUENHANDBALL

Enttäuschender Saisonstart
Frauenhandball (SPL2): HSG Leimental I – SG HV Olten 30:31 (16:13)
Die HSG Leimental startet enttäuschend 
in die Saison und kann auch im ersten 
Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Ol-
ten nicht an die Leistungen der Vorberei-
tung anknüpfen.

Die Ausgangslage vor dem Spiel war 
klar: Olten als Aufsteiger hat nichts zu 
verlieren und kann nach dem deutlich 
gewonnenen Auftaktspiel gegen Brühl 
(34:23) gestärkt und mit viel Selbstver-
trauen in die Partie gegen SPL1-Abstei-
ger Leimental starten. Leimental hinge-
gen hat nach dem ersten knapp verlore-
nen Spiel gegen Spono Nottwil (27:26) 
wieder etwas gutzumachen.

In den ersten 30 Minuten war die HSG 
spielerisch das bessere Team. Wäre da 
nicht die hohe Fehlerquote gewesen. Er-
kämpfte oder gehaltene Bälle in der De-
fense wurden kopflos wieder in die Hände 
der Gegner gespielt. Schön herausge-
spielte Torchancen wurden nicht verwer-
tet. Olten hielt kämpferisch stets dagegen, 
vermochte die Fehler des Heimteams je-
doch auch nicht genügend auszunutzen. 
Nach vielen haarsträubenden Fehlpässen 
konnte sich Leimental dann drei Minuten 
vor Schluss trotzdem noch verdient mit 
einer 3-Tore-Führung absetzen.

Das Rezept nach der Pause wäre ein-
fach gewesen: Die Verteidigungsarbeit 

war heute mit der Unterstützung einer 
stark aufspielenden Marion Ort im Tor 
gut, das Team von Mathys/Herde musste 
lediglich noch sicherer spielen und bei 
Ballgewinn über kürzere Stationen zu 
schnellen Toren gelangen, denn die wei-
ten Pässe schienen heute einfach nicht 
anzukommen. Auch das Spiel über die 
stark aufspielende Kreisläuferin Stepha-
nie Mathys (11 Tore) schien gegen die 
offensive Deckung ein einfaches Rezept 
zu sein. Doch es kam anders als gewollt. 
Die ersten 15 Minuten gehörten den ge-
willten Olterinnen, welche zwischenzeit-
lich einen 5:0-Run hinlegten und das 
Spiel zu ihren Gunsten mit 2 Toren Vor-
sprung anführten. Leimental konnte Be-
sprochenes nicht umsetzen und setzte 
die viel zu hohe Fehlersammlung fort. Es 
blieb bis zum Schluss spannend (29:29 in 
Minute 58), der Sieg ging jedoch verdient 
an die kämpferisch stärkeren Gäste. Mit 
28 technischen Fehlern seitens HSG Lei-
mental kann kein Spiel gewonnen wer-
den. Das wird wohl die grösste Vorgabe 
fürs nächste Spiel werden.

Leimental spielt bereits am kommen-
den Freitag wieder vor heimischem Pub-
likum gegen die Ostschweizerinnen des 
LC Brühl. Anpfiff ist um 20.30 Uhr, Ober-
wil Thomasgarten.

Stephanie Mathys mit starker Leistung (11 Tore).� Foto: Bernadette Schoeffel

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

14 Podestplätze für den LC Therwil 
ps. Jason Joseph 
wurde seiner Favori-
tenrolle gerecht und 

gewann an den Schweizer Meisterschaf-
ten der Nachwuchskategorien die 110 m 
Hürden bei den U23M. In einer anspre-
chenden Zeit konnte er noch einmal klar 
bestätigen, dass er für die kommenden 
Weltmeisterschaften in Doha (QAT) auf 
dem richtigen Weg ist. Einen zweiten Platz 
erlief sich Ella Revitt über 5000 Meter. Da 
sie allerdings als Britin in der Kategorie 
U23W nicht medaillenberechtigt ist, er-
hielt sie keine Silbermedaille. Für die bei-
den Bronzemedaillen waren die beiden 
U18W Athletinnen Shirley Lang über 1500 
Meter und Anna Haberthür über 400 m 
Hürden verantwortlich. Keine Medaille, 
aber einen neuen Vereinsrekord, darf Ma-
rina Zanoni für sich beanspruchen. Der 
neue Vereinsrekord im Hochsprung liegt 
nun bei 1.63 Meter! 

Nebst den vier Podestplätzen an den 
Nachwuchs Schweizer Meisterschaften 
konnten sich etliche LCT’ler für die Final-
durchgänge qualifizieren. Hier eine Über-
sicht über alle Leistungen des vergange-
nen Wochenendes: 

4. Muriel Fabich – 100 m Hürden U18W
4. Alyssa Savioz – 80 m Hürden U16W
6. Lara Lächele – 400 Meter U20W
6. Muriel Fabich – Kugelstossen U18W
7. Selina Amsler – 800 Meter U20W
8. Livia Stingerlin – 400 Meter U20W
7. Vivienne Lisa Haverland – 200 m U23W
9. Abraham Adhanon – 600 Meter U16M

Am Grossen Meeting für die Kleinen auf 
der Schützenmatte in Basel gewann 

Meret Stückelberger (U14W) die 60 Me-
ter und die 1000 Meter gegen die mehr-
heitlich nationale Konkurrenz. Marvin 
Gutzwiller U12M) erkämpfte sich eben-
falls zwei Medaillen für den jeweils drit-
ten Platz über 60 m Hürden und Weit-
sprung. Die dritte Athletin, die eine Ein-
zelmedaille gewinnen konnte, war 
Alyssa Schaub (U14W) mit der Bronze-
medaille über 60 m Hürden. Nicht weni-
ger als fünf Staffel waren am Grossen 
Meeting für die Kleinen ebenfalls er-
folgreich: 

2. Rang U12W 6 x frei Staffel (400 Meter)
Léanne Heitz, Lisa Schelbert, Sara Dollin-
ger, Vivienne Enderlin, Rahel Speck, Ce-
lina Lam

3. Rang U14M 5 x frei Staffel (400 Meter)
Florian Huber, Laurin Trummer, Yanic Be-
erstecher, Timo Camenzind, Mika Jenni

3. Rang U12M 6 x frei Staffel (400 Meter)
Marvin Gutzwiller, Yannick Hänggi, Joo-
natan Bald, Mika Herren, Romeo Mer-
chesi, Gregory Dubuis

3. Rang U14W 5 x frei Staffel (400 Meter)
Linda Fatou Wade, Noëmi Gilgen, Solveig 
Lossin, Tilde Liv Buur, Alyssa Schaub

3. Rang U12W 6 x frei Staffel (400 Meter)
Fiona Sprecher, Elina Arnold, Emily Speck, 
Lisa Aeschlimann, Elsa Durand-Hilfiker, 
Georgina Hofer

Herzlichen Dank auch an das gesamte 
Betreuerteam! Ihr habt einen grossarti-
gen Job, bei schwierigen Bedingungen 
gemacht!

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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SPORTAGENDA

FC Ettingen (Heimspiele)
Freitag, 13. September
20 Uhr:
Senioren 30+ – Rheinfelden
 
Samstag, 14. September
10 Uhr:
Jun. Db – Arlesheim 

13 Uhr:
Jun. B: Therwil – Reinach 
14 Uhr:
Jun. E rot – Biel-Benken 
18 Uhr:
Jun. A – Alemannia Basel
 
Dienstag, 17. September
19.30 Uhr:
CUP: 4. Liga – Münchenstein 
(3. Liga) 

Mittwoch, 18. September
20 Uhr:
CUP: Senioren 30+ – Black Stars
20 Uhr:
Senioren 50+ – Alemannia Basel

FC Therwil (Heimspiele)
Samstag, 14. September
10 Uhr: Junioren Db
FC Therwil b–FC Laufen b
Kunstrasen
12 Uhr: Junioren Dc
FC Therwil c–FC Laufen c
Kunstrasen
13 Uhr: Junioren B
FC Therwil–FC Reinach orange
Hintere Matten 1 – Ettingen
14 Uhr: Junioren Eb
FC Therwil b–FC Reinach b
Kunstrasen
15.30 Uhr: Junioren Ec
FC Therwil c–FC Birsfelden gelb
Kunstrasen
17.30 Uhr: Junioren B
FC Ettingen–AS Timau
Känelboden
19.30 Uhr: Junioren A
FC Therwil–FC Möhlin-Riburg/ACLI
Känelboden

Sonntag, 15. September
Bettag

Dienstag, 17. September
20 Uhr: Junioren A	
FC Therwil–SC Dornach
Känelboden

Mittwoch, 18. September
20 Uhr: Senioren 50+
FC Therwil–FC Concordia Basel	
Kunstrasen

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag 14. September
10 Uhr: 
FC Oberwil Eb –  
VfR Kleinhüningen blau
13 Uhr: 
FC Oberwil C Promotion –  
FC Ettingen
17 Uhr: 
Nepple Cup FC Oberwil (3) –  
FC Black Stars (2)
Sonntag 15. September
12 Uhr: 
FC Oberwil Cb – FC Kaiseraugst

Mittwoch 18. September
19.30 Uhr: 
FC Oberwil C Promotion –  
FC Bubendorf

REKLAME

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Sommer-Update Teil 2
Für die dreifache Schweizermeisterin 
Emma ging es dann am 2. August in Racice 
(CZE) an der Open-Water Jugend-Europa-
meisterschaft weiter. Sie absolvierte 5 km 
in einer fantastischen Zeit von 1.00:37. 
Dabei belegte sie in ihrer Kategorie Euro-
paweit den 20. Platz und war in ihrem Al-
ter sogar fünftschnellste. Der SBO ist sehr 
stolz auf diese tollen Leistungen und hofft 
weiterhin auf so eine tolle Entwicklung.

Trainerin Isabelle De Courten trat der-
weil in Gwangju (KOR) an den Mas-
ters-Weltmeisterschaften an. Sie schwamm 
100 m Kraul (9. Rang), 200 m Kraul 
(11. Rang), 50 m Delfin (11. Rang) und 50 m 
Kraul (10. Rang). Zu ihren Erlebnissen in 
Korea meint sie: «Eine einzigartige Erfah-
rung. Die internationale Atmosphäre an 
einem Wettkampf, an dem viele ehemalige 
Athleten aufeinandertreffen und nach lan-
ger Zeit die Freude eines Schwimmwett-
kampfes wieder aufleben lassen, ist faszi-
nierend.»

Zum Saisonstart ging das SBO-Team 
am 24./25. August nach Kreuzlingen an  
die Open-Water Schweizermeisterschaft. 
Sechs SBO-Schwimmerinnen und Schwim-
mer kämpften sich über 3 km und 5 km 
durch den Bodensee. Dabei gewann 
SBO-Schwimmerin Emma Fredersdorf in 
ihrer Kategorie den Open-Water-Schwei-
zermeister-2019-Titel und wurde bei den 
Damen in der offenen Klasse hervorra-
gende dritte. Für alle anderen SBO Athle-
ten war es das erste Erlebnis im Freiwas-
serschwimmen und so belegten sie auch in 
der Staffel den tollen 11. Rang. Die Zusam-
menarbeit mit dem SLN (Schwimm-Leis-
tungszentrum Nordwestschweiz), welche 
diesen Sommer stärker weiterentwickelt 
wurde, eröffnet dem SBO viele neue Mög-
lichkeiten und Erfahrungen. Der Vorstand 
gratuliert unseren Athleten für diese 
Wahnsinns-Leistungen diesen Sommer 
und hofft auf einen weiterhin so erfolg-
reichen Regionsvertreter. � B. Topyürek

TC LEIMENTAL

Die Clubmeister sind erkoren

Clubmeisterschaften sind im Rahmen 
des Clublebens etwas Spezielles und ha-
ben ihren besonderen Reiz, denn für ein-
mal schlägt man sich wettkampfmässig 
die Bälle um die Ohren. Dabei hofft der 
eine oder andere auch auf eine Verbesse-
rung im Ranking von Swiss-Tennis. Je-
doch, ob Sieg oder Niederlage, nach dem 
Spiel trifft man sich für die Analyse und 
zum gemütlichen Schwatz im Clubres-
taurant. Traditionell ist man beim Wirt-
epaar Charlotte und Peter Kofmel bes-
tens aufgehoben und verlorene Kalorien 
können bei Speis und Trank wieder wett-
gemacht werden. 

Der Einzelmeisterschaft folgte unmit-
telbar auch die Doppelmeisterschaft, 
bestens organisiert durch Spielleiter Wal-
ter Fischer. Dank der hervorragenden Be-
leuchtung konnten die Spiele auch bis in 
den späten Abend unter besten Bedin-
gungen zu Ende gespielt werden. Wie 
immer «mustergültig» präsentierten sich 
auch die sechs Plätze, wofür sich der 
Spielleiter im Rahmen der Rangverkündi-
gung beim Platzwart, Jonny Gerber, be-
dankte.

Mit je vier verschiedenen Tableaus 
war das «Angebot zum Mitmachen» im 
Einzel und im Doppel auf eine breite Ba-
sis gestellt, so dass jedes Mitglied eine 
oder zwei Kategorien zum Mitmachen 
vorfand. Leider scheinen die Damen we-
niger «wettkampffreudig» zu sein als die 
Männer, was sich in den Tableaus mani-
festierte. Nach den Finalspielen im Dop-
pel traf man sich zur Rangverkündigung 
mit anschliessendem Apéro. So gehörte 
nach der «Pflicht» als würdigen Ab-
schluss der beiden Turnierwochen der 
Siegertrank im Clubrestaurant zur «Kür». 

Einzel-Clubmeister 2019:
Thomas Sommer (MS 2/7 Elite); Stefan 
Schwarz (MS 35+ R2/9); Marco Müller (MS 
R5/9); Paul Breitenmoser (MS 60+ R5/9).

Doppel-Clubmeister 2019:
Günther Jakobitsch/Xavier Marco (MD 
R2/8); Marco Müller/Sébastien Zwingel-
stein (MD R5/9 open); Jürgen Jeske/Paul 
Breitenmoser (MD 60+ open); Lea Kas-
per/Brian Wickert (DM R4/9).

Paul Breitenmoser

Ein Prosit auf Spielleiter Walter Fischer (r.)

FAMILIENSPORTTAG

83 Familien waren im «Stedtli» sportlich aktiv
Im Rahmen des Liestaler Stadtfests 
organisierte das Sportamt Baselland 
die 12. Austragung des Baselbieter 
Familiensporttags. Gegen 300 Eltern, 
Grosseltern und Kinder absolvierten 
das vielseitige sportliche Programm 
in der eigens für das Stadtfest ein-
gerichteten Sportarena.

pd/kü. Die Rekordzahl von 83 Familien 
trotzte der kühlen und teilweise regneri-
schen Witterung und beteiligte sich am 
diesjährigen Baselbieter Familiensport-
tag. Diesen organisierte das Sportamt 
Baselland heuer in der Sportarena, die 
während des Liestaler Stadtfests sehr 
viele Besucherinnen und Besucher an-
lockte und unter der Leitung von Kevin 
Müri abwechslungsreiche, sportliche 

Unterhaltung der lokalen Sportvereine 
bot. So waren Turn- und Tanzshows, 
Kampfsport-Präsentationen, Volleyball- 
und Basketball-Partien oder fliegende 
Velofahrer bei ihren Dirtjumps zu sehen. 
Permanent in Betrieb war auch der 
Pumptrack des Baselbieter Sportamts, 
der Hunderte von Kindern und Jugendli-
chen Runden auf ihren Velos, Trottis oder 
Laufrädern drehen liess. 

Bezug zur Stadt Liestal
Am Familiensporttag sorgten sechs Diszi-
plinen und drei Zusatzangebote auf dem 
Sportboden für ein abwechslungsreiches 
Angebot für die teilnehmenden Familien. 
Alle Disziplinen beinhalteten ein Motto. 
Vier Disziplinen führte das Sportamt-Team 
durch, zwei Disziplinen der Tennisclub Git-

terli Liestal (Motto «Tennis-Tell») und der 
Judosport Liestal («Die Umwerfende»). 
Die Sportamt-Disziplinen stellten spezifi-
sche und aktuelle Liestaler Themen dar.

Eine Rangliste wurde am Familien-
sporttag keine erstellt, denn das Mitma-
chen und das gemeinsame sportliche 
Erlebnis standen im Vordergrund. Alle 
teilnehmenden Familien erhielten nach 
Abschluss ihres Sportprogramms ein Ge-
winner-Brot und eine wohlverdiente 
Schokolade.

Veranstaltungsleiter Sören Schmid 
vom Sportamt Baselland war sehr zufrie-
den: «Die Kinder wie auch ihre Eltern 
oder Grosseltern waren mit grossem Ein-
satz dabei und hatten Spass am Pro-
gramm. Auch die Zusatzangeboten wa-
ren sehr beliebt.»

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

In eigener Sache
Wir möchten Sie darauf hinweisen, bei 
den Artikeln die von den beteiligten Bi-
Bo-Gemeinden gewünschte Anzahl Zei-
chen (1750 Zeichen oder 35 Zeilen à 50 
Zeichen) zu beachten, ansonsten behal-
ten wir es uns vor, die Artikel zurückzu-
senden.
Danke für Ihr Verständnis.
� Die BiBo-Redaktion

Die Verkehrsunfälle auf hoher 
See häufen sich. Schiffskollisionen 
treiben Pottwale im Mittelmeer an 
den Rand der Ausrottung.  
Jetzt helfen: oceancare.org

Wir 
schauen
auch zu 
Zuschauern!

Retten 
Lehren
Helfen  
Betreuen
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Wild auf Herbst – die neue 
Herbstkarte im Ochsen
Inspiriert von Wald und Feld hat Hubert 
Mayer eine neue Herbstkarte zusam-
mengestellt, die seit gestern serviert 
wird. Selbstverständlich dürfen sich 
Wild-Liebhaber auf Reh und Hirsch 
freuen. Als Geschnetzeltes, Rücken oder 
Rack kombiniert mit herbstlichen Beila-
gen. Starten Sie doch mit unserer cremi-
gen Suppe und Fagottini von Steinpilzen 
aus dem Schwarzwald. Persönlich von 
Hubert Mayer und seinem Hund im Wald 
aufgespürt sind sie ein wahrer Genuss. 
Oder lieber eine klassische Kürbissuppe 
mit Kernöl, sautierte Jakobsmuscheln 
oder ein Saiblingstatar? Zum Hauptgang 
empfehlen wir ein Kalbskotelett vom 
Vollmilchkalb oder lackierte Schweins-
kopfbäggli. Alle Gerichte werden kreativ 
kombiniert mit der Ernte des Herbstes 
wie Trüffeln, Pilzen, Kürbis, Wirsing und 
vielem mehr. Auf die bewährten Ochsen 
Klassiker müssen Sie allerdings nicht ver-
zichten. Sie werden weiterhin verwöhnt 
mit frisch zubereitetem Rindstatar, der 
kräftigen Ochsenschwanzsuppe, Wiener-
schnitzel, Kalbsleber und Co. 

Zum Schluss können Sie sich auf eine 
neue Auswahl an feinen Desserts freuen.

Hauspâtissière Celine Furler hat sich 
wieder besonders verführerische Des-
serts mit Herbstfrüchten wie Feigen, 
Zwetschgen und Brombeeren ausge-
dacht. Ihre hausgemachten Glacesorten 
und Sorbets sind ebenfalls ein Genuss 
und eine gute Alternative. Zum Kaffee 
werden wie gehabt frische Friandises 
oder Pralinen serviert. Das Arlesheimer 
Ochsen Team freut sich auf Ihren Besuch 
in den gemütlichen Stuben. Reservieren 
Sie unter 061 706 52 00 oder gasthof@
ochsen.ch. www.ochsen.ch

KOFFERFLOHMARKT

Première für Binningen
Morgen Freitag, den 13. September, 
findet auf dem Schlossplatz Binnin-
gen von 17.30 bis 21 Uhr erstmals ein 
Kofferlohmarkt statt. Früher hatte 
dieser in der Badminton-Halle in 
Oberwil stattgefunden.

pd/kü. Am Kofferflohmarkt kann alles ge-
kauft oder angeboten werden, was Platz 
in einem Koffer findet – Kleider, Spiel-
zeug und andere schöne Dinge, die ei-
nem neuen Besitzer Freude bereiten sol-
len.

Wer Interesse hat, selbst einen oder 
maximal zwei Koffer aufzuschlagen, 
kann sich über veranstaltungen@binnin-
gen.bl.ch oder Telefon 061 425 52 06 ei-
nen Platz für fünf Franken sichern. Die 
Bedingungen hiefür sind:

•	Pro Teilnehmer/In maximal zwei Koffer
•	Allfällige Stühle müssen selber mitge-

bracht werden
•	Bitte keine Tische aufstellen!
•	Platzgebühr: 5 Franken (der Erlös wird 

für einen guten Zweck gespendet)
•	Unverkaufte Ware muss am Ende wie-

der mitgenommen werden

Das Parkcafé bietet während des Koffer-
flohmarkts ein kleines Angebot an Ge-
tränken und Speisen an. 

Mobilitätstag am Samstag
Und kaum sind am Freitagabend die Kof-
fer wieder eingepackt, findet am Sams-
tag, den 14. September, auf dem Binnin-
ger Dorfplatz der Mobilitätstag der Ge-
meinde statt. Spontan und kostenlos 
bietet die Gemeinde an diesem Samstag 
vielfältige Angebote zum Kennenlernen 
und Ausprobieren an. Der Dorfplatz wird 
so zur Aktionsfläche für nachhaltige Mo-
bilität. Ob eine kurze Spazierfahrt mit der 
E-Velo-Rikscha oder eine Runde im  
Velo-Geschicklichkeitsparcours: Für alle 
ist etwas dabei! 

VERANSTALTUNGEN PUBLIREPORTAGE

Flamenco-Kurse in Therwil

Spanische Tänze, Kastagnetten, Le-
bensfreude und Körperbewusstsein

Tanzen macht glücklich, 
hält jung und fit, stärkt 
Körper und Geist und 
fördert die Bewegungs-
koordination. Flamenco 
bewirkt all dies in be-
sonderem Masse: ein 
stolzer Tanz, mit aus-

drucksvollen Hand- und Armbewegungen 
sowie energiegeladener Fussarbeit zu mit-
reissender Musik.  Das ausgeprägte Hal-
tungstraining führt zu einem besseren Kör-
perbewusstsein, das uns selbstbewusster 
und aufrechter durchs Leben gehen lässt. 
Rhythmische Schulung gehört ebenso dazu 
wie das Erlernen des Kastagnettenspiels 
als Einzelinstrument oder Tanzbegleitung.

Die Kurse finden nun direkt in Therwil 
statt, bei Marion Würtz-Servet (langjährige 
Erfahrung in Unterricht, Bühne und Cho-
reographie). Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich, für Kinder und Erwachsene, für Jung 
und Alt.

Zum Kennenlernen sind alle herzlich 
eingeladen am «Tag der offenen Tür» am 
20. September 2019 um 18.15 Uhr im 
Güggel Therwil, Güggelwägli 1/3.

E-Mail: marionwuertzservet@web.de, 
Telefon 079  174 41 63.

LESERBRIEF

Sorge tragen zu 
unserem Milizsystem
Das Jahr 2019 ist zum Jahr der Milizarbeit 
der Schweiz erkoren worden. Unser einzig-
artiges Milizsystem hat es verdient, dass 
man vermehrt darüber spricht bzw. das Mi-
lizsystem lebt. Gerade die Gemeinden sind 
auf die Milizarbeit mehr als nur angewiesen. 
Die Milizarbeit ist die Essenz unserer direk-
ten Demokratie; will heissen, dass sich die 
Bürgerinnen und Bürger aktiv in die politi-
schen Prozesse einbringen, und die Anlie-
gen der Bevölkerung in das Parlament tra-
gen können. Das Milizsystem ist und bleibt 
ein unverzichtbares Wesensmerkmal der 
Schweiz. Leider stellen viele Gemeinden fest 
(rund 2212 sind es derzeit schweizweit), 
dass es mit dem Nachwuchs von Milizlern 

PUBLIREPORTAGE

AUTO/MOBIL BASEL 2019

Aus der AutoBasel wird die Auto/Mobil Basel
die Expo für das Automobil und die individuelle Mobilität!

Am Wochenende vom 13. bis 15. Sep-
tember ist es wieder so weit: die Auto/
Mobil Basel öffnet für alle, die sich für 
Autos und alle Themen rund um die 
individuelle Mobilität interessieren, 
für 3 Tage in der Messe Basel ihre Tore.

pd/kü. Zum ersten Mal in diesem Jahr wird 
die Auto/Mobil Basel zu weit mehr als nur 
einer Ausstellung von Neuwagen. Da die 
Mobilität in ihren verschiedensten For-
men im Zentrum der dreitägigen Expo 
steht, heisst die Ausstellung auch nicht 
mehr nur AutoBasel, sondern neu Auto/
Mobil Basel.

Die Themen rund um die Mobilität an 
der diesjährigen Ausstellung sind das Er-
leben verschiedenster alternativer An-
triebsformen, eine Verkaufsausstellung 
von Classic Cars und Youngtimern, die 
Ausstellung von Freizeitfahrzeugen, ei-
nem Drohnenrennen zur Schweizer Meis-
terschaft der Formel-1-Piloten der Lüfte 
und ein Berufswettstreit der besten re-
gionalen Nachwuchsmechaniker.

Alternative Antriebsformen erleben
Die Auto/Mobil Basel zeigt mit einer Aus-
stellung zu Erdgas/Biogas-Fahrzeugen 
von gazenergie konkrete Lösungen für 

eine saubere Mobilität und bringt den 
Besuchern der Auto/Mobil Basel die Vor-
teile des umweltfreundlichen Treibstoffs 
Erdgas/Biogas näher. 

An der Sonderausstellung Driv-E, die 
sich auf Fahrzeuge mit Elektroantrieb fo-
kussiert, stehen 15 verschiedene Fahr-
zeuge mit rein elektrischem Antrieb zur 
spontanen Probefahrt bereit.

Classic Cars und Freizeitfahrzeuge
Neu gibt es an der Auto/Mobil Basel eine 
Sonderausstellung mit über 50 Classic 
Cars- und Youngtimer-Fahrzeugen, die 
nicht nur bestaunt, sondern bei Interesse 
auch gekauft werden können.

Auch der Trend der Freizeit-Fahrzeuge 
wird aufgenommen. Wer sich für einen 
Camper interessiert, findet verschie-
denste Modelle, die ausgestellt sind.

Drohnenrennen
Während der Auto/Mobil Basel wird von 
Freitag (Training) bis Sonntag (Final-
läufe) eines von sechs Drohnenrennen 
der «Swiss Drone League», der Schwei-
zermeisterschaft der Drohnenpiloten, 
ausgetragen. Es wird faszinierend sein, 
die jungen Formel-1-Piloten der Lüfte mit 
ihren Drohnen zu beobachten!

Berufscracks im Wettstreit
Die besten Lehrlinge des regionalen Au-
tomobilgewerbes messen sich während 
der drei Ausstellungstage an den dritten 
Berufsmeisterschaften des Autogewer-
beverbands und ermitteln den regiona-
len Berufsmeister.

Welt-, Europa und Schweizerpremieren
Bewährt bleibt an der Auto/Mobil Basel 
2019, dass über dreihundertfünfzig Neu-
wagen von über 40 Marken mit einer 
Welt-, einer Europa- und diversen 
Schweizerpremieren zu erleben sein wer-
den. Damit sind praktisch alle Personen-
wagen und Nutzfahrzeuge, die diesen 
Herbst im Schweizer Autohandel verfüg-
bar sein werden, in einem kompakten 
Messerundgang zu erleben. Und auch in 
diesem Jahr ist der Eintritt frei.

Öffnungszeiten
Freitag: 	 von 12 bis 20 Uhr
Samstag: 	 von 10 bis 18 Uhr 
Sonntag: 	 von 10 bis 17 Uhr
Eintritt: 	 gratis
www.auto-basel.ch

Laufen Montag, 23. Sept. 2019 Alts Schlachthuus

 18.15 Uhr Türöffnung
 18.30 Uhr Begrüssung
  Präsident HEV Baselland 
 18.40 Uhr Fachreferate
  «Gebäude sinnvoll energetisch sanieren und Nutzung von
  Erneuerbaren Energien». Fachperson, EBL/Primeo Energie
  «Das Baselbieter Energiepaket»
  Felix Jehle, Amt für Umweltschutz und Energie
 19.25 Uhr Fragen an die Referenten
 Anschliessend Apéro mit Infodesks der offiziellen Energieberater

Informationsveranstaltung 2019
über das Baselbieter Energiepaket

Binningen – Kronenmattsaal
Dienstag, 17. September 2019

Jetzt sanieren
und profitieren!
Informieren Sie

sich über Inhalte,
Chancen und

Anforderungen.
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In Zusammenarbeit mit

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung
gebeten (info@energiepaket-bl.ch). Weitere Informa-
tionen unter der Energiepaket-Hotline 061 552 55 55
oder www.energiepaket-bl.ch

Träger: Partner:

Partner:

Partner:

Partner:

Partner:

13
75

3
8

7

tendenziell eher rückläufig läuft. Das ist sehr 
schade, denn der Nachwuchs ist die Zukunft 
unserer Schweiz. 

Daher ermuntere ich Sie aus ganzem 
Herzen, helfen Sie mit, unser Milizsystem 
weiterhin erfolgreich zu leben. Milizarbeit 
bietet die Gelegenheit zur Umsetzung krea-
tiver Ideen; jeder Mensch hat kreative Ideen, 
die es verdient hätten, im politischen Feld 
Eingang zu finden. Ich gehe mit Ihnen einig, 
dass oft das Gefühl einer geringen Wert-
schätzung in der politischen Landschaft auf-
kommen kann. Mangelnde Wertschätzung 
hält einen oft davon ab, sich für etwas Gutes 
einzusetzen. Die Schweiz als Ganzes gibt 
uns aber die Wertschätzung, wenn wir sie 
mit guten Ideen schmücken. Das Milizsys-
tem braucht Sie, die Schweiz braucht Sie, um 
weiterhin am einzigartigen Erfolgsmodell 
Schweiz festhalten zu können. Dieses politi-
sche Kapital dürfen wir nicht vernichten. 
Bringen Sie sich mit Ihren persönlichen krea-
tiven Ideen in die Politik ein.

Herzlichst, Caroline Mall, 
Landrätin und Nationalratskandidatin

VERANSTALTUNGEN

BEZ BEGEGNUNGSZENTRUM 
BIEL-BENKEN BASEL

Vortrag mit öffentlicher 
Diskussion «Böse Männer. 
Gute Männer.»

Mannsein hat derzeit 
schlechte Karten. «Me-
Too», die Kampagne ge-
gen «die alten weissen 
Männer» oder das Wort 

von der «toxischen Männlichkeit» haben 
dafür gesorgt. Aber sind alle Männer über-
griffig, böse, Monster? Wie sind die Fakten 
und Realitäten von Männlichkeit heute? 
Wie wäre unsere Welt ohne die grossarti-
gen Leistungen der «alten weissen Män-
ner»? Der Vortrag versucht die unterschied-
lichen Facetten der männlichen Lebenswelt 
zu beschreiben.

Prof. Dr. Walter Hollstein, em. Profes-
sor für politische Soziologie, Autor diverser 
Bücher, Deutscher Sachbuchpreis, Gutach-
ter des Europarates für Männerfragen. 

Seit einigen Monaten wohnt Professor 
Walter Hollstein in Biel-Benken – «mit gros-
sem Wohlgefühl», wie er betont. Modera-
tion: Nico Rubeli

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch



VERANSTALTUNGEN

11. bis 13. Oktober 2019
Oberstufenzentrum  
Leimental, Bättwil
www.ghl-leimental.ch Wir freuen uns

auf Sie!
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Neuhof-Schüüre Wahlen

Hoftheater.ch

Freitag, 27. September 2019

www.neuhof-schüüre.ch

«Tag der offenen Tür»
Flamenco

Spanische Tänze und mehr
für Kinder und Erwachsene

- Zuschauen, Feiern, Mitmachen -

Freitag, 20. September, 18.15 Uhr

Der Eintritt ist frei.

Güggel Therwil
Güggelwägli 1/3
4106 Therwil

Marion Würtz-Servet
079 174 41 63
marionwuertzservet@web.de

RECHNEN SIE  
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Veranstalten 
Sie ein Fest 
oder Konzert?
Inserieren  
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, 

bibo@wochenblatt.ch BiBo online: www.bibo.ch
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ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, 
Mariastein, Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist. In 
lebensbedrohlichen Situationen alar-
mieren Sie direkt die Sanität unter 
der Telefonnummer 144.

Ihre Hausärztinnen und -ärzte des 
Hinteren Leimentals

VERANSTALTUNGEN

NATURFREUNDE SCHWEIZ

Zum Roggehusertäli
Von Aarau Distelberg nach Kölliken
Sonntag, 22. September

Wir beginnen an der Bahnhaltestelle Dis-
telberg (432 m) und durchqueren das 
Roggehusertäli bis zur prähistorischen 
Wehranlage (466 m). Durch den Berg-
wald bei Schönenwerd (491 m) erreichen 
wir den Hundsruggegraben (501 m). Wir 
wandern weiter durch den Staatswald 
mit seinen vielen Wegen und Bächlein 
und kommen zum Unterhubel (485 m), 
wo wir den Wald Richtung Kölliken end-
gültig verlassen. Unser Ziel ist der Bahn-
hof Kölliken (427 m).
Streckendaten: Länge: 11.4 km,  242 m, 
 252 m, Wanderzeit: 3 ½ Std.
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhofhalle  
Basel SBB
Billett: Wir lösen ein Kollektivbillett; 
U-Abo gültig bis und ab Sissach 
Anforderung: Leicht bis mittel
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe
Verpflegung: Aus dem Rucksack
Leitung: Nelly Gasser, Tel. 061 361 70 76 
oder 079 153 52 06 
Anmeldung: Bis Mittwoch, 18. Septem-
ber mit Angabe ob U-Abo, GA oder ½ Tax
Es laden ein

Sektion Baselbiet

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

DIES UND DAS

GARTENBAD BOTTMINGEN

 

Die Gartenbad-Saison 
geht definitiv zu Ende
Nur noch wenige Tage können Sie die 
Zeit Gartenbad geniessen. Am Sonntag, 
22. September, um 18 Uhr schliesst das 
Freibad definitiv seine Tore. Wir danken 
bereits heute allen Badegästen, die den 
Sommer 2019 zu einer erfolgreichen Sai-
son haben werden lassen. 

Sollten Sie Kabinen und Kästchen 
noch nicht geräumt beziehungsweise die 
entsprechenden Schlüssel noch nicht zu-
rückgegeben haben (Depot!), so haben 
Sie jetzt noch Gelegenheit dazu. Bitte 
vergessen Sie auch Ihre Liegestühle 
nicht.� Anstaltsrat Gartenbad 
� beim Schloss Bottmingen

DIES UND DAS

Umweltgerechter Umgang mit 
Becken-, Pool- und Reinigungswasser 
Die Bau- und Umweltschutzdirektion des 
Kantons Basel-Landschaft hat ein Merk-
blatt herausgegeben, das sich an die In-
haber von privaten Schwimmbecken und 
mobil aufstellbaren Pools richtet und die 
Grundsätze zum umweltgerechten Um-
gang mit Becken-, Pool- und Reinigungs-
wasser aufzeigt. Bei falscher Entwässe-
rung kann mit Chemikalien behandeltes 
Becken- oder Poolwasser in die Umwelt 
gelangen und Lebewesen in den Gewäs-
sern schädigen oder Grundwasser ver-
unreinigen. 

Bei der Entleerung und Reinigung von 
Schwimmbecken und Pools sind deshalb 
einige Regeln zu beachten: 

•	 Die Entsorgung des Becken- oder 
Poolwassers ist in Abhängigkeit vom 
Entwässerungssystem zu wählen.

•	 Vor der Entleerung darf mindestens eine 

Woche keine Chlorierung erfolgt sein.
•	 Die Aktivchlorkonzentration darf bei 

einer Einleitung in ein Gewässer ma-
ximal 0.05 mg/l betragen.

•	 Es wird generell empfohlen, Becken- 
und Poolreinigungen ohne Reini-
gungsmittel und Chemikalien durch-
zuführen.

•	 Die Entleerung in ein Gewässer, in 
eine Sauberwasserleitung und in die 
Kanalisation muss gleichmässig und 
gedrosselt über einen angemessen 
langen Zeitraum erfolgen.

Die entsprechenden Details sind dem 
entsprechenden Merkblatt zu entneh-
men, das hier zu finden ist: www.aue.
bl.ch ➞ Wasser/Abwasser ➞ Siedlungs-
entwässerung ➞ Merkblätter ➞ Ent-
wässerung Schwimmbäder.

Gemeindeverwaltung

KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch  
freie Plätze!

•	 Familylab Einführungsabend zum 
Elternkurs (nach Jesper Juul). f. El-
tern v. Kindern zwischen 2 bis 9 J. Er-
ziehung ohne Drohen und Strafen, ist 
das möglich? Donnerstag, 19. Sep-
tember, 19.30–21.30 Uhr, Binningen, 
Fr. 20.– bis Fr. 40.–. Anmeldung bis 
12.September: S. Demierre, Tel. 061 599 
54 48, demierre@ebil.ch

•	 Erziehung in einer digitalen Welt f. 
Erwachsene. Wie viel Smartphone, 
Computer, Tablets, Handy, Gamekon-
sole, Fernsehen verträgt mein Kind? 
Mittwoch, 16. Oktober oder 6. Mai, 
19 bis ca. 21.30 Uhr, Oberwil, Fr. 30.– 
bis 60.–. Anmeldung bis 10. Oktober: 
A. Zehnder, Tel. 061 401 17 36, zehn-
der@ebil.ch

•	 Hilfe, mein Kind isst ungesund! f. 
Eltern. Auf was muss ich bei gesunder 
Ernährung wirklich achten? Praktische 
Beispiele und wertvolle Tipps um die 
Bedürfnisse Ihrer Kinder kennenzuler-
nen. Mittwoch, 30. Oktober, 19–21 
Uhr, Biel-Benken, Fr.  20.–  /25.–. An-
meldung bis 16. Oktober: B. Schmass-
mann, Tel. 061 721 56 01, schmass-
mann@ebil.ch

•	 Farbwerkstatt f. Kinder von 5 bis 9 
J. Du hörst die Geschichte vom grossen 
Zauberer der Farben und malst dir die 
Welt nach deinen Vorstellungen. Mitt-
woch, 23. Oktober, 15–17 Uhr, Binnin-
gen, Fr. 20.–/25.– + Material Fr. 4.–. 
Anmeldung bis 15. Oktober: D. Heldt, 
Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch

•	 Selbstsicherheitstraining für Kin-
der der 4. bis 6. Klasse der Primar-
schule. Das spielerische Erweitern 
der eigenen verbalen und körperli-
chen Fähigkeiten in kritischen/gefähr-
lichen Situationen steht im Vorder-
grund des Kurses. Siehe auch www.
selbstsicherheit.ch. Samstag/Sonn-
tag, 19. und 20. Oktober, 10–18 Uhr, 
Therwil, Fr. 275.– bis 330.– Anmel-
dung bis 27.9.19: N. Klaproth, Tel. 061 
721 76 70, klaproth@ebil.ch

Mehr Infos unter: www.ebil.ch Vereine

SLRG OBERWIL

Neue SLRG-Kurse  
im Herbst

Die SLRG Oberwil führt 
im Hallenbad Hüsli-
matt ab Montag, 14. 
Oktober wieder di-
verse Kurse durch: ein 

Jugendbrevet Rettungsschwimmen, für Er-
wachsene einen Kraulkurs für Fortgeschrit-
tene und einen Lagenkurs für Fortgeschrit-
tene. Es hat jeweils noch freie Plätze.

Jugendbrevet Rettungsschwimmen
für Jugendliche, die gerne schwimmen 
und sich ein Basiswissen im Bereich Ret-
tungsschwimmen aneignen wollen.

Kursbeginn: 14. Oktober, 17.50 Uhr
Kurstag: Montag 
Kursort: Hallenbad Oberwil 
Kursdauer: 8 Abende à 70 Minuten, je-
weils von 17.50 bis 19 Uhr
Teilnehmer: Jugendliche ab 10 Jahren
Kosten: Fr. 75.– (inkl. Eintritte Zertifikat)

Kraul-Kurs für Fortgeschrittene
für SchwimmerInnen, die den Kraulstil in 
den Grundzügen beherrschen. Die Tech-
nik wird verfeinert. 

Kursbeginn: 14. Oktober, 20.30 Uhr
Kurstag: Montag
Kursort: Hallenbad Oberwil 
Kursdauer: 9 Abende à 60 Minuten, von 
20.30 bis 21.30 Uhr
Teilnehmer: Erwachsene ab 16 Jahren
Kosten: Fr. 145.–. (inkl. Hallenbadeintritte)

Lagen-Kurs für Fortgeschrittene
für SchwimmerInnen, welche die Lagen 
Kraul, Brust, Rücken und Delfin in den 
Grundzügen beherrschen. Die Techniken 
werden vertieft. 

Kursbeginn: 14. Oktober, 20.30 Uhr
Kurstag: Montag
Kursort: Hallenbad Oberwil 
Kursdauer: 9 Abende à 60 Minuten, von 
20.30 bis 21.30 Uhr
Teilnehmer: Erwachsene ab 16 Jahren
Kosten: Fr. 145.–. (inkl. Hallenbadeintritte)

Auskunft: slrgoberwil.kurse@gmx.ch
Kursanmeldung: www.slrg.ch/oberwil

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Schlagzeugklasse

Beim Konzert «Schlag auf Schlag» am 
Mittwoch, 18. September, Mehrzweck-
raum Schulanlange Am Marbach 19 Uhr 
spielen Schülerinnen und Schüler der 
Schlagzeugklasse von Stefan Anna auf. 
Die Nachwuchstrommler zeigen, was sie 
alles auf dem Drumset, den Kesselpau-
ken oder dem Xylophon können. Kollekte 
zugunsten des Musikschulfonds. 

Der Countdown läuft …!
Die Musikschule Leimen-
tal wird am Freitag, den 
20. September mit ihrer 
neuen Website Online 
gehen!

Nach 7 Jahren verabschieden wir uns mit 
einem lachenden und einem weinenden 
Auge von unserer «alten» Homepage 
und präsentieren Ihnen mit Freude un-
sere neue Website.

Das zentrale Thema des Relaunchs 
war die Gestaltung der Website im so-
genannten «Responsive Webdesign». 
Das heisst: Unsere neue Website passt 
sich in Bildschirmdarstellung und –auf-
lösung automatisch den unterschiedli-
chen Anforderungen mobiler Endgeräte, 
wie Smartphones oder Tablets an.

Der Auftritt ist jugendlich, frisch, 
frech und spielerisch. 

Lassen Sie sich überraschen! www.
msleimental.ch. Save the Date! Frei-
tag, 20. September

FEG LEIMENTAL

Regio – Kleidersammelstelle –  
Spenden für eine sinnvolle Sache

Gemeinsam mit der Christlichen Ost-
mission sammeln wir Kleider, Schuhe, 
Bett-, Frottee- und Küchenwäsche für 
bedürftige Menschen im Osten. 

Am 20. und 21. September findet das 
letzte Sammelwochenende in diesem 
Jahr statt. Wir nehmen gerne Ihre ge-
brauchten, aber auch neuen Kleider, 
Schuhe, Bett-, Frottier- und Küchenwä-
sche als Spende entgegen. Wir nehmen 
nur einwandfreie Ware entgegen, da wir 
sonst sehr vieles aussortieren und weg-
werfen müssen. Achten Sie beim Aussor-
tieren zu Hause bereits darauf, dass Ihre 
Waren in einem guten Zustand sind und 
keine Löcher oder Flecken aufweisen. Am 
besten bringen Sie die Waren bereits in 
60 Liter Kehrichtsäcken vorbei. Plüsch-

tiere, Taschen und Gürtel können wir lei-
der nicht annehmen. Bei grösseren Men-
gen an Waren sind wir froh, wenn wir 
vorzeitig informiert werden. 

Ihre Warenspende wird anschlies-
send von der «Christlichen Ostmission» 
abgeholt, nach Weissrussland, Molda-
wien und Ukraine transportiert und dort 
unentgeltlich an bedürftige Menschen 
verteilt. 

Datum: 20./21. September
Zeit: Freitag, von 17 bis 19 Uhr und 
Samstag, von 10 bis 12 Uhr
Ort: FEG-Leimental, Mühlemattstr. 35b, 
4104 Oberwil. (vis à vis Coop Megastore)
Weitere Sammeldaten: Werden im 
Bibo und auf der Website publiziert.
Organisation und weitere Informati-
onen: FEG-Leimental, Manuela und Ru-
ben Diem (Tel. 079 295 90 26) oder www.
feg-leimental.ch/projekte/kleidersamm-
lung.

ÖKUMENE SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Bettagsgottesdienst auf der Landskron

Für Sonntag, den 15. September, 11 Uhr 
lädt die Ökumene Solothurnisches Lei-
mental zu einem wahrhaft grenzüber-
schreitenden Gottesdienst auf der Ru-
ine Landskron ein. Im Rahmen der mo-
natlichen Ökumenischen Sonntage 
wird an diesem Tag der Eidgenössische 
Dank, Buss- und Bettag gefeiert – ge-
meinsam mit der Paroisse de Leymen, 
also nicht nur über Konfessions-, son-
dern auch über Landesgrenzen hinweg. 
Die Pfarrer Paul Schwindenhammer, 
Günter Hulin und Stefan Berg sowie 
der katholische Cäcilienchor Hofstet-
ten unter Barbara Schröder gestalten 
diesen zweisprachigen Gottesdienst. 
Im Anschluss ist bei einem einfachen 
Mittagessen Gelegenheit, gemütlich 
zusammenzusitzen und sich näher ken-
nenzulernen. Der Anlass findet bei je-
dem Wetter statt.

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

Deutliche, saubere Manuskripte verhindern
unnötige Druckfehler
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VEREINE

VERKEHRSVEREIN LEIMENTAL (VVL)

Am Samstag ging es nach Samstagern
Am 2. Samstag im Monat September 
war der Jahresausflug des Verkehrs-
Vereines Leimental (VVL) fällig. Wie 
gewohnt führte die «Einsammelak-
tion» durch das (Hintere) Leimental 
nach Oberwil, wo der Car mit 46 Per-
sonen an Bord, die Fahrt Richtung 
Autobahn aufnahm. 

Samstags kommt man zügig voran, so-
dass die VVL-Schar kurz nach 9 Uhr den 
Kaffee und Gipfeli beim Steiner Beck in 
Samstagern geniessen konnten. Danach 
dislozierten wir zum SAGI-Museum, zum 
1. «Clou des Tages».

Seit der ersten Erwähnung anno 1656 
hat die Sägerei mehrmals gebrannt und 

die Besitzer gewechselt, bis 1987 die neu-
gegründete Genossenschaft «PRO SAGI 
SAMSTAGERN» in vielen Stunden von 
Freiwilligen-Arbeit ein interessantes Mu-
seum einrichten konnte. Das Wasserrad 
mit 7 Meter Durchmesser und 56 Schau-
feln bringt eine Leistung von 4 PS. Die 
restaurierten Maschinen sowie eine bis 
um etwa 1900 kommerziell genutzte Kno-
chenstampfe können damit angetrieben 
werden. Das aus den Knochen gewon-
nene Mehl wurde zu Seife, Leim oder als 
Dünger weiterverwendet. 

Nachdem wir noch das Sägen eines 
ganzen Baumstammes erleben konnten, 
ging es weiter nach Einsiedeln ins Tulipan, 
wo uns ein köstliches Mittagessen erwar-

tete. Während des Essens kam der 2. Clou: 
Vereinspräsident Andreas Haussener 
konnte das Kinderjodelchörli Einsiedeln für 
einen Auftritt beim VVL begeistern; dies 
wahrscheinlich nur, weil eine seiner Enke-
linnen dort mitjodelt … Es ist übrigens die-
ses nette Mädchen mit dem «bösen» 
Schwingerblick, das seit Anfang Jahr von 
den VOLG-Plakaten auf uns herunter-
schaut. Die Kinder im Trachtenlook sangen 
frisch von der Leber weg, es war eine wahre 
Freude, und dies alles ohne Dirigentin. 

Nach einem Spaziergang im Kloster-
dorf traten wir um 17 Uhr die Heimfahrt an 
und trafen glücklich und zufrieden wieder 
im «BiBo-Land» ein.

Peter Billeter, Vizepräsident VVL

LESERBRIEFE

Die Freiheit, man selbst 
zu sein
Im Wahlkampf sind alle busy und – um 
den französischen Schriftsteller Marcel 
Proust zu bemühen – auf der Suche nach 
der verlorenen Zeit. Beziehungsweise der 
Zeit, die man vor dem 20. Oktober noch 
verlieren könnte. Welchen Apéro besuche 
ich? Wohin gehen am meisten Leute? Wo 
werden Hunde verlocht? Wo sind eh nur 
Linke und Grüne zu erwarten, mit denen 
das “bürgerliche“ Selfie weniger cool 
wirkt? Oder komme ich genauso als Brü-
ckenbauer hinüber? Die Frau, die bei den 
Blätterteighäppchen steht, gehört doch 
zur Partei, die meine eigene Partei als 
gefrässigen Wurm in einem faulen Apfel 
abbildet. Vergesse ich Rösti, bin einmal 
mehr ein Netter und begrüsse sie herz-
lich, wie ich das in den vergangenen Jah-
ren immer getan habe, weil wir uns beide 
verstehen und schätzen? Oder soll ich 
energisch protestieren und damit ein für 
alle Mal klarstellen, dass in jedem Glied 
dieses mir plakatmässig zugeordneten, 
überaus nützlichen Erdreichbewohners 
ganz viel Ehre steckt? Soll ich mich mit 
einer Grillwurst ablichten lassen? Wirkt 
das heimatverbunden oder hoffnungslos 
retro, bodenständig oder klimaschädi-
gend, muslimfeindlich oder genussfreu-
dig, KMU-freundlich oder veganophob? 
Laut Manfred Messmer, dem Blogger mit 
der spitzen Feder aus Arlesheim, steht für 
männliche Bewerber immerhin unver-
rückbar fest: Krawatten sind out. Weil sie 
die Amis nicht mehr tragen. Auf die ha-
ben wir in Kleiderfragen ja immer gehört. 
Darum fahren wir auch in Hotpants und 
Flip-Flops aufs Jungfraujoch. Achtung 

Vorurteil: Paris Hilton trägt auch dort 
oben immer Stilettos! Ob mit oder ohne 
Krawatte und Grillwurst, zuhause, im Be-
ruf und in der Politik: Die grösste Freiheit 
ist es doch, man selbst zu sein. So möchte 
ich es halten – in Binningen, Liestal und 
auch in Bern!� Marc Schinzel, Binningen

Nationalratskandidat FDP 

Für eine starke Vertretung 
im Ständerat
BS und BL stellen als Halbkantone ledig-
lich je einen Ständerat oder eine Stände-
rätin. Dass für Basel Eva Herzog (SP) das 
Rennen machen wird, ist so gut wie sicher. 
Wenn Baselland nun noch Eric Nuss-
baumer (SP) oder Maja Graf (Grüne) wäh-
len würde, dann bliebe der zweitgrösste 
Wirtschaftsraum der Schweiz im Stöckli 
für mindestens weitere 4 Jahre im Griff der 
«Linken» und damit die politische Aus-
richtung entsprechend einseitig. Wollen 
wir das? 

Wäre es im Sinne des Gewichts und 
der Wahrnehmung unserer Region Nord-
westschweiz in Bundesbern nicht ein 
Muss, der Vertreterin der Linken aus Ba-
sel-Stadt eine bürgerliche Ständerätin aus 
Baselland beizustellen? Eine, die als Ver-
treterin der Wirtschaft, insbesondere der 
KMU und des Mittelstandes, aus eigener 
Erfahrung weiss, woher das Geld kommt, 
das Andere so gerne ausgeben.

In der Person von Daniela Schneeber-
ger (FDP) steht eine bestausgewiesene 
und erfahrene Nationalrätin bereit, sich 
im «Stöckli» für unseren Landkanton und 
für die ganze Region einzusetzen. Nutzen 
wir die Chance und sorgen wir mit ihrer 
Wahl für eine politisch und fachlich aus-
gewogene Vertretung unserer Region im 
Ständerat.  � Urs B. Mäglin, Binningen

REKLAME

blkb.ch

Warum in die Ferne schweifen? Investieren Sie 
nachhaltig in unsere Region.

Die Region Nordwestschweiz ist eine dynamische Wirtschaftsregion mit zahlreichen 
starken Firmen, die weder den nationalen noch den internationalen Vergleich scheuen 
müssen. Die hohe Wertschöpfung, das stabile gesellschaftliche und politische Um-
feld sowie die historisch gewachsene Innovationskraft im erweiterten Pharma-Sektor 
machen unsere Region zu einem ausserordentlich attraktiven Wirtschaftsstandort.

Die BLKB ist nicht nur tief in der Region Nordwestschweiz verwurzelt, sie trägt ihren 
Teil zur lokalen Wirtschaft bei und ist von deren positiver Entwicklung überzeugt. 
Deshalb hat sie Anfang September ein Tracker-Zertifi kat auf einen regionalen Aktien-
korb lanciert, der die Nachhaltigkeitskriterien der BLKB erfüllt.

Nachhaltig regional
Die BLKB verwaltet den Basket unter Anwendung von Ausschlusskriterien und 
ESG-Kriterien (ökologische, soziale und Corporate-Governance-Faktoren). Sie prüft 
in einem ersten Schritt, ob sich unter den regionalen Titeln Unternehmen befi nden, 
die von den BLKB-Nachhaltigkeits-Ausschlusskriterien betroffen sind. Diese Unter-
nehmen werden im Basket nicht berücksichtigt. Zu den Ausschlusskriterien gehören 
unter anderem Klimawandel (z. B. Förderung fossiler Brennstoffe, Betrieb fossiler 
Kraftwerke, Herstellung von Flugzeugen/Airlines), Gesundheitsschädigung (z. B. 
Tabak, Glücksspiel, Kernenergie), Ethik (z. B. Waffen, Erwachsenenunterhaltung) 
oder Rückgang der Artenvielfalt (z. B. gentechnisch verändertes Saatgut). In einem 
zweiten Schritt erfolgt eine Unter- respektive Übergewichtung der Titel aufgrund ihres 
ESG-Scorings. Die Portfoliozusammensetzung wird quartalsweise nach diesen Regeln 
überprüft und angepasst.

Bekannte Titel
Neben den beiden grossen Pharmaunternehmen Roche und Novartis sind Lonza, 
Straumann, Bâloise, Clariant, Dufry, Idorsia, Valora, Bachem, Bell, die Basler 
Kantonalbank, Basilea, Medartis, Santhera, Evolva und Polyphor im Korb vertreten.

Mit dem BLKB iQ Responsible Regio Basel Basket erhalten Sie Zugang zu einem 
professionell verwalteten und nachhaltigen Portfolio, das die Kursentwicklung von 
regionalen Börsenwerten abbildet.

Sind Sie interessiert? Dann kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich beraten: 
BLKB, Kundencenter 061 925 92 92.

Zertifi kat auf den BLKB iQ Responsible Regio Basel Basket

Emittentin Zürcher Kantonalbank, Zürich (Rating Standard & Poor’s AAA)
Co-Lead Manager Basellandschaftliche Kantonalbank, Liestal
Ausgabepreis CHF 1’620.00 (indikativ)
Fixierung 19. September 2019
Liberierung  24. September 2019 
Laufzeit Open End
Produktkosten 1% p.a. (ist im Handelspreis des Zertifi kats eingerechnet)
Valorennummer 42 980 817
Zeichnungsschluss:  18. September 2019, 16:00 Uhr

Alle Angaben eignen sich zu Informationszwecken und ersetzen nicht die Beratung, einen Anlagevorschlag oder eine 
Empfehlung der BLKB. Die für dieses Produkt originalen und einzig massgebenden Bedingungen (Final Terms) der Emittentin 
sowie der vereinfachte bzw. Kotierungsprospekt, welcher eine Produktbeschreibung, Angaben zu Gewinn- und Verlustaus-
sichten sowie bedeutenden Risiken für Anleger enthält, sind bei der BLKB, Rheinstrasse 7, 4410 Liestal erhältlich. Das Term 
Sheet, Quartalsberichte, Informationen zum aktuellen Basket-Inhalt sowie weitere praktische Informationen, einschliesslich der 
aktuellsten Preise, können in Deutsch unter www.blkb.ch kostenlos abgerufen werden.

 

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch
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Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

Brunch-Benefiz in Binningen
22. September, 11.30–14.30 Uhr

Lieben Sie Crêpes genauso wie wir? 
Dann herzlich willkommen bei unse-
rem Brunch in der Röm.-Kath. Kirchge-
meinde, Margarethenstrasse 32 in Bin-
ningen! Crêpes mit vielen verschiede-
nen Füllungen und andere Speisen aus 
der traditionellen ukrainischen Küche, 
festliche Atmosphäre, freundliche 
Leute, Spiele für Eure Kinder – das ist 
unser zur Tradition gewordene 
Brunch-Benefiz.

Buffet à discrétion, Fr. 30.–, Kinder 
von 7 bis 16 Jahre zahlen Fr. 15.–. Bei 

Vorauszahlung auf das Konto des 
Ukrainischen Vereins nur Fr. 25.– und 
Fr. 10.– pro Kind. Bitte vermerken Sie 
«Brunch-Benefiz» auf Ihrer Zahlung. 
Anmeldung erwünscht auf http://www.
ukrainerinbasel.ch/events/brunch/.

Seit 5 Jahren hilft der Verein «Uk-
rainer in Basel» den Bedürftigen in der 
Ukraine. Durch unsere Projekte leisten 
wir schnelle und unkomplizierte Hilfe 
für die bedürftigen Kinder, Kriegsopfer, 
Flüchtlinge, Kranken und Familien, wel-
che ihre Angehörigen verloren haben.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Ökum. Gottesdienst, Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
Siehe unter «Ökumene».

Kirchenchor am Bettag

Der ökumenische Gottesdienst zum Bet-
tag beginnt mit Beteiligung des Kirchen-
chors im Rekizet, mit Fortsetzung in der 
katholischen Kirche. Der Kirchenchor 
singt Teile aus der Messe von Stöcklin. 
Anschliessend wird ein Apéro offeriert.

VERANSTALTUNGEN/ 
VORANZEIGEN

Ausflug Minis

Der diesjährige Ausflug führt uns am 
14. September in die Einsiedelei Tschüt-
schi in Rickenbach/SZ. Sr. Baptista wird 
uns einen Einblick in das Laben einer Ere-
mitin geben.

Seniorennachmittag

Seniorennachmittag am Mittwoch, 
19. September, 14 Uhr, im Pfarreiheim.

Probe Familiengottesdienst

Am Freitag, 20. September, um 16 Uhr, 
ist in der Kirche die Probe für den Fami-
liengottesdienst.

Aufnahme der Firmlinge

im Gottesdienst 
am 21. September um 18 Uhr

Die Jugendlichen, welche nächstes Jahr 
gefirmt werden, im Gottesdienst aufge-
nommen. Wir wünschen Ihnen einen gu-
ten Start ins Firmvorbereitungsjahr.

Familiengottesdienst

22. September, 10 Uhr

«Wenn jeder gibt, was er hat» lautet das 
Motto des Familiengottesdienstes zum 
Erntedank, zu welchem Sie die neuen 
Erstkommunikanten ganz herzlich ein
laden.

MITTEILUNG

Erntedank

Gottesdienst zum Erntedank 
Samstag, 21. September und 
Sonntag, 22. September

Für beide Gottesdienste nehmen wir 
gerne wieder Ihre Spenden wie Obst, 
Wein, Brot, Blumen, Nüsse, Süssmost 
usw. entgegen. Sie können Ihre Natural-
spenden am Samstag, 21. September, 
10–12 Uhr, in der Kirche abgeben. Die 
Gaben werden im Gottesdienst gesegnet 
und am Sonntag an die Gottesdienstbe-
sucher verteilt.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GESELLIGES

«Weidwäg-Zmittag»

im Kirchgemeindehaus Paradies, 
Langegasse 60, Binningen
14. September, 11.30–13.30 Uhr

Herzlich willkommen! Dieses Mal geht 
Ihre Spende an das Werkatelier an der 
Stadthausgasse in Basel. Dieses bietet 
psychisch beeinträchtigten Menschen 
niederschwellig Arbeitsplätze an. Ange-
fertigt werden Kleidungsstücke, Hüte, 
Foulards und originelle Mitbringsel zu-
sammen mit engagierten Betreuungs-
personen und freiwillig Mitarbeitenden. 

Das Werkatelier benötigt Ihre Unterstüt-
zung, um Ideen und Projekte umzuset-
zen und um die Attraktivität der Arbeits-
plätze zu erhalten. Bringen Sie Freunde 
und Familie mit. Für Kinder ist eine Spiel-
ecke vorhanden.

Der Reinerlös des «Weidwäg Zmit-
tag» im August für Afiti Bongô (vormals 
Cardedor) ergab Fr. 1106.70.

Ihr Weidwäg-Team

BUSS- UND BETTAG

Ökum. Gottesdienst

zum Eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag 2019 in der katholischen 
Kirche Heilig Kreuz in Binningen.

1796 bereits wurde der Bettag zum ers-
ten Mal in der ganzen Schweiz gemein-
sam am selben Tag gefeiert. Heute ist der 
Bettag ein ökumenischer Feier- und Fest-

tag. Ein Tag der Geschwisterlichkeit und 
der Solidarität. Wir Menschen gehören 
zusammen, tragen gemeinsam Verant-
wortung und beten miteinander für die 
Schöpfung und uns Menschen.

Am Bettag, 15. September, 10.30 
Uhr, feiern die Katholische Pfarrei Heilig 
Kreuz und die Evangelisch-reformierte 
Kirche Binningen-Bottmingen einen öku-
menischen Gottesdienst mit einer Aga-
pefeier.

Am Gottesdienst wirken die Marga-
rethenkantorei und der katholische Kir-
chenchor mit. Die Leitung der beiden 
Chöre hat Philipp Schmidlin und an der 
Orgel spielt Markus Schwenkreis. Im An-
schluss an diesen Festgottesdienst sind 
alle Mitfeiernden von der Pfarrei Heilig 
Kreuz zu einem Apéro ins Pfarreizentrum 
eingeladen.

Carsten Gross, Gemeindeleiter und
Fritz Ehrensperger, Pfarrer

KIRCHENZETTEL

REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch
Samstag, 14. September 
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies 

Weidwäg z‘Mittag

Amtswoche vom 15. bis 21. September
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, 061 421 12 60 

Sonntag, 15. September
10.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz 

Ökumenischer Bettagsgottesdienst mit 
Abendmahl; Pfarrer Fritz Ehrensperger, 
mit der Margarethen-Kantorei und dem 
katholischen Kirchenchor, Gemeindeleiter 
Carsten Gross

Dienstag, 17. September 
 9.00  Gemeindereise – «Auf den Spuren der 

Reformation im Bergell»; Sozialdiakonin 
Tabitha Urech, Treffpunkt Schalterhalle 
Bahnhof Basel SBB

 9.00 Paradieskirche, Morgengedanken

 9.20  Kirchgemeindehaus Paradies 
Offene Werk- und Kaffeestube – 
mit Kinderbetreuung

12.00  Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren. Dienstags und freitags, 12 Uhr 
im Saal der Kirchgemeinde, Alters-
wohnungen Schlossacker, Streitgasse 8. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
D. Käser, Telefon 061 421 74 24

Mittwoch, 18. September 
15.30  APH Schlossacker 

Wochengottesdienste; Seelsorgerin 
Ingrid Schell

Freitag, 20. September
12.00  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren. Dienstags und freitags, 12 Uhr 
im Saal der Kirchgemeinde, Alters-
wohnungen Schlossacker, Streitgasse 8. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
D. Käser, Telefon 061 421 74 24

18.30 Paradieskirche, Friedensgebet

Samstag, 21. September
 9.00  Kirche Bottmingen, Kinderkirche; 

Sozialdiakon i.A. Tobias Schmitt

10.30  APH Drei Linden, Oberwil, 
Gottesdienst; Pfarrer Fritz Ehrensperger

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag jeweils von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag- und Mittwoch von 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: sekretariat@kgbb.ch. 
Sie können nach dem Signalton Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer angeben, wir rufen Sie wäh-
rend unserer Bürozeiten zurück. Sie können auch 
einen Termin ausserhalb der Öffnungszeiten ver-
einbaren.

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch
Samstag, 14. September
10.30  Drei Linden Oberwil 

Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 15. September (Bettag)
10.00  Rekizet Ettingen 

Ökum. Gottesdienst mit Prozession zur 
kath. Kirche, Pfarrer Dietrich Jäger und 
Pfarrer Roger Schmidlin

10.00  Kirche Therwil 
Ökum. Gottesdienst, Pfarrerin Lea Meier 

11.00  Kath. Kirche Oberwil 
Ökum. Gottesdienst mit Chor-Gemein-
schaft, Pfarrer Christoph Herrmann und 
Diakon Bernhard Engeler

18.00  Kirche Therwil 
Verabschiedung Pfarrerin Nicole Häfeli

Kollekte: ökumenisch

Veranstaltungen der Reformierten 
 Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 12. September
Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Meditation und Bewegung in christlicher und 
sufischer Tradition: 
19.30–22 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 16. September
Chor-Gemeinschaft: 
20–22 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 17. September
Goldiger Güggel: 
12.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15–13.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 18. September
Jugendtreff: 
18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 19. September
ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19.30–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Männerzoobe: 
19.30–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden 
Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 12. September
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

Montag, 16. September
Konversation Deutsch: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Dienstag, 17. September
Konversationsgruppe für Deutschkurs in Therwil: 
8.30–10.30 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 19. September
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01
Sonntag,15. September
10.00  Eidgen. Dank-, Buss- und Bettag 

Gottesdienst mit Taufe von Laurin Heer, 
Pfarrer Nico Rubeli, Musik: Brass al dente

Weitere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet
Montag um 8.15 Uhr, Dorfkirche 

Predigtvorgespräch mit Kaffee
Samstag, 14. September, 10 Uhr, im Pfarrhaus

Proben Singkreis:
Begegnungszentrum, jeden Mittwoch 18.30–20 Uhr

Vortrag mit öffentlicher Diskussion
Prof. Dr. Walter Hollstein, «Böse Männer. Gute 
Männer», Mittwoch, 18. September, 20 Uhr, 
Begegnungszentrum Biel-Benken Basel 
Prof. Dr. Walter Hollstein, ehem. Professor für 
politische Soziologie, Autor diverser Bücher, 
Deutscher Sachbuchpreis, Gutachter des

Europarates für Männerfragen beschreibt im 
Vortrag die unterschiedlichen Facetten der 
männlichen Lebenswelt. 
Professor Hollstein wohnt seit einigen Monaten 
in Biel-Benken – «mit grossem Wohlgefühl», 
wie er betont. Moderation: Nico Rubeli

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch
Sonntag, 15. September
11.00  Ökumenischer Sonntag: Landskrongottes-

dienst, Pfarrer Stefan Berg, Pfarrer Günter 
Hulin, Pfarrer Paul Schwindenhammer, 
Cäcilienchor Hofstetten-Flüh mit Barbara 
Schröder. Anschliessend Mittagessen. (Der 
Gottesdienst findet bei jedem Wetter statt.)

Dienstag, 17. September
19.15  Runder Tisch: Den Jugendlichen zuhören. 

Martina Hausberger und Catherine 
Adamus

Mittwoch, 18. September
17.00  Meitliträff, Rate- und Spieleabend, 

Anmeldung bis 17. September bei Martina 
Hausberger, Tel. 061 731 38 84

Freitag, 20. September
20.00  Ökum. Taizé-Feier, Martina Hausberger 

und Vorbereitungsteam, Kirche Witterswil

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
www.christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler und Jermaine 
Sprosse, Telefon 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website:christkatholisch.ch/birsigtal

Sonntag, 15. September
10.00  ökum. Bettagsgottesdienst in 

St. Peter und Paul, Allschwil

10.00  ökum. Bettagsgottesdienst 
im Güggel, Therwil

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 599 53 24
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 13. September
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Sonntag, 15. September
10.00  Festgottesdienst zur Einsetzung unseres 

neuen Pastors. Anschliessend gemein-
sames Mittagessen

Montag, 16. September
20.00 Leadersmeeting

Dienstag, 17. September
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 18. September
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeigen
Freitag, 20. September
17.00 Kleidersammlung

Samstag, 21. September
10.00 Kleidersammlung

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch
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Für Menschen, die kein Zuhause mehr haben.

REKLAME
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Lagerrückblick 
Jungwacht und Blauring
Am Freitag, 13. September, um 
19.30 Uhr findet in der Mehrzweckhalle 
Therwil der Lagerrückblick mit zwei 
Lagerfilmen statt. Dazu sind alle Kinder, 
deren Familien sowie Ehemalige einge­
laden! Wir danken den Köchinnen und 
Köchen und verabschieden unsere ältes­
ten Leiter/innen. Neugierige Kinder, wel­
che noch keine Lagererfahrung haben, 
können einen Einblick gewinnen. An­
schliessend sind alle herzlich zum Apéro 
eingeladen.� Manuela Rosenthalter

Jungwacht und Blauring 
am Därwiler Märt
Besuche unseren Stand am 14. Septem-
ber, und tauche mit uns in die Unterwas­
serwelt von Spongebob ein, um dich für 
das Herbstweekend einzustimmen. Wir 
freuen uns auf dich!

Manuela Rosenthalter

Denkmalpflegetage 
in Therwil
Dieses Wochenende, 14./15. Septem-
ber, finden die Europäischen Tage des 
Denkmals aufgrund der aktuellen Innen­
sanierung auch in der Stephanskirche 
statt. Am Samstag, um 13 Uhr, 14 Uhr 
und 15 Uhr, sowie am Sonntag, um 
11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr können Sie 
sich bei Führungen durch die Kirche ein 
Bild machen. Alle Informationen finden 
Sie auf www.denkmalpflege.bl.ch.

Treffen mit Firmspender 
Domherr Alfredo Sacchi
Die Firmlinge setzen sich mit dem Sakra­
ment der Firmung auseinander und ge­
hen dem Motto «HerzSicht» nach.

Am Sonntag, 15. September, 
kommt Domherr Alfredo Sacchi nach 
Therwil, um sich um 17  Uhr mit den 
Firmlingen zu treffen und mit uns 
einen  ganz besonderen Gottesdienst 
zu  feiern. Danach werden wir gemein­
sam Znacht essen.

Walli Schaad und 
Philippe Moosbrugger

Wandergruppe 
«fit und zwäg»

Freitag, 20. September

Von Seewen über Baslerweier, Holzen­
berg und Balsberg nach Bretzwil.

Abfahrt: Therwil Zentrum mit Bus 64 
ab 8.21 Uhr. Billette: U-Abo oder Zonen­
billette. Mittagessen: Restaurant Blume, 
Bretzwil. Wanderzeit und Topografie: ca. 
3 Stunden – ca. 280 Höhenmeter Auf- 
und 200 m Abstieg. Wanderstöcke emp­
fehlenswert.

Rückfahrt: nach dem Mittagessen 
ab Bretzwil nach Therwil. Ankunft gegen 
16 Uhr. Sonstiges: Die Wanderung findet 
nur bei trockenem Wetter statt. Bei Re­
genwetter wird eine kürzere Alternative 
in der Region angeboten.

Abfahrt der Ersatzwanderung: Ther­
wil Zentrum um 9.22 Uhr mit Bus 64 
nach Dornach. Auskunft: am Vorabend 
bei Raymond Fin – Tel. 061 721 30 94, 
oder E-Mail: rfin@ebmnet.ch

Osterkerzen gestalten

Die offene und lebendige Gruppe fin­
det am Donnerstag, 26. September, 
im Büro von Anouk Battefeld das neue 
Motiv für die nächste Osterkerze.

Haben Sie eine gute Idee oder wol­
len Sie mitverfolgen, wie ein Motiv ent­
steht? Dann kommen Sie dazu! Da es 
in den noch wärmeren Monaten ein­
facher ist, mit Wachsplatten zu arbei­
ten, als in der Zeit vor Ostern, werden 
wir bereits jetzt die Osterkerze 2020 
gestalten.

Die Kerzen werden dienstags am 
15., 22. und 29.  Oktober, und am 
5.  November, gestaltet. Bei Fragen, 
Anregungen und Wünschen stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Pfarreiwallfahrt nach 
Mariastein

Die jährliche Pfarreiwallfahrt ist eine Ein­
ladung, sich im Glauben gemeinsam auf 
den Weg zu machen. Im gemeinsamen 
Gottesdienst in der Basilika freuen wir 
uns auf die musikalische Bereicherung 
durch unseren Cäcilienchor. Wie jedes 
Jahr gibt es auf dem Weg nach Marias­
tein vier Stationen, an welchen sich die 
Gelegenheit bietet, innezuhalten, in sich 
zu gehen und nachzudenken. Das dies­
jährige Thema wird die Herkunft des 
Wallfahrtens sein. Hierzu hören wir an 
den Stationen entweder einen Text aus 
der Bibel, einen bestimmten Gedanken 
oder eine Geschichte. Diese Stationen 
sind für Familien, grosse und kleine 
Leute sowie junge und alte Menschen.

Die Pilger, welche zu Fuss nach 
Mariastein wallfahren, treffen sich am 
14. September, um 16 Uhr bei der Kir­
che. Um 18.30 Uhr feiern wir in der Ba­
silika den Gottesdienst. Anschliessend 
ist für uns im Restaurant Lindenhof für 
ein gemütliches Nachtessen Platz reser­
viert. Seien Sie alle herzlich willkommen!

Ferdinand Müller, Jugendseelsorger

Ökumenischer Bettags-
gottesdienst
Am Bettagssonntag feiern wir um 
11 Uhr, einer schönen Tradition folgend, 
einen ökumenischen Gottesdienst in 

unserer Kirche. Wir freuen uns, dass Pfar­
rer Christoph Herrmann von der refor­
mierten Kirche die Predigt halten wird 
und der ref. Kirchenchor den Gottes­
dienst musikalisch bereichert. Anschlies­
send sind alle zu einem Apéro im Pfarrei­
heim eingeladen.

K4 – Kinder, Küche, 
Karriere – Kirche
Was ist Zeit? Was machen wir mit der uns 
zur Verfügung stehenden (Lebens-)Zeit? 
Wo beginnt und endet «unsere Zeit»? 
Was ist «sinnvoll» genutzte Zeit? Gibt es 
diese überhaupt? Wo stehen wir selbst in 
der Zeit? Herzlich sind alle eingeladen, 
anhand verschiedenster (Bibel-)Texte 
diese herausfordernden Fragen zu dis­
kutieren und vielleicht auch für sich 
selbst zu beantworten versuchen. Diens-
tag, 17. September, um 20.15 Uhr, im 
Pfarreiheim. 

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 18. September, sind alle 
Schüler und Schülerinnen um 12  Uhr 
zum Mittagessen im Pfarreiheim und an­
schliessend um 12.45 Uhr zum beson­
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Elternabend Firmkurs

findet am Mittwoch, 18. September, 
um 20 Uhr im Pfarreiheim statt.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei
findet am Donnerstag, 19. September, 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei 
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Taufe

Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurden:
Alyssia Billeter, Tochter des Mark Be­
cker und der Céline Billeter und Leela 
Lucia Martinec, Tochter des Michael 
Martinec und der Sarah Kahn.

Wir wünschen den Eltern viel Freude 
mit ihrem Kind und Gottessegen.

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ökum. Gottesdienst, Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
Am Sonntag, 15. September, laden die 
christkatholische, die römisch-katholi­
sche und die reformierte Kirchgemeinde 
zum Gottesdienst mit Abendmahl und 
festlicher Musik um 10 Uhr in die ref. 
Kirche ein. Danach geniessen wir einen 
Apéro im Pfarreiheim.

Liza Zellmeyer, Lea Meyer
und Ralf Kreiselmeyer

Ökum. Gottesdienst zum 
Eidgenössischen Bettag
Am Sonntag, 15. September, feiern wir 
anlässlich des Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettags ökumenischen Got­
tesdienst. Wir beginnen um 10 Uhr im 
Reformierten Kirchenzentrum Rekizet in 
Ettingen. In einer feierlichen Prozession 
ziehen wir dann mit Zwischenstation am 
Dorfbrunnen, wo das Bettagsmandat 
des Regierungsrates verlesen wird, zur 
katholischen Kirche, wo der Schlussteil 
des Gottesdienstes stattfindet.

Die Feier wird musikalisch mitgestal­
tet durch den katholischen Kirchenchor. 
Am Dorfbrunnen spielt ausserdem der 
Musikverein. Im Anschluss an den Got­
tesdienst sind alle zum Apéro eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn Sie an dieser Feier 
teilnehmen und damit ein Zeichen für die 
Zusammengehörigkeit setzen. Der An­
lass findet bei jeder Witterung statt.

Pfarrer Dietrich Jäger

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch 13
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENSTE

Ökum. Gottesdienst

Am Sonntag, 15. September, feiern wir 
anlässlich des Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettags ökumenische Gottes-
dienste in Ettingen und in Therwil. Siehe 
unter «Ökumene».

Ökum. Bettagsgottesdienst

Wir feiern am Sonntag, 15. September, 
um 11 Uhr den Ökumenischen Bettags-
gottesdienst in der Katholischen Kirche 
in Oberwil. Die Idee des vom Staat poli-
tisch begründeten Gottesdienstes hat 
mit der politischen und konfessionellen 
Vielfalt in der Schweiz zu tun. Das ge-
meinsame Danken, die Besinnung auf 
den Grund allen Lebens und das Gebet 
sollen zum gegenseitigen Respekt in der 
Vielfältigkeit beitragen und die politi-
sche Kultur in Gemeinde, Kanton und 
Bund fördern. Der Bettagsgottesdienst 
richtet sich besonders an die Menschen, 
die in Gemeinde, Kanton und Bund poli-
tische Verantwortung tragen. Musika-
lisch begleitet wird der Gottesdienst von 
der Chor-Gemeinschaft.

Diakon Bernhard Engeler und
Pfarrer Christoph Herrmann

VERABSCHIEDUNG 
VON NICOLE HÄFELI

«Ein Koffer voll Hoffnung»

Es ist so weit … nach 6 Jahren engagierter 
Tätigkeit in unserer Kirchgemeinde ver-
lässt uns Pfarrerin Nicole Häfeli und hat 
ihre Koffer fast schon gepackt. Am Sonn-
tag, 15. September, findet um 18 Uhr in 
der Kirche Therwil die Verabschiedung 
statt. Wir verabschieden sie mit einer klei-
nen Feier mit Wort und Klezmer Musik 
und anschliessendem Apéro. Es spielen 
Christian Müller (Querflöte/Saxofon) und 
René Heid (Akkordeon).

Wir laden Sie herzlich dazu ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen und eine 
schöne und besinnliche Abschiedsfeier.

Die Kirchenpflege der 
Reformierten Kirchgemeinde

Oberwil-Therwil-Ettingen

FERNSEHGOTTESDIENST

Predigtvorbereitungs
gespräch
Am Reformationssonntag, 3. Novem-
ber, überträgt das Schweizer Fernsehen 
den Reformierten Gottesdienst live aus 
Oberwil. Verse aus dem ersten Brief des 
Paulus an die Gemeinde in Korinth wer-
den der Predigt zugrunde liegen. Gerne 
wollen wir in der Predigt auch Gedanken 
von Gemeindemitgliedern aufnehmen – 
Sie mitreden lassen.

Wir laden deshalb herzlich zu einem 
Predigtvorbereitungsgespräch ein.

Wir treffen uns am Dienstag, 
17.  September, um 19.30 Uhr, unter 
der Reformierten Kirche in Oberwil. Der 
Bibeltext, über den wir miteinander ins 
Gespräch kommen wollen, steht im 

1. Korintherbrief, Kapitel 1, Verse 18–20 
und heisst: «Denn das Wort vom Kreuz 
ist Torheit für die, die verloren gehen, für 
die aber, die gerettet werden, für uns, ist 
es Gottes Kraft. Es steht nämlich ge-
schrieben: Zunichtemachen, werde ich 
die Weisheit der Weisen, und den Ver-
stand der Verständigen werde ich ver-
werfen. (Jesaja 29, 14). Wo bleibt da ein 
Weiser? Wo ein Schriftgelehrter? Wo ein 
Wortführer dieser Weltzeit. Hat Gott 
nicht die Weisheit der Welt zur Torheit 
gemacht?»

Pfarrer Christoph Herrmann und
Pfarrer Dietrich Jäger

SENIORENNACHMITTAG

Seniorennachmittag 
fällt aus
Der für Mittwoch, 18. September, in 
Oberwil angekündigte Gesprächsnach-
mittag für Senior/innen über Gottesbil-
der kann leider nicht stattfinden.

Wir bitten um Verständnis – und 
freuen uns auf den nächsten Filmnach-
mittag vom 6. November, 14.30 Uhr, 
im Rekizet in Ettingen.

Gezeigt wird dann der Zwinglifilm, 
der in diesem Jahr Premiere hatte.

Pfarrer Christoph Herrmann

FRAUENGRUPPE

Frauengruppe im Güggel 
Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. Wir 
lesen zusammen biblische und literari-
sche Texte, versuchen unseren Glauben 
in Worten auszudrücken und tauschen 
uns aus über unsere Lebenserfahrungen. 
Interessierte Frauen sind herzlich will-
kommen am Donnerstag, 19. Septem-
ber, um 19.30 Uhr, im Güggel Therwil, 
Güggelwägli 2. Gerne dürfen Sie auch 
einfach einmal «hineinschnuppern.»

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy

KIRCHENPFLEGE

Notizen aus der 
Kirchenpflegesitzung
An der Kirchenpflegesitzung vom 27. Au-
gust 2019 sind wieder diverse Geschäfte 
besprochen und genehmigt worden.

In der ausserordentlichen Kirchge-
meindeversammlung vom 25. August 
2019 wurde die Erweiterung des Pfarr-
wahlkommissionsausschusses geneh-
migt und kann nun für die anstehende 
Wahl der beiden neuen Pfarrpersonen 
eingesetzt werden.

Der Rekurs gegen die vorgesehene 
Kürzung der subventionierten Pfarrstel-
len wurde vom Kirchenrat abgelehnt. Für 
OTE bedeutet dies, dass ab dem 1. Januar 
2020 nur noch 250% anstelle von 300% 
der vorhandenen Pfarrstellen subventio-
niert werden. Wir stehen deshalb vor der 
Entscheidung, die Stellenprozente bei 
der Ersatzwahl entweder zu reduzieren 
oder die nicht mehr von der Kantonal-
kirche bezahlten Kosten (jährlich 
Fr.  40’000.–) selbst zu tragen. Ein ge-
naues Budget wird uns als Grundlage für 
diesen Entscheid dienen. Die Kirchen-
pflege tendiert zum Erhalt der bisherigen 

Pfarrstellen, da uns die Weiterführung 
der Gemeindearbeit in gleichem Umfang 
ein Anliegen ist.

Wir möchten in Bezug auf Nachhaltigkeit 
noch gezielter vorgehen und 3 Punkte 
langfristig verfolgen:
1.	 Im Bereich Essen, d. h. bei Apéros, Mit-

tagstischen etc. achten wir vermehrt 
auf saisonale, regionale, biologische 
und vegetarische Produkte.

2.	 Bei anstehenden Sanierungen und 
Anschaffungen prüfen wir verschie-
dene Varianten, um eine gute Ener-
gieeffizienz zu erzielen.

3.	 Wir fördern das Bewusstsein für Um-
weltfragen und regen Diskussionen 
über die Auswirkungen des eigenen 
Handelns an. Dabei stützen wir uns 
auf klare Zahlen und Fakten.

Seit 2015 befindet sich der Sitz der Stif-
tung «Exodus» in Oberwil. Sie ermög-
licht Bedürftigen Hilfeleistung und Be-
ratung und unterstützt soziokulturelle 
Werke. Bisher hatte Pfarrer Christoph 
Herrmann das Präsidium inne, den wir 
nun aus bekannten Gründen ersetzen 
müssen. Idealerweise wird dieses Amt 
durch eine Person aus der Kirchenpflege 
oder den Angestellten besetzt.

Für die Kirchenpflege
Barbara von Gunten

INFORMATIONEN

Stellvertreterteam

Ágnes Vályi-Nagy und Markus Wagner 
sind in unserer Gemeinde als Stellver-
treterteam bis Ende Jahr tätig und haben 
die Aufgaben von Nicole Häfeli über-
nommen. Ágnes ist als ehemalige Ge-
meindepfarrerin bestens bekannt und 
Markus war lange Zeit in Oberdorf BL als 
Pfarrer tätig und stellt sich nun nach sei-
ner Pensionierung als Stellvertreter in 
den Dienst unserer Kirche. Wir danken 
den beiden ganz herzlich für ihre Unter-
stützung und freuen uns, mit ihnen un-
terwegs zu sein.

Laurent Perrin,
Präsident der Kirchenpflege

Beschlussprotokoll Kirch-
gemeindeversammlung
Beschlüsse der ausserordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung vom Sonntag, 
25. August, Kirche Oberwil

1.	 Das Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 25. Juni 2019 wird 
einstimmig genehmigt.

2.	 Mit grossem Mehr ohne Gegen-
stimme wird beschlossen:

	 2.1	� Die Erweiterung des Auftrages, 
der im Juni gewählten Pfarrwahl-
kommission, wird genehmigt.

	 2.2	� Die Kirchgemeindeversammlung 
erteilt der Pfarrwahlkommission 
die Kompetenz, die Anstellungs-
prozente der neu zu besetzenden 
Stellen nach gründlicher Prüfung 
der finanziellen Rahmenbedin-
gungen festzulegen.���

Publiziert im BiBo und auf der Homepage 
der Kirchgemeinde. Reformierte Kirch
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Für das Protokoll
Joëlle Kleiber

Sachbearbeiterin Sekretariat

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

VERANSTALTUNG

Musical «Regenbogenfisch» mit dem 
ökumenischen Kinderchor ÖKIKO
Am Donnerstag, 26. September, führt 
der ökumenische Kinderchor ÖKIKO um 
18.30 Uhr im reformierten Kirchgemein-
dehaus Güggel in Therwil das Kindermu-
sical «Regenbogenfisch» auf. Das Musi-
cal basiert auf dem gleichnamigen Kin-
derbuch von Marcus Pfister und erzählt 
von einem etwas überheblichen Fisch, 
der sich sehr viel auf seine glänzenden 
Schuppen einbildet. Als er merkt, dass 
niemand mehr mit ihm spielen will, pas-
siert etwas Grossartiges … Die hellen 
Kinderstimmen werden Ihnen davon er-
zählen. Der ökumenische Kinderchor 
wird von der reformierten Kirchgemeinde 

Oberwil-Therwil-Ettingen und von der 
römisch-katholischen Pfarrei St. Stephan 
Therwil/Biel-Benken getragen. Vor dem 
Konzert findet um 17.45 Uhr am glei-
chen Ort ein Infoanlass für interessierte 
Eltern statt, deren Kinder im Vorschul- 
und Primarschulalter für das Singen inte-
ressieren. Ihre Kinder werden in dieser 
Zeit betreut.

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.rkk-therwil.ch oder unter 
www.ref-kirche-ote.ch. Oder Sie spre-
chen uns einfach direkt an. Wir freuen 
uns auf Sie.

Dietrich Jäger und Jutta Achhammer

Ein Musical des ökumenischen Kinderchors ÖKIKO zum Regenbogenfisch in Therwil.

RÜCKBLICK

Konferenz der Strategiegruppe 
des Pastoralraums Leimental
Am Donnerstag, 5. September, tagte die 
Strategiegruppe des Pastoralraums Lei-
mental in voller Besetzung.

Gemeindeleiter Carsten Gross aus 
Binningen-Bottmingen nahm erstmals 
teil, ebenso seine Kollegin Ingrid Schell, 
die als Theologin aus Binningen-Bott-
mingen das Ressort Erwachsenenbil-
dung und SeniorInnen vertritt. Der Ober-
wiler Gemeindeleiter Bernhard Engeler 
gehört dem Gremium ebenso an wie 
seine Frau Carmela, die als Katechetin 
in Oberwil tätig ist und das Ressort Fami-
lie vertritt. Aus Ettingen ist Jugendarbei-
ter Niggi Kümmerli für diesen Themen-
bereich Mitglied der Gruppe sowie als 
Leitender Priester des Pastoralraums 
Pfarrer Roger Schmidlin. Therwil/

Biel-Benken wird vertreten durch die 
Theologin Jutta Achhammer, die das 
Ressort Katechese verantwortet sowie 
Gemeindeleiter Ralf Kreiselmeyer und 
Elke Kreiselmeyer als Pastoralraum
leiterin.

Ein Schwerpunkt der Tagung war 
die  Entwicklung von Kriterien, welche 
Pfarreianlässe wir in Zukunft auf Pasto-
ralraumebene anbieten und so für alle 
Menschen im Pastoralraum öffnen wol-
len. 2020 wollen wir einen Schwerpunkt 
auf die sog. Sakramentenkatechese 
legen, also der Frage nachgehen, wie 
wir heute zeitgemäss Eltern, Kinder und 
Jugendliche bei der Taufe, der Erstkom-
munion und Firmung begleiten können.

Elke Kreiselmeyer

REKLAME
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REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 20–21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus  
zum Güggel, Hinterkirchweg 23 in Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse. Babysitterkurse 
des Schweizerischen Roten Kreuzes.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 061 712 31 12,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer Dick Leuvenink, Bärenweg 14, 4153 Reinach, 
Tel. 061 723 05 41, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. 
Jugendgruppe: www.ljghthouse.ch

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Dienstag, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Samstag, 
14–17 Uhr. Als Mitglied profitiert man von günstigeren 
Benutzungsgebühren. Auskunft erteilt der Vize
präsident Hermann Hofstetter, Tel. 061 421 81 54

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt 
dörfliche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen; 
Präsident: Andreas Haussener, Postfach 252,  
4107 Ettingen, andreas.haussener@leimental.ch,  
Tel. 061 721 59 61; Vizepräsident: Peter Billeter,  
Auf den Felsen 8, 4114 Hofstetten, Tel. 061 731 12 10 / 
079 742 12 88, E-Mail: peter.billeter@leimental.ch

BINNINGEN

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und  
Jassnachmittag, im Kronenmattsaal sowie diverse 
Anlässe und Ausflüge. Auskunft: P. Fankhauser, 
Präsident, Tel. 061 421 56 61

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und 
Bio-/Regio-Laden; Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 Uhr, 
Sa, 8–15 Uhr; Tel. 061 421 17 60, 
E-Mail: info@tatkraft-bl.ch, www.tatkraft-bl.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe 
Wurzelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, 
Tel. 076 524 86 80

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel.079 402 44 47,  
praesident@tvbottmingen.ch 
Oberturner: Samuel Mathis, Gundeldingerstrasse 485, 
4053 Basel, Tel. 077 408 48 88, samuelmathis@gmx.ch

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Kontakt: Giangreco 
Allessandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 320 83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr, im 
Thomasgarten, Altherren am Di, im Wehrlin-Schulhaus.  
Auskunft: Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder Cédric 
Kroos (Technischer Leiter). Präsident: Roland Schläpfer, 
Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.schlaepfer@hsg- 
leimental.ch; Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, 
E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch;  
Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13,  
E-Mail: cedric.kroos@hsg-leimental.ch,  
www.hsg-leimental.ch

Jodlerklub 
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottminger
strasse75, Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: George Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Mo, Di, Do und Fr, jeweils vormittags für 
Kinder ab 2½ Jahren mit Begleitperson. Auskunft und 
Anmeldung: Christine Gürber, E-Mail: cgu@sunrise.ch 
oder www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsident: Th. Bachofner, 
Tel. 061 422 05 60; Training: Mo, Junioren 
17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Oberwil plus
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstrasse 5,  
Tel. 061 401 22 32. Training: Mi und Fr, Jugend: 
18–19.30 Uhr; Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle

Turnverein
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches 
Bio-Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im 
Abo in einer von 60 Depotstellen auf den Märkten 
Matthäusplatz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt 
ab Hof, Di und Do, 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, 
agrico@birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Im Kirchrain 2. Offener Treffpunkt mit 
Caféteria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo, 
14.30–17 Uhr /Di, 14.30–17 Uhr/ Mi, 9–11.30 Uhr. 
Tel. 061 721 06 23, E-Mail: info@familienzentrum-ther-
wil.ch, www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch, Tel. 079 672 68 24. Training:  
Mo–Sa für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen 
(ab 5 Jahren). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Tel. 079 817 72 75;  
Senioren / Veteranen: Roger Jegge, Tel. 079 654 97 44; 
Junioren: Martin Feller, Tel. 079 303 62 52;  
Kinderfussball: Thomas Matzinger, Tel. 079 775 55 18; 
FFC-Präsidentin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@
ffctherwil.ch, Tel. P 061 421 43 80 /079 415 12 17

Gewerbe Therwil
Kontakt: René Dietrich (Präsident), Tel. 061 726 64 22, 
Mail: rene.dietrich@heinis.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17,  
4106 Therwil, Tel. 07 6 388 99 46, E-Mail:  
matthias.hubeli@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Philippe von Niederhäusern 
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 076 377 16 88.  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339, Tel. 079 
277 40 17; Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Spielgruppe Pinocchio
Ab 18 Monaten bis Kindergarteneintritt. Eintritt 
jederzeit möglich. Reinacherstrasse 5, Therwil. 
Natel. 079 684 08 56 und 079 786 83 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Spielabende Junioren: Di, 18.30–19.30 Uhr, 
Do 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, 
Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger, Tel. 061 721 47 01 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 061 721 43 95 
MuKi-Turnen: B. Greter, Tel. 078 674 64 00 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfami-
lien-therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, 
Bruderholzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungs
genossenschaft Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise 
Keller, Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Silvia Hochreuter, Tel. 061 721 16 43;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch, www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Daniel Rüdin, E-Mail: daniel.ruedin@
bluewin.ch. Trainingsmöglichkeiten und weitere 
Kontaktadressen unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik für Kinder und 
Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Fr, 18.30–20 Uhr: Volleyball ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, (Präsident), 
Tel. P 061 721 69 95, oder Peter Brodmann Gross, 
(Kassier), Tel. P 061 721 36 38

Tagesfamilien Ettingen
Kontakt: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen, Teamsport, Gymnastik, Aerobic sowie 
Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic.  
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport.  
Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungszeiten: 
Mo, 14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa, 9.30–11.30 Uhr;  
Mi, Do, 14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, 
Tel. 061 401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, 
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–12 Uhr;  
Mi, 9–12 und 16.30–20 Uhr; Do, 9–12 und 14.30–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch
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Ist Ihr Verein nicht dabei? Das ist die einzigartige Plattform für Ihren Verein im Leimental. Werben Sie neue Mitglieder an.

Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens einmal pro Monat.  
Ein Zeileninserat kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt.  
Den Inhalt bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.

Birsigtal-Bote
Greifengasse 11, 4058 Basel
Telefon 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch

Bitte melden Sie uns Änderungen an die nebenan stehende 
Adresse. Danke.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 16. September
Biogener Abfall, Therwil Ost und West

Dienstag, 17. September
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Mittwoch, 18. September
Grobsperrgut brennbar
Therwil Ost und West

Donnerstag, 19. September
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Donnerstag, 19. September
Häckseldienst, Therwil Ost und West

Das Abfallgut 
muss um 7 Uhr 
gut sichtbar 
bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

12. September

Zweites Generationenlesen
19–21 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek

13. September

Lagerrückblick Sommerlager 
Jungwacht und Blauring
19.30–21.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Jungwacht und Blauring

14. September

Tri Tra Trallala – dr Käsperli isch 
wieder do!
9–9.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek

Därwiler Herbstmärt
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Europäische Tage des Denkmals
10–16 Uhr, diverse Orte in Therwil
Kantonale Denkmalpflege

Rund umme Leue-Platz 
Der Dorfplatz im Wandel der Zeit
10–17 Uhr, Dorfmuseum
Dorfmuseum

15. September

Crossrun
13–19 Uhr, Känelmatt 1
Verein Venom Events

19. September 

Frauengruppe im Güggel
19.30–20.30 Uhr, 
Ref. Kirchgemeindehaus
Ref. Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen

21. September

Kinderflohmi
10–14 Uhr, Mehrzweckhalle
Familienzentrum

23. September

Computer-Café 60plus
14–16 Uhr, Aula 99er Halle
Fachkommission für Altersfragen 

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte www.therwil.ch

BAUABTEILUNG

Feuerungskontrolle 
2019/2020
Die Ölfeuerungskontrolle der Heizungs-
anlagen muss nach der geltenden Um-
weltschutzgesetzgebung alle zwei Jahre 
durchgeführt werden. Diese Kontrollen 
bezwecken – wie die Abgaskontrollen 
bei den Motorfahrzeugen – die Reinhal-
tung der Luft.
In der Kontrollperiode 2019/2020 ist der 
Sektor Therwil West (Gemeindegebiet 
westlich des Marchbachs, Richtung 
Biel-Benken) an der Reihe.
Alle Eigentümer und Eigentümerinnen 
von kontrollpflichtigen Anlagen werden 
mit einem Informationsblatt und einer 
Meldekarte angeschrieben. Darin wer-
den sie aufgefordert, für die Durchfüh-
rung der Messung den amtlichen Feue-
rungskontrolleur der Gemeinde oder 
eine private Servicefirma aufzubieten.
Fragen zur Feuerungskontrolle beant-
worten Ihnen gerne die Bauabteilung, 
Tel. 061 725 22 42 oder die Fred Senn AG, 
Tel. 061 383 11 70.

ANLASS

Europäische Tage 
des Denkmals
Am zweiten Septemberwochenende 2019 
stehen in der ganzen Schweiz die Türen zu 
Baudenkmälern aller Epochen offen. 
Fachleute begleiten Interessierte auf der 
Spurensuche von Farben, die in unseren 
Ortsbildern und Gebäuden allgegenwär-
tig sind. 

Die Veranstaltungen im Kanton Ba-
sel-Landschaft konzentrieren sich dieses 
Mal mehrheitlich auf Therwil. Anlass dazu 
ist die aktuelle Innensanierung der St. Ste-
phanskirche.

Neben Führungen zur Kirchensanie-
rung, bei der die Deckengemälde und die 
Stuckierung vom Gerüst aus betrachtet 
werden können, werden auch zwei Füh-
rungen zum aktuellen Thema der inneren 
Verdichtung angeboten: Mit der Überbau-
ung Schmitti kan das Weiterbauen im 
Kontext des alten Dorfkerns in zeitgemäs-
ser Form gezeigt werden, und auf einem 
Rundgang durch Therwil spüren Sie den 
Veränderungen auf dem Weg vom Bau-
erndorf zu einer der grossen Wohnge-
meinden der Agglomeration nach. 

Die europäischen Tage des Denkmals 
im Baselland am 14. und 15. September 
werden in Therwil offiziell eröffnet durch 
Regierungspräsident Isaac Reber, Ge-
meindepräsident Reto Wolf und der kan-
tonalen Denkmalpflegerin Brigitte Frei-
Heitz. Sie findet am Samstag, 14. Sep-

tember 2019, um 12.30 Uhr vor dem 
Dorfmuseum statt. Weitere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie unter denkmalpflege.bl.ch und zur 
ganzen Schweiz unter hereinspaziert.ch.

BAUGESUCHE

NR. 1340/2019

Parzelle(n): 6841, Oberwilerstrasse 35, 
4106 Therwil
Projekt: Lärmschutzverglasung, Ober-
wilerstrasse 35, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: werner sutter & co. 
ag, Lutzertstrasse 33, 4132 Muttenz
Projektverfasser/in: werner sutter & 
co. ag, Lutzertstrasse 33, 4132 Muttenz
Auflage bis: 23. September 2019

NR. 1411/2014

Parzelle(n): Nr. 1244
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Autoein-
stellhalle, Neuauflage: zusätzlicher 
Kamin, Passwangstrasse, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Stefanelli Projektma-
nagement AG, Schauenburgerstrasse 6, 
4133 Pratteln
Projektverfasser/in: Stefanelli Projekt-
management AG, Schauenburgerstras-
se 6, 4133 Pratteln
Auflage bis: 23. September 2019

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauabteilung) während der Schalteröff-
nungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das Bauinspektorat Baselland, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

HÄCKSELDIENST

Donnerstag, 19. September

Zur Unterstützung der 
Kompostierung im ei-
genen Garten bietet 
die Gemeinde Therwil 
einen mobilen Häck-
seldienst an. Gehäck-

selt werden Baum- und Strauchschnitt 
sowie verholzte Gartenpflanzen.

Bitte beachten Sie:
•	dass das Häckselgut lose gebündelt 

oder in offenen Behältern am Strassen-
rand bereitgestellt wird;

•	dass Äste und Zweige 10 cm Durch-
messer nicht überschreiten;

•	dass das Häckselgut frei von Steinen, 
Draht und sonstigen Fremdmaterialien 
ist (Messerbeschädigungen sind teuer 
und werden in Rechnung gestellt);

•	dass lose auf einen Haufen gehäckselt 
wird. Eine Abfuhr findet nicht statt.

Kosten: Die Gebühr beträgt Fr. 4.50 pro 
Anmeldung respektive pro Haufen – un-
abhängig von der Menge. Dieser Betrag 
ist in Form von drei Bioabfallmarken zu 
entrichten, die gut sichtbar am bereitge-
stellten Häckselgut zu befestigen sind. 
Damit ist maximal eine Viertelstunde 
Häckseln abgedeckt.

Jede weitere angebrochene Viertel-
stunde wird mit Fr. 50.– (plus MwSt.) in 
Rechnung gestellt. Obwohl ein Routen-
plan aufgestellt wird, ist eine Zeitangabe 
über die Ankunft der Häckselequipe nicht 
möglich.

Anmeldungen nimmt bis spätes-
tens Montag, 18 Uhr, vor dem Häck-
seltermin das Sekretariat der Bauabtei-
lung entgegen (Tel. 061 725 22 41). Di-
rekte Anmeldungen an den Unter-
nehmer sind private Aufträge und 
werden in Rechnung gestellt.

DÄRWILER MÄRT

Diesen Samstag – Därwiler Herbschtmärt

Diesen Samstag von 10 
bis 17 Uhr ist es wieder 
soweit! Sie dürfen nach 
Herzenslust auf dem Märt 
am Mittleren Kreisel ihre 
Wochenendeinkäufe täti-

gen. Es gibt frisches Gemüse, Obst, Brot, 
Taschen, Schmuck, Olivenöl, Geschenk-
artikel, Lederwaren usw. 

Sie müssen auch nicht zu Hause ko-
chen, denn es gibt genügend Verpfle-
gungsmöglichkeiten am Märt. In der 
Märtbeiz verwöhnen uns diesmal die 
Jungs und Mädchen von Jungwacht 
und Blauring mit Gnocchi und feinen 
Wähen. Und der Feuerwehrverein öffnet 
einmal mehr das Sprützehüsli für die 
dorfbekannte «Füürwehrsohle».

Und nicht zu vergessen ist der 
Frauensportverein mit seinem beliebten 

Crêpestand. Als weiterer Leckerbissen 
bietet ein Stand frischgemachte Berliner 
an und selbstgemachtes Magenbrot.

Die CVJM Jungschar baut mit allen 
Interessierten eine Seilbrücke über den 
Mühlebach. 

Ein abwechslungsreicher Samstag 
steht uns bevor. Wir freuen uns auf Sie!

Arbeitsgruppe Därwiler Märt

GROBSPERRGUT BRENNBAR

Mittwoch, 18. September

Am Mittwoch, 18. Sep-
tember, findet die Ab-
fuhr «Grobsperrgut 
brennbar» statt. Das 
Sperrgut muss mit den 

entsprechenden Abfallmarken versehen 
werden:

bis 5 kg Kleingebinde	 =	 1 Abfallmarke
bis 15 kg	 =	 2 Abfallmarken
bis 30 kg	 =	 4 Abfallmarken

Für Grobsperrgut gelten die Höchstmasse 
2 m x 1 m x 1 m, max. 30 kg schwer pro 
Teil.

Was gehört zum Grobsperrgut?
•	 Balken
•	 Bettgestelle
•	 Einweg-Paletten
•	 Fauteuils
•	 Holzleitern
•	 Matratzen (bis 2 m Breite)
•	 Schränke (zerlegt)
•	 Skis, Snowboards
•	 Sofas (max. 2,50 m Länge)
•	 Teppichrollen
•	 Tische
•	 Türen
•	 Wohnwände (zerlegt max. 2,50 m 

Länge)

Unbrennbare Anteile bitte entfernen!

NETZTHERWIL

Danke!
Vielen Dank allen Besucherinnen und Besuchern, Gross und Klein, die letzten Sams-
tag so zahlreich bei uns in der Gemeindeverwaltung vorbeigeschaut haben und sich 
für uns und unsere vielfältigen Aufgaben interessiert haben. Es war uns eine Freude, 
viele von unseren Einwohner/innen einmal persönlich kennenzulernen und interes-
sante Gespräche zu führen.� Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung

Einige Rückmeldungen aus der DENK-Bar.

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

REKLAME

REKLAME

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15 www.bibo.ch
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Impressionen von der NetzTherwil

Fotos: Küng

Danke!
Die NetzTherwil (siehe Impressionen) 
und der Tag der offenen Türen bei der 
Gemeinde gehören seit dem letzten 
Samstag der Vergangenheit an. Und 
wie es im 99er-Dorf seit jeher Usus ist, 
verkommen spezielle Anlässe zu veri-
tablen Dorffesten. Aus der Neuzeit 
erinnern wir uns ans LandFest17 und 
freuen uns schon jetzt aufs dreitä-
gige Dorffest vom September 2022.

Hinter einer Veranstaltung in der Grössen­
ordnung der NetzTherwil steckt viel Arbeit. 
Und diese Arbeit(en) verrichten Frauen und 
Männer, die dem Verein «Gewerbe Ther­
wil» angehören (es hat übrigens von viel 
Platz für weitere Neumitglieder!). Denn so 
schön es für die Besucher und die Media; 
vor Ort war natürlich BiBo und regioTV­
plus), auch ist, sich von der Ausstellung 
und dem Festbetrieb mitreissen zu lassen … 
vorgängig muss geplant werden, viele Sit­
zungen sind nötig und die Logistik stellt 
allerhöchste Ansprüche. Aber die 99er-Ge­
werbler haben dies mit Bravour gemeistert.

Und in Therwil dürfen sich die Orts-
KMUs glücklich schätzen, dass sie mit der 
Gemeinde (dahinter sind immer Men­
schen!) eine Institution haben, die stets 
Lösungen bietet. Ohne die Behörde und 
Verwaltung geht es nicht – und darum war 
es eine wunderbare Idee, den Tag der offe­
nen Türe bei der «Gmeini» an die NetzTher­
wil zu koppeln (siehe auch unsere Front­
chronik). Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
dass die Mitarbeitenden der Gemeindever­
waltung an einem freien Tag stundenlang 
ihre «Büros» öffneten und den Besuchern 
Red und Antwort standen. Aber genau mit 
so einem Samstag schafft man Nähe – hin­
ter den Abteilungen sind Menschen, die für 
das Gemein(de)wohl garantieren. 

Und BiBo hofft, dass einige Festbesu­
cher, die aus (falscher!) Gewohnheit «en­
net des Baches» einkaufen/konsumieren, 
gemerkt haben, wie vielfältig das Therwiler 
Gewerbe ist. In der Wohngemeinde, vor der 
Türe, kann man de facto alles erstehen, was 
es für den Alltag braucht. Und es ist ange­
nehmer (und sicher nicht teurer), wenn 
man eine Bezugsperson, die man aus dem 
Dorfalltag kennt, hat, wenn es um hand­
werkliche Arbeiten geht. Die Anonymität 
der Ferne bringt oft unerwartete Kosten 
und viel Stress – etwas, das entfällt, wenn 
man im Dorf seine Besorgungen macht. 

Wir möchten uns bei allen Leuten, wel­
che die NetzTherwil und den Tag der offe­
nen Türen ermöglicht haben, herzlichst 
bedanken. Wir sagen allen «Merci», wel­
che den BiBo-Stand (siehe Foto) besucht 
haben. Es war für uns Ehre und Freude, zu­
gleich aber auch Herausforderung, mit un­
serer Leserschaft und den Inserenten direk­
ten, persönlichen Kontakt haben zu dürfen. 
So stellen wir uns das Verhältnis zwischen 
einer (Ihrer) Lokalzeitung und unserer We­
nigkeiten vor.

«Därwil» hat gefeiert – und wird es 
wieder tun. Solange es engagierte Men­
schen gibt, die mit Herzblut, Leidenschaft 
und Passion derart wunderbare Anlässe 
auf die Beine stellen, so lange bleibt Ther­
wil eine Gemeinde, in der die Lebensquali­
tät nicht nur wortmässig hoch ist, sondern 
im Alltag vorgelebt wird. Oder wie es ein 
(jüngerer) Festbesucher am frühen Abend 
sagte: «Mir Därwiler sind schon geili Sie­
che!» Wir widersprechen nicht!

� Georges Küng

Foto: Küng
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VEREINE

FREIES THEATER THERWIL

Wir sagen Dankeschön

FREIES THEATER THERWIL

Der Schatten 
hat sich wie-
der verzogen 
und «Freies 

Theater Therwil» blickt auf acht wunder-
bare Vorstellungen zurück. Wieder ein-
mal ist es gelungen, das Publikum zu 
überraschen und zu begeistern.

Leider konnten wir nicht so viele Be-
sucher anlocken, wie in den vergangenen 
Jahren. Die Spielzeit war für uns nicht 
optimal. Der August ist nach den Som-
merferien immer mit Anlässen überladen 
und die Hitze mag einige auch davon 
abgehalten haben, einen Abend in der 
Mehrzweckhalle zu verbringen. Dass 
das Stück nicht sehr bekannt ist, mag 
auch eine Rolle gespielt haben. Unser 
Fazit daraus: Eine August-Produktion 
kommt nicht mehr infrage. 

Grosses Defizit
Das absehbare Defizit ist heuer so gravie-
rend, dass wir eine Wiederholung nicht 
überleben würden. Trotzdem, ohne un-
sere treuen Zuschauer und die Hilfe aller 
Sponsoren / Supportert wären der künst-
lerische Erfolg und die feinen Feedbacks 
der Besucher nicht möglich gewesen.

GEMEINDEINFORMATIONEN

FEUERWEHR THERWIL

Hauptübung Feuerwehr Therwil
Am Samstag, 
21.  September, 
findet die Haupt-
übung der Feuer-
wehr Therwil statt. 

Auch zum diesjährigen Höhepunkt im 
Übungsprogramm sind die Bewohner 
von Therwil und alle am Feuerwehrwe-
sen interessierten Personen herzlich ein-
geladen. Wir werden um 15.30 Uhr auf 

dem oberen Pausenplatz des Bahnhof-
schulhauses in Therwil unsere Einsatz-
übung starten. Wie üblich wollen wir die 
ganze Bandbreite unseres Könnens mit 
einem realitätsnahen Einsatz zeigen. Der 
ganze Einsatz wird fachkundig von unse-
rem Speaker kommentiert und ist auch 
für Laien interessant.

Es freut uns sehr, Sie begrüssen zu 
dürfen.� Feuerwehr Therwil

SCHULE

PRIMARSCHULE THERWIL

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Verkehrstag 2019
Am Montag, 9. September, fand bei 
herrlich schönem Herbstwetter der all-
jährliche Verkehrstag statt. Alle Erst- und 
ZweitklässlerInnen des Bahnhofschul-
hauses übten einen Tag lang das sichere 
Fahren im Verkehr.

Auf der Trottitour durch das Dorf mit 
einem Gemeindepolizisten wurden die 
Verkehrssituationen besprochen und 
umgehend geübt. So lernten die Schul-
kinder an Ort und Stelle korrektes Fahr-
verhalten im Verkehr.

Beim Geschicklichkeitparcours mit 
dem Fahrrad konnten alle Kinder ihre 

Fahrkünste vertiefen. Fertigkeiten wie 
Slalom fahren, über eine Wippe sausen 
oder einhändig im Kreis fahren und 
rechtzeitig bremsen, helfen den Kindern 
zukünftig, sicher im Strassenverkehr un-
terwegs zu sein.

Ein weiterer Höhepunkt war der Ver-
kehrsgarten auf dem Pausenplatz. Die 
Kinder übten dort mit viel Konzentration 
auf ihrem Fahrrad in der Spur zu bleiben 
und die Verkehrsschilder zu beachten.  
Eine kleine Fahrprüfung am Schluss run-
dete das Gelernte ab.

Seit dem Jahr 2003 wird der Ver-
kehrstag im Bahnhofschulhaus mit viel 
Aufwand und grossem Engagement in 
Zusammenarbeit mit der Polizei Basel-
land und Vertretern aus den Gemeinden 
Reinach und Therwil organisiert. 

Das Kollegium bedankt sich herzlich 
bei allen, insbesondere den langjährigen 
Helferinnen und Helfern, die diesen Tag 
einmal mehr zum Erfolg machten!

Kollegium
Unterstufe Bahnhofschulhaus

www.primartherwil.ch

TAGESFAMILIEN THERWIL

Tagesfamilien Therwil

Därwiler Herbschtmärt

Wir sind am «Därwiler Herbschtmärt» 
am 14. September wieder mit unserem 
Stand an gewohnter Stelle von 10 bis 
17 Uhr anzutreffen.

Nebst den roten Ballonen, die wir den 
kleinen Kindern gratis verteilen, können 
Sie sich über den Beruf Tagesmutter oder 
über die Betreuungsform Tagesfamilien 
informieren. Am Stand steht Ihnen der 
Vorstand Red und Antwort.

Da wir unser 40-jähriges Jubiläum 
feiern, können Sie an einem Wettbewerb 
mitmachen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. � Der Vorstand

SAMARITERVEREIN 
THERWIL

BLS AED Komplett 
Refresherkurs
18. September, von 19 bis 22 Uhr

Auf abwechslungsreiche und spieleri-
sche Weise trainieren Sie in realistisch 
nachgestellten Szenen die BLS-AED-
Massnahmen bei einem Herzkreislauf-
stillstand (BLS = Basic Life Support) bei 
Erwachsenen und Kindern sowie die 
Anwendung des AED-Gerätes (AED = 
Automatisierter externer Defibrillator). 
Der Kurs beinhaltet die Repetition fol-
gender Themen:

•	 Erkennen und Beurteilen von Notfall-
situationen inkl. Herzinfarkt und 
Schlaganfall

•	 Problemlösung in Notfallsituationen
•	 Bewusstlosenlagerung
•	 Handlungsablauf gemäss «Algorith-

mus BLS-AED-SRC»
•	 Grundfertigkeiten-Training (Erstbeur-

teilung, Herzdruckmassage, Beat-
mung, Defibrillation mittels AED bei 
Erwachsenen und Kindern)

Der Unterricht vermittelt auf einfache 
Art  viel praktisches Wissen und basiert 
auf den aktuellsten Richtlinien für Erste 
Hilfe.

Zielgruppe: Personen, die den Kurs 
BLS-AED-SRC Komplett absolviert haben 
und die Gültigkeit des Zertifikates er
neuern möchten, zum Beispiel für zu-
künftige First Responder. Vorausset­
zungen: Gültiges Zertifikat BLS-AED-
SRC Komplett nicht älter als 3 Jahre. 
Dauer: 3 Stunden. Zertifikat: Nach Ab-
schluss des Kurses wird das Zertifikat 
BLS-AED-SRC Komplett erneuert mit der 
Gültigkeit von weiteren drei Jahren. 
Gute Deutschkenntnisse sind unbe­
dingt erforderlich.

Anmeldung und Auskunft: +41 
79 719 00 82, oder über Internet: www.
samariter-therwil.ch

Max. Teilnehmer: 12. Anmelde-
schluss ist der 16. September. Die An-
meldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung.

Samariterverein Therwil

TURNERVETERANEN 
THERWIL

Tages-Wanderung am zur 
Pfeffinger Hütte mit Grill
Mittwoch, 25. September

Wir treffen uns am Therwiler Bahnhöfli 
um 8.15 Uhr. Mit ÖV bis Blauen. Wande-
rung zur Pfeffinger Hütte.

Auch Nichtwanderer sind willkom-
men. Bei Werner melden. Bitte Grilladen 
mitnehmen. Beilagen und Getränke sind 
dort vorhanden. Anmeldung bis 20. Sep­
tember an Werner Scherr unter der Tele-
fon 061 721 36 15.� Der Vorstand

AET ARBEITSGRUPPE FÜR 
ERWACHSENENBILDUNG 

1000-Jahr-Jubiläum 
Basler Münster
Führung mit Helen Liebendörfer

Zum Jubiläumsjahr ist im Münster viel 
Neues zu entdecken, wie zum Beispiel 
die  Vierungskrypta. Zudem besichtigen 
wir aus aktuellem Anlass auch den eiser-
nen Dachstuhl und hören, wie sich das 
Münster im Laufe der 1000 Jahre verän-
dert hat.

Datum: Mittwoch, 18. September
Zeit: Besammlung vor dem Münster 
14.45 Uhr, Führung 15–16.30 Uhr
Ort: Basler Münster
Kosten: Fr. 20.–

Anmeldung: Eveline Axt, Telefon 061  
721 49 65, bis 16. September.

AET Arbeitsgruppe für 
Erwachsenenbildung, 
Therwil

DÄRWILER FASNACHT 2020

Einladung zum Fasnachts-
plakettenentwurf 2020

Endlich ist es so weit! 
Das Fasnachtskomitee 
freut sich auf möglichst 
viele aufgestellte, krea-
tive und echte Därwiler 
Sujetideen von euch. 

Mitmachen können alle Therwiler Ein-
wohnerinnen und Einwohner, sowie alle 
«Exil»-Therwiler, welche an unserer 
99er-Fasnacht beteiligt sind. Ich weiss, 
bei diesem Wetter denkt niemand an die 
Fasnacht!

Aber ich bitte euch trotzdem; nehmt 
ein DIN-A4-Papier und einen Bleistift zur 
Hand und los geht’s. Das Werk sendet ihr, 
mit einer kurzen Beschreibung des aus-
gespielten Sujets und mit Angabe eurer 
Adresse/E-Mailadresse bis spätestens 
21.  September 2019 an: Patrick Henny, 
Schliefweg 7, 4106 Therwil oder E-Mail: 
patrick@henny.ch

Fasnachtskomitee Därwil

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Lese(s)pass 2019 … 
gewonnen haben …
Trotz einem sehr hitzigen Sommer 2019 
kam auch dieses Jahr der Lesespass nicht 
zu kurz! 

Fast 40 fleissige Leseratten haben 
ihren ausgefüllten Sommer-Lese(s)pass 
in der Bibliothek abgegeben.

Am vergangenen Mittwoch haben nach 
der Geschichtenstunde Elin, Alea, Neel, 
Élodie, Lina, und Colin die glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinner «gezo-
gen», die je einen Kino-Gutschein für 
3 Personen gewonnen haben:

Annina Ammann, Bianca Frei, Gideon 
Michel, Daniel Mrzilek, Milo Zeller.

Ganz herzliche Gratulation! Wir danken 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
fürs Mitmachen und dem Gönnerverein 
Bibliothek Therwil für die finanzielle Un-
terstützung.

Tri Tra Trallala 
dr Käsperli isch do!

In der Bibliothek 
Therwil am Sams­
tag, 14. Septem­
ber, 9 Uhr. Alle 
Kinder ab 3 Jah-

ren. Eintritt: Fr. 5.– pro Kind/Person, mit 
Anmeldung! E-Mail: info@bibliothek-
therwil.ch, Telefon 061 721 62 43. Es 
spielen: D. Althaus und A. Müller.

Geschichtenstunde für  
die Kleinen 

Wo: Bibliothek Therwil. 
Wann: Mittwoch, 18. Sep-
tember, 14.30 bis 15 Uhr. 
Wer: Alle Kinder sind herz-

lich willkommen auch die ganz kleinen!

Eine Buchstart Veranstaltung! 
www.buchstart.ch

Diese Veranstaltung ist ein Leseförde-
rungsprojekt der Bibliothek Therwil und 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.

Nicht verpassen! 
Lesung mit Arno Camenisch

Der Bündner Autor liest 
aus seinem neuesten Ro-
man: «Herr Anselm» …
ein frisches, witziges und 
herzenswarmes Buch 
über das Werden und 

Vergehen. Freuen Sie sich auf den un
vergleichlichen, melancholisch-humor-
vollen «Camenisch-Sound». Am Mitt­
woch, 23. Oktober, 19.30 Uhr in der 
Aula Känelmatt 1, Therwil. Eintritt frei – 
Kollekte.

www.arnocamenisch.ch

FAMILIENZENTRUM PIAZZA

Kinderflohmi

Liebe Kinder und Eltern

Bald ist es so weit und der Therwil Kin
derflohmarkt von und für Kinder findet 
wieder statt am Samstag, 21. Septem­
ber, von 10 bis 14 Uhr. Am Kinder
flohmarkt werden viele tolle Dinge für 
Kinder angeboten: Bücher, Spielzeug, 
Kleidung und vieles mehr. Wir freuen 
uns sehr auf viele Kinder, Mamis, Papis, 
Bekannte und Verwandte, die Kinder
artikel kaufen und verkaufen.

Wo: Bahnhofschulhaus, Bahnhof-
strasse 36, Therwil, Vorplatz Mehrz
weckhalle, bei Schlechtwetter: in der 
Mehrzweckhalle. Wir bieten Verpflegung 
für Gross und Klein. Es gibt feine Hot 
Dogs, Gummibärchenspiesse, Gaspari-
ni-Glacé, Kaffee und Kuchen sowie alko-
holfreie Getränke zu kinderfreundlichen 
Preisen zu kaufen.

Parkplätze: kein Parkieren möglich, 
nur Be-/Entladen; Parkplätze stehen zur 
Verfügung bei der Post am Bahnhof Ther-
wil sowie in umliegenden Quartieren. 
Bitte die öffentlichen Verkehrsmittel be-
nutzen. Infos für Aussteller: keine Stand-
gebühr, 2 x 2 m Stand (Decke oder Tisch), 
Aufbau: 9 bis 10 Uhr; Abbau: 13.30 bis 
14 Uhr. Kinderkleider, die nicht verkauft 
werden können und nicht mehr ge-
braucht werden, können gespendet wer-
den. Hierfür erhalten Sie die Informa
tionen direkt vor Ort. Der Erlös der Ver-
pflegungsstände des Kinderflohmarktes 
geht an das Familienzentrum Piazza 
Therwil. So können wir unseren offenen 
Treff mitfinanzieren. 

Bei Fragen: E-Mail: info@familien-
zentrum-therwil.ch oder www.familien-
zentrum-therwil.ch. Wir freuen uns auf 
einen tollen Kinderflohmi!

Herzlich Euer
Familienzentrum Piazza-Team

Der Support des Therwiler Gemeinde-
rats und der Verwaltung sowie des Kan-
tons und unserer Gönner haben massge-
blich dazu beigetragen. Und nun schauen 
wir nach vorne. Aufgrund ungünstiger 
Umstände werden wir für die nächste 
Produktion einen anderen Spielort su-
chen müssen, wenn immer möglich in 
Therwil. Wir fühlen uns mit der Gemeinde 
verbunden, auch wenn mittlerweile die 
Mehrheit unserer Mitglieder und Gönner 
zwar im Leimental wohnhaft sind, aber 
nicht alle unter der Postleitzahl 4106. 
Unser Wunschtermin für die nächste Pro-
duktion ist wieder das zweite Quartal, 
also April, Mai oder Juni 2020. Wer sich 
in der Zwischenzeit informieren will oder 
selbst Lust hat, sich aktiv oder als Gönner 
zu engagieren, findet die Kontaktmög-
lichkeiten unter www.freiestheater-ther-
wil.ch. 

Freies Theater Therwil
Christian Friedli, Präsident
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 9.9. bis Samstag, 14.9.19

BUITONI PICCOLINIS 
PROSCIUTTO FORMAGGIO
270 g

CORAL
div. Sorten, z.B.
optimal color, flüssig, 3 x 1,25 l

DANONE ACTIVIA JOGURT
div. Sorten, z.B.
Cerealien, 4 x 115 g

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
10 x 33 cl

HAKLE 
WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Natürliche Sauberkeit, 3-lagig, 24 Rollen

KNORR SUPPEN
div. Sorten, z.B.
Fideli mit Fleischkügeli, 78 g

LINDT LINDOR
div. Sorten, z.B.
Kugeln Milch, 200 g

LORENZ NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Nic Nac’s, 2 x 125 g

MALBUNER WILD-PFEFFER
div. Sorten, z.B.
Hirsch-Pfeffer, gekocht, 350 g

NESCAFÉ DOLCE GUSTO
div. Sorten, z.B.
Caffè Lungo, 16 Kapseln

RIVELLA
div. Sorten, z.B.
rot, 6 x 1,5 l

ROSENKOHL
Schweiz, Schale, 500 g

SHEBA
div. Sorten, z.B.
Fresh & Fine Geflügel, 3 x 6 x 50 g

TILSITER ROHMILCH
45% F.i.T. 100 g

ZWETSCHGEN
Schweiz, kg

HILCONA SPÄTZLI
2 x 500 g

PRIMITIVO SALENTO IGT
Piana del Sole, 
Italien, 75 cl, 2018

BASLER LÄCKERLI
div. Sorten, z.B.
Original, 350 g

BUTTY PILZE
div. Sorten, z.B.
Steinpilze, 20 g

FINISH
div. Sorten, z.B.
Quantum, Tabs, 54 WG

HARIBO FRUCHTGUMMI
div. Sorten, z.B.
Goldbären, 1 kg

NIVEA DEO
div. Sorten, z.B.
dry comfort, 2 x 50 ml

RIVELLA REFRESH
6 x 1,5 l

VOLG TEE
div. Sorten, z.B.
Fencheltee, 20 Beutel

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Jura Waffel, 3 x 250 g

10.30
statt 13.90

19.90
statt 31.50

5.90
statt 7.90

3.60
statt 5.90 2.60

statt 3.95

Mit Volg-Märkli Kinderlachen 
schenken vom 2. September  

bis 6. Oktober 2019

13
41

5
6

9

REKLAME

VEREINE

BIBLIOTHEK THERWIL

Generationenlesen

kü. Nach der NetzTherwil und dem Tag der 
offenen Türen bei der Gemeindeverwal-
tung und dem samstäglichen Markttag ist 
heute Abend in der Gemeinde-Bibliothek 
ein Anlass, der mit Sicherheit viele Men-
schen an den Kirchrain 2 locken wird.

Unterstützt vom Gönnerverein der 
Bibliothek Therwil findet heute Abend ab 
19 Uhr das 2. Generationenlesen statt. 
Lesen dürfte des Menschen beliebteste 
Leidenschaft sein – auch im Zeitalter der 
Digitalisierung ist das gedruckte Wort 
(für den Verfasser am liebsten in Büchern 
und Papierzeitungen!) weiterhin die 

Basis für Wissen, das nicht schaden, 
wenn man die Entwicklung der Gesell-
schaft (und Politik) kritisch betrachtet …

Vier jüngere und vier ältere Men-
schen lesen dieselben zwei Bücher und 
tauschen sich dann iner moderierten und 
gemütlichen Diskussionsrunde aus. Inte-
ressierte sind am Anlass herzlichst will-
kommen und anschliessend zu einem 
Apéro eingeladen. 

Lesen kennt keine Altersgrenzen. Mit 
dem Erlernen des ABC hat man nie aus-
gelernt – respektive nie ausgelesen. Und 
mit der Gemeinde-Bibliothek Therwil 
steht eine Institution zur Verfügung, die 
über eine Vielfalt an Lesestoff verfügt.

Darum – heute Donnerstag, den 
12.  September, trifft man sich in der 
Bibliothek ab 19 Uhr zum Generationen
lesen.

DIES UND DAS

KONZERTE 
ZU ST. STEPHAN, THERWIL

Saisonstart Konzerte
Das Jahresprogramm 
der 31. Saison der 
«Konzerte St. Stephan 
Therwil» liegt vor. We-
gen der Kirchenreno-
vation beginnt die Sai-
son später als üblich. 

Das erste Konzert gelangt am 14. und 
15. Dezember zur Aufführung: Es ist das 
traditionelle Adventskonzert des Kir-
chenchors, dieses Jahr mit dem Vokalen-
semble «Singer Pur» und am Sonntag 
zusätzlich mit dem Kinderchor «ökiko». 

Der englische, in Portugal lebende 
Komponist Ivan Moody hat eigens für 
den Kirchenchor St. Stephan, Singer Pur 
und ein Posaunenquartett eine «Ste-
phansmusik» komponiert. Wir dürfen 
uns  also wiederum auf eine Urauffüh-
rung freuen! Die Daten und Angaben zu 
den Konzerten der Saison 2019/2010 
können dem gedruckten Jahrespro-
gramm 2019/2020 entnommen oder auf 
der Webseite www.konzerte-therwil.ch 
in Erfahrung gebracht werden.

GESUNDHEITS-JOUR-FIX

Stressfrei in den Herbst

Jeder kennt ihn, viele haben ihn, aber 
die meisten bemerken erst, wie gefähr-
lich er werden kann, wenn es fast zu spät 

ist: Stress! An diesem Abend erfahren Sie 
mehr über Methoden und Wege, dem 
Stress ein Schnippchen zu schlagen. Las-
sen Sie sich überraschen.

Dienstag, 17. September, 18 Uhr, 
Praxis für Chinesische Medizin Brigitte 
Brunner, Bahnhofstrasse 28B, Therwil.

Referenten:
Brigitte Brunner, kant. appr. Naturärztin/
TCM, Psychologin FSP, Dorothee Ehmke-
Eichenberger, dipl. Drogistin HF

Anmeldung:
Praxis Brigitte Brunner
Telefon 061 401 29 36
E-Mail: info@stressinstitut.ch
oder Dorf Drogerie Eichenberger
Telefon 061 721 26 20
E-Mail: info@drogerie-eichenberger.ch

REKLAME
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 4. 2. 6.

Biosammlung Mi Mi
6.

20.

Häckseldienst 11. – 13.

VERANSTALTUNGSKALENDER

12. September

Infoanlass «Solarstrom jetzt»
18.15–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Aula, Trakt 4)
Energieplattform Leimental

15. September

Ökumen. Gottesdienst zum eidg. 
Bettag mit Beteiligung Chor
10–11.30 Uhr, Rekizet (Beginn)
Kirchenchor

17. September

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet (Im Mühle­
garten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

18. September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kinderkleiderbörse 
17.30–19.30 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

19. September

Kinderkleiderbörse 
9–10.30 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Seniorennachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

Vortrag «Wertschätzend mit sich 
und andern sein»
19.30–22 Uhr, Bibliothek
Schule und Elternhaus

21. September

Club Event
9–17 Uhr, noch offen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

22. September

Gottesdienst zur Begrüssung der 
neuen Konfirmanden
10–11 Uhr, Rekizet  
(Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

24. September

Tagesausflug Senioren/-innen
8–18 Uhr, gemäss separater 
Information
Frauenverein

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet (Im Mühle­
garten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

25. September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42  
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kroggis Bus-Geschichten
15–15.45 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Gemeindeversammlung
19.30–23 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Aula, Trakt 4)
Einwohnergemeinde

3. Oktober

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

12. Oktober

Guggerfescht
10–18 Uhr, Guggerhuus
Kulturhistorischer Verein

Oktoberfest FC Ettingen
18–2 Uhr, Turnhalle Hintere Matten
Fussball-Club

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

ZENTRALE DIENSTE

Feuerwehrrekrutierung / 
Infoabend
Die Feuerwehr Ettingen sucht jedes Jahr 
neue Mitglieder als Ersatz für weggezo­
gene oder altershalber ausgeschiedene 
Feuerwehrleute.

Aus diesem Grund findet am Don-
nerstag, 19. September 2019, 19.30 
bis ca. 20.30 Uhr, im Feuerwehrmaga-
zin Ettingen am Brühlmattweg 5 ein 
Rekrutierungs- und Informations-
abend statt. Am Feuerwehrdienst interes­
sierte Personen haben an diesem Abend 
die Möglichkeit, sich über das Feuerwehr­
wesen zu informieren und sich für den 
Aktivdienst zu melden.

Gemäss § 5 Abs. 1 und 2 Feuer­
wehr-Reglement der Gemeinde Ettingen 
vom 10. Dezember 2013 sind alle Einwoh­
nerinnen und Einwohner vom 20. bis 45. 
Altersjahr feuerwehrdienstpflichtig. Feu­
erwehrpflichtige, die keinen Feuerwehr­
dienst leisten, haben gemäss § 11 Feuer­
wehr-Reglement eine jährliche Ersatzab­
gabe zu entrichten.

Vor dem Eintritt in die Feuerwehr hat 
zwingend eine ärztliche Untersuchung zu 
erfolgen, deren Bestehen Voraussetzung 
für die Aufnahme in die Feuerwehr Ettin­
gen ist. Bitte beachten Sie, dass für den 
aktiven Feuerwehrdienst mindestens 
Mundart verstanden und Hochdeutsch 
gesprochen werden muss.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Feu­
erwehr-Kommandant Patric Schatz unter 
kommandant@feuerwehr-ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Veranstaltungsbewilligung 
im Wald – 17. Hunde- 
Military vom Sonntag,  
22. September 2019
Das Amt für Wald beider Basel hat nach 
Vernehmlassung bei den betroffenen Ge­
meinden und kantonalen Fachstellen die 
Bewilligung für die Durchführung des

17. Hunde-Military
mit ca. 300 Personen
vom Sonntag, 22. September 2019

gemäss Dekret des Landrates über die 
Bewilligung für Veranstaltungen im 
Wald, vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1), in 
den Gemeinden Aesch, Ettingen, 
Blauen, Nenzlingen und Pfeffingen 
mit Auflagen erteilt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GRATULATION

Geburtstag

Raschke Peter, wohnhaft an der March­
bachstrasse 7, feiert am 15. September 
2019, seinen 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

BAUGESUCH

NR. 1735/2018

Parzelle(n): Nr. 1537
Projekt: Umbau der bestehenden Mobil­
funkanlage mit neuem Mast und neuen 
Antennen, Brühlstrasse 50, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in:	Swisscom (Schweiz) 
AG, Local Project Management Herr Wer­
ner Schneiter, Grosspeterstrasse 20, 
Postfach, 4002 Basel
Projektverfasser/in: Hitz und Partner 
AG, Tiefenaustrasse 2, 3048 Worblaufen
Auflage bis: 23. September 2019

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau­
abteilung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf­
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto­
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

FEUERWEHR

Auszug aus dem 
Jahresprogramm 2019

Mittwoch, 18. September
19.30–22.15 Uhr	 Mannschaftsübung

Donnerstag, 19. September
19.30–21.30 Uhr	 Rekrutierung

Samstag, 21. September
Leimentaler ALM/MS Modul (FW Oberwil)

Mittwoch, 25. September
19.30–22 Uhr 	 Leitungsausschuss 		
			   Feuerwehr

Mittwoch, 16. Oktober
19.30–22 Uhr	 Fahrübung

DIVERSES

Dorfmuseum Ettingen

Auskunft für Museumsbesuche: Cons­
tantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18, Tel. 
061 721 58 31. 

Auskunft für Vermietung: Kurt Brod­
mann-Pereira, Nenzlingerstr. 8, Tel. 061 
721 62 76, Montag–Freitag 18–20 Uhr.

KOMMISSIONEN

RECYCLING- UND  
ENTSORGUNGSKOMMISSION 
ETTINGEN

Für unsere … Natur – Umwelt – und 
Nachkommen

«Verschenken statt  
wegwerfen» 

1 Sofa, 3-plätzig mit Bett­
funktion, Farbe: bräunlich / 
gemustert. Masse: ca. 200 / 
80 cm. Weitere Infos unter: 
Tel. 061 721 72 81. 

Wenn Sie was zu verschenken statt weg­
zuwerfen haben, dann melden Sie sich bei: 
Kurt Gysin, Präsident, Tel. 076 544 07 25.

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im August 2019

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon­
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über­
schreitungen

24.08.2019 17.55–19.15 Uhr Hofstettenstrasse 80 281 10

VEREINE

SCHULE UND ELTERNHAUS ETTINGEN

Kinderkleiderbörse im Rekizet
Mittwoch, 18. September, und Don-
nerstag, 19. September

Wir verkaufen für Sie gut 
erhaltene, zeit- und sai­
songemässe Kinderklei­
der, Sportartikel, neu­

wertige Kinderschuhe, Kinderzubehör und 
auch grössere Spielsachen. Der Mindest­
verkaufswert beträgt Fr. 2.–. Günstigere 
Artikel nehmen wir als Franken­
korb-Spende entgegen. Was im Franken­
korb übrigbleibt, wird nach Griechenland 
gespendet. Vom Verkaufspreis der Artikel 
werden 20% zugunsten der Aktivitäten 
und Veranstaltungen von S&E abgezogen.
 �Maximal 30 Artikel pro Person Grösse 

50–164
 �davon maximal 10 Buschi- und Klein­

kindartikel Grösse 50–74.

Ihre fixe Kundennummer und Informatio­
nen über die Beschriftung der Kleider er­
halten Sie, indem Sie ein E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an. Intres­
sentinnen, die gerne an der Börse mit­
helfen möchten, dürfen sich gerne bei 
Tanja Trummer melden.

E-Mail: kleider-boerse@bluewin.ch, Te-
lefon: 061 721 51 00 (von 19 bis 20 Uhr). 
Annahme: Mittwoch, 18. September, 
von 8.30 bis 11.30 Uhr. Verkauf: Mitt­
woch, 18.  September, von 17.30 bis  
19.30 Uhr. Donnerstag, 19. September, 
von 9 bis 10.30 Uhr. Rückgabe: Donners­
tag, 19. September, von 16 bis 17 Uhr. 
� Das Börsen-Team von 
� S&E, Schule und Elternhaus Ettingen
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REKLAME

Privat und beruflich nach Ettingen zurückgekehrt
Sarah Huber-Glaser hat privat und 
beruflich wieder in Ettingen Fuss ge-
fasst. Ihrer Zeit in Basel trauert sie 
nicht nach. 

Sarah Huber ist durch und durch eine Et-
tingerin. Sie ist – wie auch ihre Mutter 
und ihre Grosseltern – in Ettingen aufge-
wachsen und ganz mit der Gemeinde und 
den hier lebenden Menschen verwurzelt: 
«Dieses Dorf ist einfach mein Zuhause», 
sagt sie. Zudem ist sie im Guggerdorf 
keine Unbekannte: Zwischen 2012 und 
2016 amtete sie als Gemeinderätin. «Ich 
war damals für Soziales und Alter zustän-
dig. Es war eine spannende Aufgabe, 
wurde aber neben Familie und Geschäft 
zu zeitaufwändig», erzählt Huber. Die 
junge Ettingerin betreibt nämlich ein Stu-
dio mit Gruppenstunden für Yoga, Pilates, 
Schwangerschaftsyoga und Rückbildung 
sowie Personaltrainings an den Pilatesge-
räten. Lange Zeit hatte sie ihr Geschäft in 
Basel, doch neulich ist sie mit ihrem Stu-
dio – es heisst Skorpiona – an die Elbling-
strasse nach Ettingen gezügelt: «Als mein 
Mann und ich uns entschieden hatten, 
nach einigen Jahren in Basel nun definitiv 
in Ettingen zu bleiben, habe ich auch das 
Geschäft gezügelt und hier wiedereröff-
net.» Einen guten Teil des Kundenstamms 
habe sie aus Basel mitnehmen können: 

«Viele nehmen den langen Weg auf sich, 
um weiterhin zu mir ins Studio zu kom-
men.» Neben ihr arbeiten in ihrem Studio 
je eine Pilates- und Yoga-Lehrerinnen.

Anwältin oder Studio?
Sarah Hubers beruflicher Findungspro-
zess ist bemerkenswert, denn eigentlich 
hatte sie während ihrer Zeit in Basel ein 

Jura-Studium absolviert. «Um mein Stu-
dium zu finanzieren, habe ich Aero-
bic-Kurse unterrichtet. So habe ich ent-
deckt, wie viel Spass Arbeit mit dem 
Körper macht.» Eine Zeitlang hatte sie 
beide beruflichen Wege verfolgt, ja sogar 
zwischenzeitlich in einer Kanzlei gear-
beitet, um Erfahrungen zu sammeln: 
«Ich realisierte aber bald, dass ich mich 

entscheiden muss. Denn als Anwältin 
wird von einem erwartet, dass man 300 
Prozent arbeitet.» Und obwohl sie als 
Anwältin wohl weit mehr als jetzt mit 
ihrem Studio verdient hätte, entschied 
sie sich für Letzteres: «Zu einem Anwalt 
gehen die Menschen häufig wenn sie ein 
Problem mit jemandem haben, daher ist 
es oft negativ behaftet. Die Arbeit im 

Studio ist da ganz anders – es ist eine 
positive Energie und man tut den Men-
schen etwas Gutes.»

Als Mutter präsent sein
Mit ihrem Studio ist Huber zu rund 50 
Prozent ausgelastet. Doch ist es nicht so, 
dass sie die restliche Zeit auf der faulen 
Haut liegt: «Seit zwei Jahren habe ich ein 
Kind und es war mir wichtig, als Mutter 
präsent zu sein» erzählt sie. Der Umzug 
ihres Studios nach Ettingen ist auch für 
sie als Mutter organisatorisch von Vor-
teil: «So habe ich alles an einem Ort.» 
Zudem gäbe es im Guggerdorf ein gutes 
Angebot für Kinder: «Wir haben hier eine 
tolle Infrastruktur und sind trotzdem 
nahe bei der Natur.»

Bessere Luft
Die Zeit, als sie in der Stadt arbeitete, 
vermisst sie nicht: «Natürlich gibt es in 
Basel schöne Orte. Aber hier in Ettingen 
kann ich etwa einfach das Fenster offen 
lassen. Die Luft ist viel besser, gerade im 
Sommer.» Sarah Huber ist also trotz ihrer 
Zeit in Basel kein richtiger Stadtmensch 
geworden – sie verbringt viel Zeit in der 
Natur: «Ich habe zwei Hunde, mit denen 
ich in der Freizeit Schlittenfahren gehe», 
erzählt sie.
� Caspar Reimer

Foto: C. Reimer

VEREINE

ETTIGE MITENAND 

Spaziergang

Dienstag, 17. September
Das hintere Leimental 
weist eine grosse Bach-
dichte auf. Von Oberwil 
aus spazieren wir dem 

Birsig, Mühlebach, Binnbach, Schliefbach, 
Grossmattbach, Marchbach entlang Rich-
tung Ettingen und entdecken verschie-
dene Orte und alte Mühlen, an denen man 
innehalten und verschiedene Naturschau-
spiele geniessen kann. Wir planen einen 
Zwischenhalt in Therwil.

Nach dem letzten Erfolg unserer Vor-
mittagswanderung treffen wir uns dieses 
Mal um 10 Uhr am Bahnhöfli Ettingen.

Der Spaziergang findet bei jedem Wet-
ter statt. Die Kosten übernimmt jede Teil-
nehmerin / jeder Teilnehmer selbst. 

Anmeldung bis Montagabend, 
16. September bei Vreni La Scalea, Tel. 
061 421 25 29. 

Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Website www.ettigemitenand.ch. 

Auf dem Holzweg nach 
Tannenkirch (DE)
Wanderung Donnerstag, 19. Septem-
ber: Die Wanderung beginnt am Bahnhof 
in Kandern, führt uns zur Marktfrauen-
bank, zur Feurbacher Höhe und dem Ort 
Feuerbach mit seinen zahlreichen Reben. 
Zum Mittagessen werden wir im Restau-
rant Tanne in Tannenkirch erwartet. Übri-
gens gleich daneben befindet sich ein Dorf 
namens Ettingen. Danach geht’s über 
Riedlingen zurück nach Kandern. Als Kurz-
version besteht die Möglichkeit mit einem 
Bus von Tannenkirch resp. Riedlingen zu-
rück nach Kandern zu fahren. Die Idee, 
Planung und Vorbereitung stammt von 
Karl Gubelmann. 

Wanderzeit: 3 ¾ Std., 13.7 km, 260 m 
Auf- und Abstieg. Ausrüstung: Wander-
schuhe sowie dem Wetter entsprechende 
Kleidung. Besammlung: 7.30 Uhr am 
Bahnhof Ettingen oder 8.20 Uhr vor dem 
Badischen Bahnhof. Abfahrt: ab Ettingen 
7.39 Uhr mit dem 10-er Tram. Rückkehr: 
18.15 Uhr in Ettingen. Kosten: Beitrag Fr. 
6.– / Menu 20.– Euro / Bus 3.50 Euro ab 
Badischer Bahnhof bzw. bis Claraplatz. 
Wichtig: Bitte ID und Euro mitnehmen. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 14. Septem-
ber, bei Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder 
besser: toni.meury@gmx.ch.

Herbstausflug ins Elsass

Mittwoch, 2. Oktober 
Wir treffen uns an der Busstation am 
Bahnhof Ettingen um 9 Uhr. Mit dem Bus 
fahren wir via St. Louis  – Bartenheim 
nach Rixheim. Wir besuchen unter kundi-
ger Führung das «Musée du Papier Peint» 
(Tapetenmuseeum). Weiter gehts mit 
dem Bus nach Eguisheim in den  Wein-
keller Freudenreich. Natürlich köstigen 
wir dort einheimische Weine mit einem 
Stück Gugelhopf.  Anschliessend spazie-
ren (ca. 5 Minuten) wir  ins naheliegende 
Restaurant «La Ferme du Pape», wo wir 
um ca. 13 Uhr das Mittagessen einneh-
men. Nach dem Mittagessen haben wir 
Zeit um uns im Dorf umzusehen. Um 16 
Uhr sind im «Petit Train Touristique» ge-
nügend Sitzplätze reserviert.  Rund 40 
Minuten dauert die Fahrt durch die Reb-
berge und das malerische Dorf. Auf der 
Weinstrasse via Altkirch fahren wir wie-
der zurück nach Ettingen. Ankunft in Et-
tingen ca. 19 Uhr. 

Ausführlichere Beschreibung auf un-
serer Website www.ettigemitenand.ch 
unter der Rubrik «Exkursion/Ausflüge». 

Unkostenbeitrag
Mitglieder: Fr. 70.–  
Nichtmitglieder: Fr. 85.–

Anmeldung / Weitere Informationen un-
ter Tel. 061 421 29 25 – Vreni La Scalea 
oder per E-Mail an: info@ettigemite-
nand.ch.

Anmeldeschluss: Montag, 30. Sep-
tember, 17 Uhr.

DIES UND DAS

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht be-
kannt – bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen, Telefon 061 726 89 64, erfragt 
werden.

Publikationen, die den Richtlinien 
nicht entsprechen, werden in Rechnung 
gestellt.
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Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch

 Beratung, Planung und Verkauf von                     
Kücheneinrichtungen & Haushaltapparaten

 Kundendienst und Reparaturen an Küchen 
& Haushaltapparaten, egal wo gekauft

Ausstellung in Biel-Benken
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Volg Rezept:
HIRSCHPFEFFER MIT ROTKRAUT UND SPÄTZLI
für 4 Personen

 2 Birnen, halbiert und entkernt 
 2 EL  Weisswein
 2 EL  Wasser
 1/2 EL  Zucker
 2 Pack  Hirschpfeffer
 1 Pack  Rotkraut
  Ingwer
 600 g  Familienpreis-Spätzli
 2 EL  Butter
 8 TL  Preiselbeeren

Birnen schälen und im Wein, Wasser und Zucker knapp weich pochieren. Hirsch-
pfeffer und Rotkraut nach Gebrauchsanweisung zubereiten. Rotkraut mit wenig 
Ingwer würzen. Spätzli in Butter anbraten. Birnenhälften mit Preiselbeeren 
füllen und mit restlichen Zutaten anrichten.

Zubereitungszeit: ca. 30 Min.

KOKOS-GUGELHOPF MIT FRUCHTSALAT
für Gugelhopfform von 1 l Inhalt

  Butter für die Form
 100 g  Kokosraspel 
 80 g  Schokolade, weiss
 5  Eier
 1 Pr.  Salz
 110 g  Zucker
 1 Pack  Bourbon-Vanillezucker
  Haushaltsfolie
 300 g  Saisonfrüchte, z.B. Zwetschgen, Birnen, Trauben, Pflaumen
  Zitronensaft
  Puderzucker für Garnitur

1. Gugelhopfform einbuttern und mit Kokosraspel bestreuen. Schokolade zer-
bröckeln und in Schüssel über dem heissen Wasserbad schmelzen. Inzwischen 
Eier teilen. Eiweiss mit Salz steif schlagen, die Hälfte des Zuckers unter Rühren 
einrieseln lassen und weiterschlagen, bis die Masse glänzt. Kühl stellen.  
2. Schokolade leicht abkühlen lassen. Eigelb mit restlichem Zucker, Vanille-
zucker und der Schokolade mit dem Handrührgerät mind. 10 Min. schaumig 
schlagen. Restliche Kokosraspel und Eischnee lagenweise darauf geben und 
sorgfältig darunterheben. Masse in Form füllen. 3. Form mit Haushaltfolie zwei-
mal einwickeln. In Dampfkochtopf auf Siebeinsatz stellen. Wasser einfüllen, 
bis Form zur Hälfte im Wasser steht. Mit Deckel verschliessen. Erhitzen, bis 
der erste Ring sichtbar wird. Hitze reduzieren und bei gleichbleibender Tem-
peratur – auf erstem Ring – 45 Min. garen. Dampfkochtopf vom Herd nehmen, 
abkühlen lassen, bis sich der Druck abgebaut hat. Form herausnehmen, Folie 
entfernen und Pudding auf Teller stürzen. Auskühlen lassen. 4. Zwetschgen, 
Pflaumen und Birne in Schnitze teilen. Trauben halbieren, nach Belieben ent-
kernen und alles mit wenig Zitronensaft gut mischen. Gugelhopf mit dem Puder-
zucker bestäuben. Die Früchte einfüllen.

Zubereitungszeit: ca. 30 Min. + ca. 45 Min. garen + auskühlen

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

       EINWOHNERGEMEINDE WITTERSWIL

Witterswil liegt mit seinen rund 1500 Einwohnern/-innen im solothurnischen
Leimental. Zur Verstärkung unseres Verwaltungsteams suchen wir nach
Vereinbarung einen/eine

Verwaltungsmitarbeiter/-in 40–60%
mit Schwerpunkt Finanzen

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst:
– Mitarbeit in der Buchhaltung
– Fakturierungen diverser Gebühren und Dienstleistungen
– Kreditorenbewirtschaftung
– Stellvertretung im Team und Schalterdienst

Ihr Profil:
– Kaufmännische Ausbildung (vorzugsweise öffentliche Verwaltung)

oder gleichwertige Ausbildung
– Erfahrung in Buchhaltung und Fakturierung
– Idealerweise Erfahrung mit dem Hürlimann-System (HiSoft)
– Gute EDV-Anwenderkenntnisse (Excel, Word)
– Engagierte, belastbare und flexible Persönlichkeit
– Initiativ und teamorientiert

Wir bieten Ihnen eine selbstständige, anspruchsvolle und vielseitige Tätig-
keit im kleinen Verwaltungsteam, moderne Büroräume und Infrastruktur.
Insbesondere bieten wir Ihnen die Möglichkeit zur Weiterbildung im
Gemeindeverwaltungsbereich.

Sind Sie an dieser Herausforderung interessiert? Senden Sie uns Ihre voll-
ständige Bewerbung (inkl. Foto) bis am 20. September 2019 an den
Gemeindepräsidenten Mark Seelig, Einwohnergemeinde Witterswil, Bätt-
wilerstrasse 23, 4108 Witterswil, oder per E-Mail an
mark.seelig@witterswil.ch.

Für die Beantwortung allfälliger Fragen steht Ihnen der Gemeindepräsident
unter Telefon 079 255 05 15 gerne zur Verfügung.

Die Stiftung Hirsacker bietet erwachsenen Menschen mit mehrfachen Entwicklungs-
beeinträchtigungen ein Zuhause und eine Beschäftigung.

Für unseren Technischen Dienst suchen wir nach Vereinbarung einen tüchtigen

Mitarbeiter 70–90%
Tätigkeiten:
Sie unterstützen das Team in den täglich anfallenden Arbeiten wie Unterhalt unserer
Liegenschaften, Wartung und Unterhalt des Fuhrparks sowie Transporte unserer
BewohnerInnen etc. Dabei stehen Sie häufig in Kontakt mit internen und externen
Stellen.

Unsere Erwartungen:
Flexible, aufmerksame und teamfähige Persönlichkeit, physische und psychische
Belastbarkeit, abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (mind. EFZ), Führerschein
Kat. B, einwandfreier Leumund und Offenheit gegenüber Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Wir bieten:
Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in familiärer Atmosphäre, ein
aufgestelltes Team und fortschrittliche Anstellungsbedingungen.

Aufgrund der Erreichbarkeit des Arbeitsortes ist ein eigenes Auto unerlässlich.

Ihre Bewerbung (komplettes Dossier) senden Sie bitte per Post oder E-Mail an
folgende Adresse:

Stiftung Hirsacker
Michael Pöllendorfer
Baselstrasse 2
4253 Liesberg
E-Mail: wbhirsacker@bluewin.ch
Telefon 061 771 90 95

Mitarbeiter Gartenbau, 100%
Wir suchen einen Mitarbeiter mit Erfahrung im Gar-
tenbau; vorzugsweise mit abgeschlossener Lehre
als Landschaftsgärtner.

Stellenantritt: per sofort oder nach Vereinbarung.

Armin Kündig
Gartenbau
Friedhofstrasse 12
4227 Büsserach
Telefon 076 387 07 92

GRATULATIONEN

Suchen Sie … 
eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs?

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, 

bibo@wochenblatt.ch

Vorlagen Füllerinserate 
Rotes Kreuz Baselland

Wir stellen Ihnen auf Wunsch auch andere Formate  
zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kontakt: 
Silvia Gallo-Stern, Leiterin Marketing & Kommunikation | Tel. 061 905 82 17 | s.gallo@srk-baselland.ch

  Allgemeine Freiwilligensuche

Rotes Kreuz Baselland 

Telefon 061 905 82 00 

freiwillige@srk-baselland.ch

www.srk-baselland.ch

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns.
Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und wir 
bieten Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie!

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?

Rotes Kreuz Baselland 

Telefon 061 905 82 00 

freiwillige@srk-baselland.ch

www.srk-baselland.ch

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns.
Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und wir 
bieten Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie!

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten,  
sich freiwillig zu engagieren. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns.

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und wir bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 

Rotes Kreuz Baselland 

Telefon 061 905 82 00 

freiwillige@srk-baselland.ch

www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten,  
sich freiwillig zu engagieren. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns.

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und wir bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 

Rotes Kreuz Baselland 

Telefon 061 905 82 00 

freiwillige@srk-baselland.ch

www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?

Suchen
Finden
Rätseln

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze 
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Leben statt Flucht

Unterstützen Sie Jugendliche  
mit einer guten Ausbildung.  
Jeder Beitrag hilft.

www.terredeshommesschweiz.ch | Konto 40-260-2

www.bibo.ch
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Lösungswort 36/2019: 
TOURBILLON

Lösungswort 37/2019
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

	 	 	 1.	 Michael	Luisier,	
	 	 	 	 Nicolas	d’Aujourd’hui	
	 	 	 	 Sproochschatz!
	 	 	 	 Ein	Spaziergang	mit	
	 	 	 	 neuen	Basler	Liedern
	 	 	 	 Basler	Kinderbuch	|	
	 	 	 	 Christoph	Merian	Verlag

2.	 Beat	Stauffer
	 Maghreb,	Migration	
	 und	Mittelmeer	
	 Politik/Gesellschaft	|	NZZ	Libro	Verlag

3.	 Roger	Nordmann
	 Sonne	für	den	Klimaschutz	–
	 Ein	Solarplan	für	die	Schweiz
	 Naturwissenschaft	|	Zytglogge	Verlag

4.	 Ludwig	Hasler
	 Für	ein	Alter,	
	 das	noch	was	vorhat	
	 Philosophie	|	Rüffer	&	Rub	Verlag	

5.	 Greta	Thunberg
	 Ich	will,	dass	ihr	in	Panik	
	 geratet	–	Meine	Reden	zum	
	 Klimaschutz
	 Politik/Gesellschaft	|	S.	Fischer	Verlag 

6.	 Katharina	Schürch
	 Basel	Safari	–	Sechs	tierisch	
	 gute	Spaziergänge
	 Basel	|	F.	Reinhardt	Verlag

7.	 Charles	Pépin
	 Sich	selbst	vertrauen
	 Philosophie	|	C.	Hanser	Verlag

8.	 Christian	Seiler
	 Alles	Gute	–
	 Die	Welt	als	Speisekarte
	 Küchengeschichten	|	Echtzeit	Verlag

9.	 Michael	Koschmieder
	 Basel	aus	2.	Hand	–
	 Die	Basler	Brockenhaus	Bibel
	 Einkaufsführer	|	Selbstverlag

10.	 Mark	Twain
	 In	der	Schweiz
	 Histor.	Reisebericht	|	Diogenes	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Alain	Claude	Sulzer
	 Unhaltbare	Zustände
	 Roman	|	Galiani	Verlag

2.	 Yvette	Kolb
	 Basel	zwischen	
	 Himmel	und	Hölle	–	
	 Phantasie-Erzählungen
	 Humoristische	Literatur	|	IL-Verlag

3.	 Jo	Nesbo
	 Messer	–	
	 Ein	Fall	für	Harry	Hole
	 Kriminalroman	|	Ullstein	Verlag

4.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonisches	Vermächtnis	–
	 Kommissar	Dupins	achter	Fall
	 Kriminalroman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

	 	 	 5.	 Simone	Lappert
	 	 	 	 Der	Sprung
	 	 	 	 Roman	|	Diogenes	Verlag

6.	 Khalil	Gibran
	 Khalil	Gibrans	kleines	
	 Buch	vom	guten	Leben	–	
	 Weisheiten,	die	Herz	und	
	 Seele	berühren
	 Philosophie	|	Lotos	Verlag

7.		 Arno	Camenisch
	 Herr	Anselm
	 Roman	|	Engeler	Verlag

8.	 Matthias	Brandt
	 Blackbird
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

9.	 Elif	Shafak
	 Unerhörte	Stimmen
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

10.	 Lucinda	Riley
	 Das	Schmetterlingszimmer
	 Roman	|	Goldmann	Verlag
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EINZELGRILL-MEISTERSCHAFTEN

Grilldüfte über den «Seibi»

kü. An diesem Sonntag findet in Basel der 
Finaltag der Schweizer Einzelgrill-Meis-
terschaften statt. Ort des Geschehens ist 
der «Seibi» – und vielleicht weiss ein Teil 
der BiBo-Leserschaft nicht, wo der 
«Seibi» ist. Sagen wir aber «Barfi», macht 
es bei allen «klick» – richtig, Grilldüfte 
über den Barfüsserplatz werden garan-
tiert viele Interessierte und Schaulustige 
in die Basler Innenstadt locken. 

Ein Blick aufs Teilnehmerfeld zeigt, 
dass auch das «BiBo-Land» für das 
grosse Finale vertreten ist. Ein Team aus 
Bottmingen (swiss1) versucht, diesen Ti-
tel ins Leimental zu holen. Und «Mani» 

Hessami aus Biel-Benken steht ebenfalls 
im Finale. Da sage jemand, dass die Men-
schen aus dem Birsig- und Leimental 
nicht wissen, wie man fachgerecht 
grilliert. Regionale Widersacher (aus 
Allschwil, Birsfelden, Münchenstein, 
Reinach), aber auch nationale Rivalen 
werden jedoch versuchen, ebenfalls den 
Titel zu gewinnen.

Kurzum: Sonntags geht man auf 
dem  «Seibi» (Sie wissen jetzt, wo der 
liegt) und geniessen das spektakuläre 
und köstlich duftende Finale um den 
schweizweit besten Einzel-Grillmeister. 
En Guete!

AUTO/MOBIL BASEL

Ein Festival der individuellen Mobilität
Morgen Freitag, 13. September und bis Sonntag, 15. Sep-
tember, öffnet die Auto/Mobil Basel ihre Tore. Der Eintritt 
ist an allen vier Tagen gratis. 

pd/kü. Auf einem kompakten Rundgang in der Messe Schweiz 
(Halle 2, Rundhofhalle) können die Besucher vielfältige Themen 
und die ganze Palette an Fahrzeugen rund um die individuelle 
Mobilität erleben. Diese beinhaltet eine Verkaufsausstellung 
von Classic Cars und Youngtimern, eine Ausstellung von Frei-
zeitfahrzeugen, Probefahrten mit Elektrofahrzeugen, umfas-
sende Informationen zu Erdgas-/Biogas-Fahrzeuge und ein 
Berufswettstreit der besten regionalen Nachwuchsmechaniker. 

Bewährt bleibt, dass auch über 300 (!) Neuwagen von über 
40 Marken mit einer Welt-, einer Europa- und diversen Schwei-
zerpremieren ausgestellt sein werden. Und dank Sponsoren 
gibt es in einem grossen Wettbewerb an der Auto/Mobil Basel 

einen erdgasbetriebenen Seat Arona Style TGI zu gewinnen. 
Eröffnet wird die Auto/Mobil Basel bereits heute Donnerstag, 
12. September, mit einem exklusiven Preview-Abend. An 
diesem Eröffnungsabend, der nur eingeladenen Gästen vor-
behalten ist, treffen sich über 600 Personen aus Wirtschaft, 
Politik und der Autobranche zu einem Networking-Abend.

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Astrid Hunkeler, Oberwil
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Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

 061 721 20 30 061 721 20 30 Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!
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Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Ihr Auftrag ermöglicht  
Menschen mit Behinderung 
eine qualifizierte Arbeit  
und sichert 140 Arbeitsplätze.

Unsere Dienstleistungen und Produkte sind vielfältig, orientie-
ren sich am Markt und schaffen einen sozialen Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum, Elektronische Daten- 
verarbeitung, Treuhand, kreativAtelier, Gastronomie,  
Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Wohn- und Bürozentrum  
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

WBZ_Inserat_Dienstleistungen_I_85x98.indd   1 24.05.19   15:18
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Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

13
3

2
75

2

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

• Kunstharz-Arbeitsplatte
•  Geschirrspüler vollintegriert
•  4* Kühlschrank 196  Liter
•  Einbauherd und Glaskeramik-Kochfeld
•  Flachschirm-Dampfabzug

•  Franke Spülbecken
•  Franke Armatur «Argos Eco»
• Glasrückwand
•  ohne Montage

V-Zug
Waschautomaten 
Adora Waschen 
V4000

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora V4000/V2000

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!

 Inserat 7sp x 130mm

Kunststoff Küchenkombination «LISA»
3340 cm inkl. Einbaugeräte von Bosch

8690.–CHF• Wir organisieren den    
 ganzen Küchenumbau
• Grosse Küchenausstellung

Haushaltapparate + Küchen
• Alle Fabrikate zu  
 sensationellen Preisen

5 Jahre Garantie auf LIEBHERR Gefrierschränke!

• Reparaturen aller 
 Fabrikate

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 10
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!

Gefrierschrank 
• GNP 2855
• 154 Liter
• H/B/T 125/60/66,5 cm

Gefrierschrank 
• GNP 3755
• 230 Liter
• H/B/T 165/60/66,5 cm

STATT 2290.–

1351.–

STATT 2690.–

1587.–

- 41%
inkl. vRG

Inserat Liebherr 7spx120mm ohne Oasis

13
8
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Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Die Märchenkönigin
feiert Geburtstag!

Verena und Andreas Jenny
100 Jahre Trudi Gerster – 
Das Märchenbuch
272 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2370-3
CHF 29.80

Inserieren bringt Erfolg!    AZ Anzeiger AG    Tel. 061 706 20 20    bibo@wochenblatt.ch

DAS ABC ist erst der Anfang.
Unterstützen Sie Alphabetisierungskurse für Frauen in Afrika.  
Dort lernen sie Lesen, Schreiben und Selbstvertrauen.
swissaid.ch

RZ2_SWA_Fuellerinserat__ABC_103x31.indd   3 04.12.18   11:06BiBo online: 
www.bibo.ch
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